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1 Einleitung
Die deutsche Wirtschaft ist bei einer Vielzahl von Rohstoffen, insbesondere bei Eisen, Buntmetallen und 
sogenannte High-Tech-Rohstoffen, auf den Import und damit auf einen funktionierenden Welthandel 
angewiesen. Angesichts einer steigenden Nachfrage gewinnen rohstoffreiche Länder an Bedeutung, 
sowohl für den globalen Markt, als auch für die Rohstoffversorgung Deutschlands. Damit eng verbunden 
steigt auch die Bedeutung des Rohstoffsektors für die Entwicklung der Produzentenländer selbst.

Im ersten Abschnitt wird die Bedeutung einzelner Länder im internationalen Vergleich bezüglich 
ihrer Rohstoffproduktion (Bergbau- und Raffi nadeproduktion) und ihrer Rohstoffvorräte (Reserven und 
Ressourcen) dargestellt. Anschließend wird die Bedeutung einzelner Länder für den Rohstoffi mport 
Deutschlands anhand der deutschen Nettoimportstatistik abgebildet. Die rohstoffwirtschaftliche Ein-
ordnung der Länder weltweit gibt damit wichtige Grundlageninformationen für die globale Einschätzung 
aus rohstoffwirtschaftlicher Sicht. Ferner kann die mögliche Bedeutung von Ländern im Rahmen von 
Rohstoffkooperationen aus deutscher Sicht betrachtet werden. 

Die Betrachtung des Nettoverbrauchs und des Nettoüberschusses (Produktion plus Recycling minus 
Verbrauch), d. h. Export und Import von Rohstoffen spiegelt die Bedeutung des Landes für den Rohstoff-
markt wider. 

Abschließend wird der Anteil des Rohstoffsektors eines Landes an der jeweiligen Wirtschaft dargestellt. 
Hieraus ergeben sich Hinweise zur Relevanz dieses Sektors für die Entwicklung eines Landes.

Die vorliegende Studie basiert auf der im September 2010 erschienen Studie der BGR „Rohstoffwirt-
schaftliche Bedeutung der Länder Afrikas, Asiens, der Gemeinschaft Unabhängiger Staaten (GUS) mit 
Georgien und Südamerikas im Hinblick auf die Bedeutung für Deutschland“. Die Studie aktualisiert diese 
Bewertung und weitet die Analyse auf eine globale Sichtweise aus.

Im Anhang werden die rohstoffwirtschaftlichen Kenndaten für die jeweils 20 wichtigsten Länder der drei 
untersuchten Kategorien (1. internationale Bedeutung, 2. Bedeutung für den deutschen Import, 3. Anteil 
des Rohstoffsektors an der nationalen Wirtschaft) dargestellt. Dazu zählen der Anteil der Rohstoffexpor-
te an den gesamten Warenexporten, die aktuelle Bedeutung einzelner Rohstoffe für die Weltproduktion 
und den Import Deutschlands, die zukünftige Bedeutung eines Landes nach dem Anteil an bestimmten 
Reserven und Projekten in Entwicklung, sowie Kenndaten zu wichtigen Rahmenbedingungen. Insgesamt 
werden Kenndaten zu 37 Ländern gegeben.

In dieser Studie werden ausschließlich Metalle und Industrieminerale bewertet. Energierohstoffe, ein-
schließlich Uran, werden nicht betrachtet.
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2 Methodik und Bewertungsgrundlagen 

2.1  Globale Bedeutung der 
Länder im Vergleich

Für eine Bewertung sind einheitliche rohstoffwirt-
schaftliche Indikatoren notwendig. Um die einzel-
nen Länder in Bezug auf ihre Wichtigkeit für die 
globale Rohstoffproduktion und hinsichtlich ihres 
Potenzials bewerten zu können, wurden folgende 
vier Kriterien herangezogen: 

• Bergbauproduktion,
• Raffi nadeproduktion, 
• Reserven,
• Ressourcen. 

Zur Bewertung der Länder im internationalen Ver-
gleich wurde der jeweilige weltweite Rang des 
Landes für die Faktoren Reserven, Ressourcen, 
Bergbauproduktion und Raffi nadeproduktion 
zunächst unabhängig voneinander ermittelt und 
anschließend die Ergebnisse für die einzelnen 
Länder addiert. Je niedriger der ermittelte Wert, 
desto größer die Bedeutung auf der Rangliste. Bei-
spielsweise wird ein Land, das für alle vier Fak-
toren den Rang 1 weltweit belegt, in der Summe 
den Bestwert 4 erreichen. Bei der angewendeten 
Rangwertaddition platzieren sich Länder dann 
weit vorne, wenn keine Ausreißer zu hohen Rän-
gen, also schlechten Platzierungen, vorliegen, sie 
also konstant gut platziert sind. Industrieländer wie 
Japan, die Republik Korea oder Taiwan, die über 
kaum nennenswerte Reserven und/oder Ressour-
cen verfügen, aber eine hohe Raffi nadeprodukti-
on haben, werden entsprechend nachrangiger 
platziert. Auf der anderen Seite werden Länder 
mit großen Reserven und Ressourcen, aber nur 
geringer Raffi nadeproduktion, wie z. B. Marokko, 
Bolivien, Papua Neuguinea oder Guinea ebenfalls 
schlechter abgebildet als konstant hoch platzier-
te Länder wie Mexiko. Die absoluten Abstände in 
den jeweiligen Kategorien zwischen den Ländern 
sind im vorderen Bereich relativ groß, im Mittelfeld 
jedoch oft sehr klein. Dies bedeutet, dass bereits 
kleine Veränderungen große Unterschiede bei der 
Platzierung im Mittelfeld bewirken können (siehe 
Erläuterungen: Rangfolge). Als Datengrundlage 
dienten die BGR-Datenbank, die SNL-Datenbank 
und der USGS.

Bergbauproduktion

Für die Bergbauproduktion wurde die Produktion 
aller in der BGR-Datenbank verfügbaren metalli-
schen Rohstoffe und Industrieminerale verwen-
det. In die Berechnung gingen Andalusit, Anti-
mon, Asbest, Baryt, Bauxit, Bentonit, Beryll, Bims, 
Blei, Bor-Minerale, Chromit, Diamanten, Diatomit, 
Disthen, Eisen, Feldspat, Fluorit, Gips/Anhydrit, 
Glimmer, Gold, Granat, Illmenit, Jod, Kali, Kalk, 
Kaolin, Kobalt, Kupfer, Lithium, Magnesit, Mang-
an, Molybdän, Nickel, Niob, Perlit, Phosphat, 
Plattingruppenelemente (PGMs), Pyrophyllit, 
Quecksilber, Rhenium, Rutil, Seltene Erden, Sil-
ber, Sillimanit, Soda, Steinsalz, Strontium-Mine-
rale, Talk, Tantal, Vanadium, Vermiculit, Wismut, 
Wolfram, Yttrium, Zink, Zinn und Zirkon ein. Die 
Produktion wurde mit dem Durchschnittspreis von 
2010 multipliziert. Dabei wurde versucht, die Prei-
se zu ermitteln, welche die Bergwerke erzielen. 
Bei Industriemineralen und Konzentraten wurde 
der „free on board“-Preis (FOB, Preis ohne Trans-
port- und Versicherungskosten) verwendet, sofern 
Informationen darüber vorlagen. Bei Metallen 
wurde nicht der Preis der London Metal Exchange 
(LME), sondern der Konzentrate, der net smelter 
return (NSR) ermittelt. Dabei handelt es sich um 
den LME-Preis abzüglich der Transportkosten und 
der Kosten für die Verhüttung, es sei denn, bei dem 
Verkaufsprodukt des Bergwerkes handelte es sich 
bereits um ein reines Metall, z. B. Kathodenkupfer.

Eisen nimmt 32 % des gesamten Produktionswer-
tes ein. Es folgen Kupfer (16 %) und Gold (15 %). 
Insgesamt nehmen diese Rohstoffe bereits 63 % 
des Gesamtwertes ein. 

Neben dem Wert der Weltbergbauproduktion spie-
len für Deutschland die von der EU als kritisch 
eingestuften Rohstoffe eine besondere Rolle. Der 
Produktionswert dieser Rohstoffe (Europäische 
Kommission 2010) ist im Vergleich zu Rohstoffen 
wie Eisen, Kupfer oder Gold relativ gering (Abb. 1, 
kritische Rohstoffe mit dem höchsten Wert sind 
z. B. PGM, Kobalt, Wolfram, Fluorit), so dass die-
se, außer den PGMs, weder im internationalen 
Vergleich noch bei den Importen Deutschlands 
eine große Rolle spielen. Da sie aber für einige 
Wirtschaftszweige aufgrund ihrer schlechten Sub-
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stituierbarkeit unverzichtbar sind, sind im Anhang 
(Tabelle 5) Daten über Produktion, Reserven und 
Ressourcen angegeben. In Abbildung 1 ist der 

Wert der Jahresproduktion (2010) der einzelnen 
Rohstoffe in absteigender Reihenfolge dargestellt.

Raffi nadeproduktion

Zur Ermittlung des Wertes wurde die Weltraf-
fi nadeproduktion für das Jahr 2010 (wenn nicht 
anders erwähnt) mit allen in der BGR-Datenbank 
(BGR 2013) verfügbaren 33 Raffi nadeprodukten 

wie Aluminium, Alumina, Arsen, Blei, Brom, Dia-
manten (synthetisch), Gallium, Germanium, Indi-
um, Kadmium, Kobalt, Kupfer, Magnesium, Nickel, 
Schwefel, Selen, Silizium, Stahl, Tellur, Titan, 
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Bergbauproduktion

Abbildung 1: Wert der einzelnen Rohstoffe ab Verkauf aus dem Bergwerk. Wert aus Produktionsdaten 
und durchschnittlichem Rohstoffwert aus 2010 berechnet. 
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Abbildung 2: Wert der Raffi nadeproduktion der betrachteten Rohstoffe. Produktionszahlen und Wert 
aus 2010. 
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Wismut, Zink, Zinn, Ferro-Chrom, Ferro-Mangan, 
Ferro-Molybdän, Ferro-Nickel (2007), Ferro-Niob, 
Ferro-Silizium (2008), Ferro-Vanadium (2007), 
Siliko-Chrom, Siliko-Mangan (2007) und Zement 
herangezogen. Auch wenn die Produktionszahlen 

nicht aus dem Jahr 2010 stammen, wurden die 
Preise für 2010 verwendet. In Abbildung 2 ist der 
Wert der Jahresproduktion (2010) der einzelnen 
Rohstoffe in absteigender Reihenfolge dargestellt.

Reserven

Die Daten zu den Reserven stammen aus der 
MineSearch Datenbank der Metals Economics 
Group (MEG) oder vom geologischen Dienst der 
USA (USGS) und wurden im Januar 2013 zusam-
mengestellt. Als Auswahlkriterium wurde – soweit 
es Abweichungen zwischen den Datenbanken 
gab – jeweils der höhere Wert verwendet. Grund 
hierfür ist, dass die MEG-Datenbank lediglich 
öffentlich zugängliche Angaben zu Reserven und 
Ressourcen verwendet, diese aber nicht für alle 
Rohstoffe und alle Länder vorliegen. Sind also 
die vom USGS ermittelten Werte höher, so wur-
den diese verwendet, um eine Unterschätzung 
für gewisse Rohstoffe und Länder zu verhindern. 
Für die Bewertung wurde der Wert des Rohstoffi n-
halts aller Rohstoffe aus den Datenbanken ermit-
telt. Für Metalle wurde, sofern möglich, der NSR-

Preis zur Wertermittlung verwendet. Lag der Wert 
eines Rohstoffs für die weltweiten Reserven unter 
1 Mrd. US$, so wurde der Rohstoff nicht weiter in 
die Berechnung mit einbezogen. Auf diese Weise 
wurden folgende 27 Rohstoffe betrachtet: Anti-
mon, Blei, Bauxit, Chrom, Diamanten, Eisen, Fluo-
rit, Gold, Kalisalz, Kobalt, Kupfer, Lithium, Mangan, 
Molybdän, Nickel, Niob, PGMs, Phosphat, REE, 
Silber, Tantal, Titan, Vanadium, Wolfram, Zink, Zinn 
und Zirkon. Um eine Überschätzung der Reserven 
einzelner Länder zu vermeiden, wurde eine obere 
Begrenzung verwendet, die beim 30-fachen der 
Jahresproduktion liegt, da Abbauplanungen über 
einen Zeitraum von mehr als 30 Jahren wirtschaft-
lich nicht sinnvoll erscheinen. In Abbildung 3 ist die 
Verteilung des Wertes der Reserven der einzelnen 
Rohstoffe dargestellt. 
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Reserven

Abbildung 3: Wert der Reserven nach durchschnittlichem Rohstoffwert aus 2010. Reservedaten 
aus 2013. Da die neuesten vollständigen Daten zur Bergwerks- und Raffi nadeproduktion aus dem 
Jahr 2010 stammen, wurden zur Bestimmung des Wertes der Reserven und Ressourcen ebenfalls die 
Durchschnittspreise der Rohstoffe von 2010 eingesetzt.
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Ressourcen 

Die Daten für die Ressourcen wurden analog zu 
denen der Reserven für die gleichen 27 Rohstof-
fe erhoben (siehe oben). Dabei wurden die Werte 
aller Ressourcenklassifi kationen (measured and 
indicated, inferred) addiert. Die unterschiedlichen 
Klassifi kationen beziehen sich auf die Gewiss-
heit der Informationen, wobei Ressourcen, die als 

„measured and indicated“ bezeichnet werden, eine 
größere Informationsdichte aufweisen als solche, 
die als „inferred“ klassifi ziert werden. In Abbildung 
4 kann der Wert der einzelnen Rohstoffe im Ver-
gleich betrachtet werden. 
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Abbildung 4: Wert der Ressourcen nach durchschnittlichem Rohstoffwert aus 2010. Daten der Res-
sourcen aus 2013. Da die neuesten vollständigen Daten zur Bergwerks- und Raffi nadeproduktion aus 
dem Jahr 2010 stammen, wurden zur Bestimmung des Wertes der Reserven und Ressourcen ebenfalls 
die Durchschnittspreise der Rohstoffe von 2010 eingesetzt. 
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2.2  Bedeutung der Länder 
für den Rohstoffi mport 
Deutschlands 

Für die Bewertung einzelner Länder bezüglich der 
Rohstoffi mporte Deutschlands wurde zunächst 
eine Statistik über den Nettoimport (Import minus 
Export) Deutschlands für die Metalle Aluminium, 
Blei, Chrom, Eisen, Gold, Kobalt, Kupfer, Magne-
sium, Mangan, Molybdän, Nickel, Platin, Silber, 
Silizium, Tantal, Titan, Vanadium, Wolfram, Zink 
und Zinn erstellt. Dies sind vom Wert die wichtigs-
ten Metalle, die importiert werden und zu denen 
eine ausreichende Datenbasis vorliegt. Um eine 
repräsentative Statistik zu erhalten wurde der Wert 
aller Erze, Konzentrate, Aschen, Schrotte, Rohme-
talle, Pulver und Ferrolegierungen für den Import 
und den Export separat addiert und anschließend 
der Durchschnitt der Jahre 2007 – 2011 ermit-
telt. Halbzeug und weiterverarbeitete Materialien 
wurden nicht berücksichtigt. Da sich für Gold und 
Silber über den Gesamtzeitraum negative Zah-
len ergeben (es wurde aufgrund von Recycling in 
Deutschland vom Wert mehr exportiert, als impor-
tiert), wurden diese Metalle in der Importstatistik 
nicht berücksichtigt. Alumina wurde ebenfalls nicht 
mit berücksichtigt, weil Deutschland dieses Pro-
dukt selber aus Bauxit produziert. Bei den übri-
gen Rohstoffen wurde ihr prozentualer Anteil am 
Gesamtnettoimport berechnet und anschließend 
mit dem weltweiten Anteil jeden Landes an jedem 
Rohstoff der vier Kategorien Reserven, Ressour-
cen, der Bergwerksproduktion und der Raffi nade-
produktion multipliziert. Die Ergebnisse wurden 
danach für die 18 angegebenen Metalle addiert. 
Beispielsweise macht der Wert der Kupferimpor-
te 34 % an den deutschen Nettoimporten aus. 
Besitzt ein Land 20 % der weltweiten Kupferre-
serven, so werden diese 20 % mit dem Anteil von 
Kupfer an den Importen (34 %) multipliziert. Für die 
Bewertung werden zunächst die bedeutendsten 
Rohstoffi mporte prozentual dargestellt und diese 
anschließend mit den Rohstoffl ändern kombiniert 
(Tabelle 2). Analog zur Bewertung der Länder im 
internationalen Vergleich wurden die Rangfolgen 
der Kategorien Bergwerksproduktion, Raffi nade-
produktion, Reserven und Ressourcen addiert.

2.3  Relevanz eines Landes für 
den Weltmarkt

Die Bedeutung eines Landes für den globalen 
Rohstoffmarkt ist wesentlich von seinem Rohstoff-
export abhängig. Dieser wird neben der Berg-
bauproduktion vom Eigenverbrauch des Landes 
bestimmt. Um eine Abschätzung über die Exporte 
eines Landes machen zu können, wurde daher 
die Bergwerksproduktion plus das Recycling 
abzüglich des Verbrauchs für die Rohstoffe mit 
verfügbarer Datenlage ermittelt. Dies war für Alu-
minium (Bauxit), Blei, Eisenerz und Stahl (ohne 
Recyclingdaten), Gold, Kalisalz (ohne Recycling), 
Kupfer, Nickel, Phosphat (ohne Recycling) Silber, 
Zink und Zinn (ohne Recyclingdaten) der Fall. 
Bei Düngemitteln (Kalisalz und Phosphat) fi ndet 
aufgrund der Verwendung in der Landwirtschaft 
kein Recycling statt. Der Handel von Metallschrott 
wird nicht berücksichtigt, weil dies bereits über die 
Recyclingdaten abgedeckt wird.

Um eine Einordnung des Nettoangebots bzw. der 
Nettonachfrage aller Länder nach Wert durch-
führen zu können, wurden die durchschnittlichen 
Metallpreise von 2010 mit den berechneten Über-
schüssen bzw. berechneten Defi ziten der Länder 
multipliziert und danach addiert. Bei der abschlie-
ßenden Bewertung muss berücksichtigt werden, 
dass nach den vorliegenden Zahlen Aluminium 
stärker im Überschuss ist, als es tatsächlich der 
Fall ist (Ungenauigkeiten bei der Umrechnung 
von Bauxit in Alumina und Aluminium aufgrund 
unterschiedlicher Qualität der Rohstoffe). Entspre-
chend werden Länder mit hoher Bauxitproduktion 
aufgrund des berechneten Überschusses über-
schätzt. Insgesamt beläuft sich der rechnerische 
Überschuss auf 22 Mrd. US$.

Bei Eisenerz ist die Angebotsseite gut dargestellt, 
allerdings fehlen Recyclingzahlen, die für den 
Nettoverbrauch wichtig sind. Recycling fi ndet vom 
Volumen her hauptsächlich bei großen Stahlpro-
duzenten statt, die Sekundärstahl verarbeiten. 
Entsprechend wird bei Ländern, die viel Stahl pro-
duzieren, verbrauchen und recyceln, ein stärkeres 
Defi zit auftreten, als es tatsächlich der Fall ist. Das 
Defi zit bei Eisen/Stahl beläuft sich rechnerisch auf 
79 Mrd. US$. Bei allen anderen Rohstoffen liegt 
die Differenz zwischen Nettoangebot und Netto-
nachfrage unter 3,6 Mrd. US$. 
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2.4  Anteil des Rohstoffsektors 
an der nationalen Wirtschaft

Unabhängig von der Bedeutung eines Landes für 
den internationalen Rohstoffmarkt kann der Roh-
stoffsektor innerhalb einer Volkswirtschaft eine 
große oder kleine Rolle einnehmen. Dies ist sowohl 
von der Größe der Bergbau- und Raffi nadeindust-
rie selbst, als auch von der Größe und der Diversi-
fi zierung der Volkswirtschaft insgesamt abhängig. 
In dieser Kategorie soll die Bedeutung der Roh-
stoffsektoren aller Länder für die nationalen Volks-
ökonomien untersucht werden. Dies erfordert die 
Anwendung einheitlicher, für alle Länder verfügba-
rer Indikatoren. In einer ersten Näherung werden 
als wesentliche Kriterien (1) der Anteil der Förde-
rung und Aufbereitung mineralischer Rohstoffe am 
BIP und (2) der Anteil des Rohstoffsektors an den 
Exporten eines Landes herangezogen. Es werden 
ausschließlich mineralische Rohstoffe ohne Uran 
betrachtet. Zum Rohstoffsektor werden sowohl 
Bergbau- als auch Raffi nadeprodukte gezählt.

Der internationale Vergleich der wirtschaftlichen 
Bedeutung des Rohstoffsektors für ein Land gibt 
einen ersten Anhaltspunkt für das Potenzial, dass 
der Sektor zur Entwicklung eines Landes beitra-
gen könnte. Praktisch ist der Beitrag des Roh-
stoffsektors zur Entwicklung eines Landes jedoch 
vielfältig und schwer zu quantifi zieren. So kann der 
Rohstoffsektor einerseits direkt über Steuern und 
Abgaben zum Staatshaushalt beitragen. Anderer-
seits kann die Bergbau- und die Raffi nadeindust-
rie auch über Investitionen, die Entwicklung einer 
Zulieferindustrie, direkte Arbeitsplätze oder durch 
die Bereitstellung von Sozialleistungen und Infra-
struktur zur branchenspezifi schen und regionalen 
Entwicklung beitragen. Insgesamt besteht zudem 
häufi g eine Diskrepanz zwischen dem potenziellen 
und dem tatsächlichen Beitrag der Rohstoffwirt-
schaft für die Entwicklung eines Landes. Zudem 
muss der mögliche Beitrag der Rohstoffwirtschaft 
zur Entwicklung eines Landes mit den Kosten 
des Sektors in Verhältnis gesetzt werden. Dies 
umfasst Aufwendungen für die Vermeidung und 
Begrenzung von Umweltschäden oder soziale 
Auswirkungen, die jeweils nur im konkreten Ein-
zelfall zu beziffern sind.

Anteil am Bruttoinlandsprodukt (BIP)

Bei der Berechnung des Anteils des Bergbau- 
und Raffi nadesektors am BIP werden ebenfalls 
die unter Kapitel 2.1 aufgeführten Rohstoffe ein-
bezogen, die der BGR Datenbank entnommen 
sind. Die Datenbank beinhaltet eine Vielzahl von 
unterschiedlichen internationalen Statistiken zum 
Volumen und Wert der weltweiten Rohstoff- und 
Raffi nadeproduktion. Bei den Angaben zum BIP 
wurde auf Daten der Weltbank zurückgegriffen 
(WORLD BANK 2013a). Die Angaben zum Anteil des 
nationalen Rohstoffsektors am BIP beziehen sich 
auf das Jahr 2010 (Ausnahmen: Dschibuti (2009), 
Grönland (2009), Iran (2009), Kuba (2008) und 
Libyen (2009)).

Anteil an den Exporten

Die Berechnung des Anteils mineralischer Roh-
stoffe an den Exporten der Länder beruht auf der 
Datenbank der Konferenz der Vereinten Natio-
nen für Handel und Entwicklung (UNCTAD) und 
beinhaltet sowohl Exporte mineralischer Berg-
bauprodukte als auch Exporte von Raffi nadepro-
dukten. Diese Auswahl wurde getroffen, um eine 
vollständige Abschätzung der Bedeutung des 
Rohstoffsektors zu treffen. Es wurde der Großteil 
der Eisen- und Nichteisenmetalle sowie wichtige 
Industrieminerale, Edelsteine und Baurohstoffe 
in die Berechnung aufgenommen und in Verhält-
nis zu den Gesamtexporten des jeweiligen Lan-
des gesetzt. Die UNCTAD-Exportkategorien 971 
(Gold) und 667 (Edelmetalle) wurden zudem mithil-
fe der BGR-Datenbank korrigiert, da hier vermehrt 
der internationale Handel und weiterverarbeitete 
Produkte sowie Abfälle und Schrotte in die Export-
kategorien einbezogen worden sind. Eine genaue 
Aufzählung der betrachteten Exportwarengrup-
pen ist in Kapitel 7 (Erläuterungen) zu fi nden. Die 
Daten beziehen sich auf das Jahr 2010.

Als Ergebnis (Abb. 7) werden die Länder im Ver-
gleich dargestellt und Staaten, in denen der Roh-
stoffsektor von großer Bedeutung für die nationale 
Wirtschaft ist, gesondert gekennzeichnet. Ent-
sprechend der Defi nitionen des Internationalen 
Währungsfonds (IWF) und der Afrikanischen Ent-
wicklungsbank sind darunter jene Länder zu ver-
stehen, bei denen der Export mineralischer Berg-
bau- und Raffi nadeprodukte mindestens 25 % zu 
den nationalen Exporten oder deren Produktion 
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mindestens 20 % zum nationalen BIP beiträgt. Es 
werden weiterhin die Länder identifi ziert, in denen 
der Rohstoffsektor von mittlerer Bedeutung ist. 
Darunter werden alle Staaten gefasst, in denen der 
Bergbau und die Raffi nade mineralischer Rohstof-
fe mindestens 10 % zum nationalen BIP beitragen 
oder in denen mineralische Rohstoffe mindestens 
15 % der nationalen Exporte ausmachen. Diese 
Einteilung berücksichtigt nicht die Bedeutung, die 
der Rohstoffsektor für eine einzelne Region, oder 
ein einzelnes Bergbauprojekt für die lokale Bevöl-
kerung haben kann.

Die detaillierten Ergebnisse sind verkürzt in Tabel-
le 5 dargestellt und komplett in Tabelle 4 im Anhang 
zu fi nden.
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3 Ergebnisse des internationalen Vergleichs
Eine Übersicht über die weltweiten Anteile der 
Bergwerksproduktion und der Reserven der 
beschriebenen Länder gibt Abbildung 5. In Tabelle 
1 sind zusätzlich die jeweiligen Ränge in den vier 
Kategorien Bergwerks- und Raffi nadeproduktion, 
Reserven und Ressourcen sowie die Summe der 
Ränge (Rangwert) für die Top 50 Länder darge-
stellt. Die komplette Liste ist im Anhang (Tab. 2) 
zu fi nden.

Die bedeutendsten Länder für die weltweite Roh-
stoffproduktion sind China, Brasilien, Australien 
und die Russische Föderation (Rangwert 13 bis 
17). Mit etwas Abstand (Rangwert 25 bis 38) fol-
gen Chile, Kanada, die USA, Südafrika und Indien. 
Über 70 % der weltweiten Bergbauproduktion und 
der Reserven befi nden sich in diesen neun Län-
dern. Bei den Ressourcen sind es 63 %, ebenso 
bei der Raffi  nadeproduktion. Da diese neun Län-
der einen so hohen Anteil an der weltweiten Roh-
stoffproduktion und den Vorräten besitzen, werden 
sie im Folgenden detaillierter betrachtet. 

An erster Stelle steht China aufgrund der Raffi -
nade- und Bergwerksproduktion und der hohen 

Reserven. Brasilien und Australien, auf Rang 2 
und 3, weisen im Vergleich eine deutlich geringe-
re Raffi nadeproduktion auf. Bei den Ressourcen 
nimmt China nur den 9. Rang ein. Hier ist jedoch 
aufgrund der schlechten Datenlage anzunehmen, 
dass die Ressourcen unterschätzt werden. 

Die Bergwerksproduktion Chinas ist recht gut 
diversifi ziert, so dass keine Abhängigkeit von 
einem Rohstoff besteht. Den höchsten Wert hat 
Eisen, gefolgt von Baurohstoffen und Gold. Ins-
gesamt haben 18 Rohstoffe einen Produktions-
wert von über 1 Mrd. US$. Die größten Reserven 
Chinas sind für Eisen ausgewiesen, gefolgt von 
Phosphat, Kupfer und Molybdän. Gold folgt auf 
Rang 5 und könnte nach den Reserven nur noch 
gut fünf Jahre abgebaut werden. Hier ist zu vermu-
ten, dass eine zu geringe, offi ziell bekannte Größe 
der Reserven vorliegt. Von den bekannten Res-
sourcen sind Eisen und Phosphat vom Wert die 
mit Abstand größten. Trotzdem liegen die Eisen-
ressourcen Chinas (1,36 Bill. US$) nur bei etwas 
mehr als einem Zehntel der Ressourcen von Aus-
tralien oder Brasilien. Am stärksten ist China bei 
der Raffi nadeproduktion, die 41 % des Wertes der 

Die wichtigsten Bergbauländer* nach Anteil an Produktion und Reserven 2010 

5 – 10 %

1 – 5 %  

0,5 – 1 % 

0,1 – 0,5%

BGR Datenbank
* Metalle, Industrieminerale, 
 Diamanten, Phosphat, Kali

>10 %

Reserven Produktion

Abbildung 5: Anteil an der Bergwerksproduktion (farbig) und Anteil an den Reserven (Kreise) für 
Länder mit einem Anteil > 0,1 % an der jeweiligen Kategorie. Angaben jeweils in %.
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weltweiten Produktion ausmacht. Hauptprodukte 
sind dabei Stahl, gefolgt von Zement, Aluminium 
und Kupfer. 

Auf Rang zwei folgt Brasilien, das bei Reserven 
und Bergwerksproduktion zwar hinter Australien 
und China liegt, jedoch bei den Ressourcen füh-
rend ist. Die dominierende Stellung nimmt dabei 
Eisen ein. Brasilien ist der zweitgrößte Produzent, 
verfügt über die zweitgrößten Reserven und eben-
so die zweitgrößten Ressourcen, jeweils hinter 
Australien. Eisenerz macht bei den drei Kategori-
en Bergbauproduktion, Reserven und Ressourcen 
zwischen 75 und 80 % des Wertes aus. Ebenso 
verfügt Brasilien über die mit Abstand größten 
Niob-Ressourcen der Welt, so dass es in der 
Kategorie Ressourcen insgesamt noch vor Aust-
ralien und Kanada liegt. Bei der Raffi nadeproduk-
tion schneidet Brasilien etwas schlechter ab, als 
in den anderen Kategorien. Hier dominiert Stahl, 
wie Eisenerz bei der Bergwerksproduktion. Aller-
dings macht Stahl nur gut 50 % der Gesamtraffi na-
de aus, gefolgt von Aluminium, Zement, Alumina 
und Kupfer. 

Gemeinsam auf Rang 3 liegen Australien und die 
Russische Föderation. Während die Russische 
Föderation in allen vier Kategorien weit vorne liegt, 
verfügt Australien über umfangreiche Reserven, 
Ressourcen und Bergwerksproduktion. In Austra-
lien dominieren große Eisenerzvorkommen und 
Produktion von Eisenerz, gefolgt von Gold, Kupfer 
und Nickel. Das Land verfügt jedoch nur über eine 
vergleichsweise geringe Raffi nadeproduktion. Die 
Stahlproduktion, die in fast allen Ländern dominie-
rend zur Raffi nadeproduktion beiträgt, ist in Aus-
tralien verhältnismäßig gering und liegt hinter der 
Alumina- und Aluminiumproduktion nur auf Rang 
3. Bei der Verarbeitung von Aluminiumprodukten 
liegt Australien weltweit auf Rang 2 (Alumina) bzw. 
Rang 4 (Aluminium). 

In der Russischen Föderation führt Eisen bzw. 
Stahl alle Kategorien an. Stahl macht bei der Raf-
fi nade 55 % des Wertes aus, ebenso wie Eisenerz 
bei den Ressourcen. Bei Reserven und Berg-
werksproduktion liegt Eisen bei 33 % des Gesamt-
betrags. Neben Eisen sind für die Russische 
Föderation vor allem Gold, Nickel, Kupfer und Kali 
relevant. Dies gilt besonders für die Reserven und 
die Bergwerksproduktion, wo diese vier Rohstoffe 
zusammen ca. 50 % des Wertes ausmachen. 

Chile liegt in der Wertung auf Rang 5. Kupfer ist 
das mit großem Abstand wichtigste Produkt. Ledig-
lich Eisen spielt bei den Ressourcen zusätzlich 
eine größere Rolle (14 % der Gesamtressourcen, 
Kupfer 74 %). Bei allen anderen Kategorien macht 
Kupfer über 80 % aus. Zusätzlich sind mit dem 
Kupferbergbau weitere Rohstoffe wie Molybdän, 
Gold und Silber verbunden, die als Beiprodukte 
oder Koppelprodukte gewonnen werden. Beson-
ders Molybdän ist hier von großer Bedeutung. 
Chile ist weltweit der drittgrößte Molybdänprodu-
zent. Bei der Raffi nadeproduktion fällt Chile etwas 
zurück, weil mit einem Wert von ca. 600 Mio. US$ 
kaum Stahl produziert wird. Die bei der Raffi nade-
produktion vor Chile platzierten Länder kommen 
auf einen Wert von mindestens 19 Mrd. US$ bei 
der Stahlproduktion.

Auf Rang 6 liegt Kanada. Die Rohstoffprodukti-
on Kanadas ist im Gegensatz zu der Chiles gut 
diversifi ziert. Im Unterschied zu den vorgenann-
ten Ländern macht Kali einen großen Anteil bei 
Reserven, Ressourcen und der Bergbauproduk-
tion aus. Bei den Reserven ist Kali vom Wert füh-
rend, unmittelbar gefolgt von Eisen, Kupfer, Gold 
und Nickel. Der Wert der ausgewiesenen Ressour-
cen ist in Kanada fast so hoch wie in Brasilien und 
Australien. Die hohen Ressourcen in Brasilien und 
Australien ergeben sich vor allem aufgrund der 
großen Eisenerzvorkommen, die in Kanada mit 
6,2 Bill. US$ nur etwa halb so groß sind wie in den 
beiden führenden Ländern. Der hohe Gesamtwert 
ergibt sich durch die Kaliressourcen, die vom Wert 
nur knapp hinter Eisenerz liegen. Bei der kanadi-
schen Bergwerksproduktion ist Kali mit ca. 20 % 
oder 5,4 Mrd. US$ am bedeutendsten, gefolgt von 
Eisen, Gold, Kupfer, Nickel und Zink, deren Pro-
duktionswert ebenfalls über 1. Mrd. US$ liegen. 

Die USA werden auf Rang 7 eingestuft, weil sie in 
allen Kategorien weit vorne liegen. Im Vergleich zu 
Kanada ist die Rohstoffproduktion der USA noch 
stärker diversifi ziert. So trägt das Hauptwertmine-
ral bei Reserven, Ressourcen und Bergwerkspro-
duktion nur jeweils ca. 25 % zur Gesamtsumme 
bei. Dabei handelt es sich um Gold bei den Res-
sourcen und der Produktion und um Kupfer bei den 
Reserven, gefolgt von Eisen, Phosphat und Molyb-
dän. Die beste Platzierung mit Rang 4 nehmen die 
USA bei der Raffi nadeproduktion ein. Zwei Drittel 
des Wertes stammt hierbei aus der Stahlproduk-
tion, gefolgt von Kupfer, Aluminium und Zement. 
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Rang 8 belegt Südafrika, besonders aufgrund 
hoher Produktionszahlen sowie hoher Reserven 
und Ressourcen. Hauptwertstoffe sind Platin, 
Eisen und Gold. Südafrika ist weltweit der mit 
Abstand größte Platinproduzent. Der Reichtum 
an diesem Metall ist auch der Hauptgrund, warum 
das Land bei den Ressourcen auf Rang 5 liegt. 
Platin trägt zwei Drittel zum Wert der Ressourcen 
bei, gefolgt von Gold, Nickel und Eisen sowie Pal-
ladium und Rhodium als weitere PGMs. Bei der 
Bergwerksproduktion liegt Südafrika, wie bei den 
Reserven, auf Rang 7. Hauptprodukte sind Gold, 
Platin und Eisen, gefolgt von weiteren PGMs. 
Weitere wichtige Produkte sind die Stahlveredler 
Chromit und Mangan, bei denen Südafrika auf 
Rang 1 (Chromit) und 2 (Mangan) der Weltproduk-
tion liegt. Bei der Raffi nadeproduktion dominiert 
Ferro-Chrom, Südafrika ist hier weltweit in der Pro-
duktion führend. Es folgen Stahl und Aluminium. 
Im internationalen Vergleich ebenfalls bedeutend 
sind die Produkte Ferro-Mangan und Ferro-Va-
nadium. Aus statistischen Gründen werden Gold 
und Platin nicht als Teil der Raffi nadeproduktion 
betrachtet. Daher liegt Südafrika bei der Raffi na-
deproduktion lediglich auf Rang 15.

 Indien befi ndet sich auf Rang 9. Bei den Reser-
ven liegt Indien, zu 90 % von Eisenerz dominiert, 
auf Rang 5. Bei der Bergwerksproduktion nimmt 
das Land durch die drittgrößte Menge an Eisenerz 
nach Australien und Brasilien den 6. Rang ein. 
Auch bei der Raffi nadeproduktion ist Indien weit 
vorne auf Rang 5 platziert. Hier dominiert, wie bei 
fast allen bedeutenden Ländern in dieser Katego-
rie, die Stahlproduktion. Weitere wichtige Produkte 
sind Zement, Kupfer, Aluminium und Ferro-Chrom, 
aber auch Zink, Alumina und Siliko-Mangan haben 
einen Wert von über 1 Mrd. US$. Bei den Ressour-
cen erreicht Indien nur Rang 22. Die Platzierung 
dürfte jedoch aufgrund fehlender Informationen 
über die Ressourcen unterschätzt werden. 

Auf den Rängen 10 – 15 folgen die Ukraine, Mexi-
ko, Kasachstan, Indonesien, Peru und Iran mit 
Rangwerten zwischen 48 und 86.

Die Ukraine liegt mit konstant vorderen Plat-
zierungen auf Rang 10. Mit Abstand wichtigster 
Rohstoff ist in allen Kategorien Eisen bzw. Stahl. 
Mangan und Titan folgen mit weitem Abstand. 
Lediglich bei der Raffi nade spielen Ferro-Nickel 
und Siliko-Mangan eine größere Rolle und kom-
men zusammen auf 17 % der Produktion.

Mexiko (Rang 11) hat bei Bergbauproduktion und 
Reserven eine vergleichbar hohe Bedeutung wie 
die Ukraine, liegt aber bei den Ressourcen und 
der Raffi nadeproduktion etwas niedriger. Die Roh-
stoffwirtschaft Mexikos ist stark diversifi ziert. Die 
wichtigsten Rohstoffe sind Gold, Silber, Kupfer und 
Eisen, aber auch Blei und Zink, sowie Mangan und 
vor allem Fluorit, von dem ca. 20 % der Weltpro-
duktion in Mexiko gefördert werden, spielen eine 
wichtige Rolle. Bei der Raffi nade dominiert Stahl 
mit über 60 % des Produktionswertes, aber auch 
Kupfer und Zement machen zusammen über ein 
Viertel der Produktion aus.

Indonesien (Rang 12) hat hohe Reserven sowie 
eine hohe Bergbauproduktion aber geringer aus-
gewiesene Ressourcen und eine geringere Raf-
fi nadeproduktion. Kupfer, Gold und Nickel sind 
die Hauptprodukte des Bergbaus in Indonesien. 
Bei diesen Rohstoffen liegen auch die größ-
ten Reserven und Ressourcen. Vom Anteil der 
Weltproduktion ist Zinn das wichtigste Produkt. 
Von diesem Metall produzierte Indonesien 27 % 
weltweit (2010), aber auch Bauxit ist mit 11 % der 
Weltproduktion ein wichtiges Produkt. Zurzeit liegt 
Indonesien nur auf Rang 25 der Raffi nadeproduk-
tion. Durch ein neues Gesetz, das den Export von 
unverarbeiteten Rohstoffen verbietet, könnte sich 
der Anteil der Raffi nade allerdings erhöhen. Die 
wichtigsten Produkte in diesem Sektor sind Stahl, 
Kupfer, Zement und Zinn, bei dessen Produktion 
Indonesien weltweit auf Rang 2 liegt. 

In Kasachstan (Rang 13) sind  Eisen, Kupfer 
und Gold die wichtigsten mineralischen Rohstof-
fe. Daneben sind die Stahlveredler Chromit und 
Mangan wichtige Bergbauprodukte, von denen 
Kasachstan einen recht großen Anteil an der Welt-
produktion besitzt (19 % Chromit, 9 % Mangan). 
Auch bei der Raffi nade ist Ferro-Chrom noch vor 
Stahl und Kupfer das wichtigste Produkt. Es folgen 
Zink, Alumina und Aluminium.

Peru (Rang 14) verfügt über große Reserven 
und Ressourcen sowie eine hohe Bergwerkspro-
duktion. Besonders Kupfer und Gold spielen im 
Bergbau eine große Rolle. Weiterhin sind auch 
Zink, Silber und Eisen bedeutend und liegen bei 
einem Wert von je über 1 Mrd. US$. Vom Anteil 
am Weltmarkt sind auch Molybdän mit 7 % und 
vor allem Zinn mit 11 % zu nennen. Bei Reserven 
und Ressourcen sind diese Rohstoffe ebenfalls 
von Bedeutung, mit dem Unterschied, dass hier 
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Kupfer mit großem Abstand vor Gold besonders 
relevant ist. Peru verfügt auch über Ressourcen 
an Phosphat (5 % der Ressourcen Perus), das bei 
der Produktion jedoch nur einen sehr geringen 
Anteil ausmacht. Aufgrund der geringen Raffi nade 
liegt Peru lediglich auf Rang 14 der Gesamtwer-
tung. Kupfer trägt zu über 50 % zum Umsatz bei 
der Raffi nade bei, gefolgt von Zinn und Stahl. Die 
Zinnproduktion Perus ist international von hoher 
Bedeutung. 2010 produzierte das Land 10 % des 
weltweiten Raffi nadezinns.

Iran (Rang 15) folgt mit einem relativ großen 
Abstand. Bergbauproduktion und Reserven liegen 
beide auf dem gleichen Niveau. Hauptrohstoffe 
sind Eisen und Kupfer. Mit großem Abstand fol-
gen, neben Industrierohstoffen wie Kalk und Gips, 
die Metalle Zink und Molybdän. Bei den Reserven 
kommen noch geringe Mengen an Chromit hinzu. 
Die ausgewiesenen Ressourcen Irans sind rela-
tiv gering, wobei Kupfer, Zink und Blei nach den 
offi ziellen Zahlen am wichtigsten sind. Bei der 
Raffi nadeproduktion liegt Iran wieder im Bereich 
der Bergbauproduktion und der Reserven (Rang 
19). Grund sind die hohe Produktion von Stahl,  
Zement und raffi niertem Kupfer. 

Die bislang beschriebenen 15 Länder decken 
85 % der weltweiten Reserven, 82 % der Berg-
bauproduktion sowie ca. 70 % der weltweiten 

Ressourcen und der Raffi nadeproduktion ab. Der 
Anteil von Bergbauproduktion und Reserven der 
15 rohstoffwirtschaftlich bedeutendsten Länder ist 
insgesamt höher als der Anteil der Ressourcen. 
Das liegt daran, dass Länder mit großen Roh-
stoffressourcen, wie Marokko (Phosphat), Bolivien 
(Eisen), Guinea (Eisen) oder die Republik Kongo 
(Kali), nicht unter den Top 15 platziert sind. Bei 
der Raffi nadeproduktion fallen Industrieländer wie 
Deutschland oder Japan wegen vergleichsweise 
geringer Reserven, Ressourcen und Bergbaupro-
duktion nicht in die Top 15, so dass der Gesamt-
betrag der wichtigsten 15 Bergbauländer an der 
Raffi nadeproduktion geringer ist.

Deutschland liegt mit recht großem Abstand zu 
Iran auf Rang 16. Bei den Reserven, Ressourcen 
und der Bergbauproduktion liegt Deutschland im 
oberen Mittelfeld. Dies beruht fast ausschließlich 
auf Kalisalz. Darüber hinaus gibt es im Weltmaß-
stab kleine Ressourcen an Kupfer im Kupferschie-
fer von Spremberg und Zinn im Erzgebirge. Bei der 
Bergwerksproduktion kommen neben Kali noch 
Kalk, Steinsalz und Kaolin hinzu, die zusammen 
einen ähnlichen Wert haben, wie das Kalisalz. Bei 
der Raffi nadeproduktion liegt Deutschland welt-
weit auf Rang 8. Stahl dominiert diesen Bereich 
auch in Deutschland, aber auch Kupfer spielt eine 
große Rolle, gefolgt von Zement, Aluminium, Blei, 
Zink und Alumina. 

Tabelle 1: Weltweiter Rang (nach Wert aller Rohstoffe in US$) in den verschiedenen Kategorien Reser-
ven, Ressourcen, Bergwerksproduktion und Raffi nadeproduktion sowie die Summe der Platzierungen.

Rang Land Reserven Ressourcen Bergwerks-
produktion

Raffi nade-
produktion

Summe 
der Platzie-

rungen

1 China 2 9 1 1 13
2 Brasilien 3 1 3 7 14
3 Australien 1 2 2 12 17
3 Russische Föderation 4 6 4 3 17
5 Chile 6 4 5 10 25
6 Kanada 8 3 9 11 31
7 USA 9 11 8 4 32
8 Südafrika 7 5 7 15 34
9 Indien 5 22 6 5 38

10 Ukraine 12 13 13 9 47
11 Mexiko 13 19 12 18 62
12 Indonesien 10 17 11 25 63
13 Kasachstan 14 14 14 22 64
14 Peru 11 12 10 38 71
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Rang Land Reserven Ressourcen Bergwerks-
produktion

Raffi nade-
produktion

Summe 
der Platzie-

rungen

15 Iran 16 34 16 19 85
16 Deutschland 31 35 26 8 100
17 Argentinien 26 16 21 41 104
17 DR Kongo 17 20 15 52 104
17 Schweden 23 18 23 40 104
20 Philippinen 15 26 17 48 106
21 Neukaledonien 24 23 31 30 108
22 Venezuela 20 27 28 39 114
23 Polen 19 53 20 23 115
24 Marokko 21 7 25 64 117
25 Sambia 18 40 18 44 120
26 Türkei 30 59 19 14 122
27 Kolumbien 45 37 29 29 140
28 Weißrussland 25 38 30 55 148
29 Bolivien 35 8 34 84 161
30 Kuba 32 33 41 66 172
31 Finnland 48 43 50 32 173
32 Usbekistan 27 67 27 56 177
33 Jordanien 33 28 36 82 179
34 Simbabwe 36 31 37 76 180
35 Vietnam 54 47 48 31 181
36 Spanien 49 79 42 17 187
37 Ägypten 42 83 45 28 198
38 Großbritannien 65 50 62 26 204
39 Guinea 46 10 46 105 207
39 Saudi-Arabien 69 42 80 34 207
41 Ecuador 38 36 61 81 216
41 Ghana 28 57 22 109 216
43 Griechenland 55 62 60 43 221
44 Israel 37 76 44 68 225
44 Papua-Neuguinea 22 21 24 158 225
46 Mauretanien 29 29 35 138 231
46 Thailand 74 65 56 36 231
48 Pakistan 63 41 78 50 233
49 Malaysia 68 63 68 37 237
50 Mongolei 34 32 43 129 238
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4  Bedeutung der Länder für die deutschen 
Rohstoffi mporte

Die Anteile der jeweiligen Rohstoffe am Wert des 
deutschen Rohstoffi mports sind in Abbildung 6 
dargestellt. Die wichtigsten fünf Metalle für den 
Nettoimport sind Kupfer (33,7 %), Aluminium 
(17,2 %), Eisen (11,4 %), Nickel (9,8 %) und Platin 
(8,4 %). Diese fünf Rohstoffe sind für gut 80 % des 
Gesamtwertes (17,6 Mrd. Euro im Durchschnitt 
der letzten fünf Jahre) verantwortlich. Folglich 
stehen in der Bedeutung für Deutschland Länder 
vorne, die diese Rohstoffe produzieren und/oder 
große Reserven und Ressourcen dieser Rohstoffe 
besitzen. Von den Rohstoffen, die von der EU im 
Rahmen der EU Raw Materials Initiative als kri-
tisch bewertet wurden (EU Komission 2010) wer-
den nur Kobalt, Magnesium, Tantal und Wolfram in 
dieser Importbetrachtung behandelt. Grund dafür 
ist, dass das Marktvolumen für die anderen kriti-
schen Rohstoffe, z. B. Beryllium, Gallium, Indium, 
aber auch das der Seltenen Erden, sehr gering ist. 
Unabhängig von der Menge sind diese Rohstoffe 
für die Produktion einiger Hochtechnologieproduk-
te unerlässlich. Im Anhang in Tabelle 5 wird eine 
Übersicht zu Produktion, Reserven und Ressour-
cen dieser 14 Rohstoffe gegeben.     

Bei der Betrachtung der Ergebnisse werden die 
zwölf Länder genauer betrachtet, die von den für 
Deutschland wichtigen Rohstoffen (Abb. 6) die 
größten Produktionszahlen sowie Reserven und 
Ressourcen aufweisen. Zum einen tritt nach Rang 
12 ein deutlicher Sprung in der Bedeutung aller 
Kategorien auf. Zum anderen sind damit in allen 
Kategorien (Reserven, Ressourcen Bergbau- und 
Raffi nadeproduktion) die nach dem Nettoimport 
für Deutschland bedeutenden Länder abgebildet. 

Chile liegt in der Bedeutung für Deutschland auf 
Rang 1. Aufgrund der großen Bergwerksproduk-
tion, der Reserven und Ressourcen sowie der 
hohen Raffi nadeproduktion an Kupfer liegt Chi-
le in allen vier Kategorien unter den Top 3 für 
Deutschland (Tabelle 2). Kupfer trägt bei Chile 
aufgrund des hohen Stellenwertes für den deut-
schen Import zu über 90 % zu jeder Kategorie 
bei. Mit sehr großem Abstand für den deutschen 
Import folgt bei Chile Molybdän. Eisen spielt prak-
tisch keine Rolle. 

Kupfer
34 %

Aluminium
17 %

Eisen
11 %

Nickel
10 %

Platin
8 %

Zink
4 %

Molybdän
3 %

Mangan
3 %

Chrom
3 %

Blei
2 %

Zinn
2 %

Sonstige* 

* Wolfram 1 %, Silizium 0,9 %, 
 Kobalt 0,6 %, Titan 0,5 %, 
 Vanadium 0,4 %, Tantal 0,2 %

Abbildung 6: Diagramm über den prozentualen Nettoimportwert Deutschlands wichtigster importierter 
Metalle. 
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Australien folgt auf Rang 2. In der Addition von 
Reserven, Ressourcen und Bergbauproduktion 
liegt das Land nur leicht hinter Chile. Die Raffi na-
deproduktion ist jedoch weniger bedeutend. Trotz 
der großen Eisenerzvorkommen und -produktion 
ist Bauxit das wichtigste Produkt Australiens für 
Deutschland, weil der weltweite Anteil dieses Roh-
stoffs in Australien besonders bei den Reserven 
und der Bergbauproduktion sehr hoch ist. Wei-
terhin sind Eisen, Kupfer und Nickel bedeutende 
Rohstoffe für den deutschen Import. Auch bei Blei, 
Zink, Titan und Mangan spielt Australien eine füh-
rende Rolle. Bei der Raffi nadeproduktion fällt das 
Land zurück, da die dort produzierten Rohstoffe 
meist direkt verkauft und nicht weiter verarbeitet 
werden. Hauptprodukte für den deutschen Import 
in diesem Bereich sind Aluminium, Kupfer und 
Nickel.

Auf Rang 3 liegt China, das bei Reserven und 
Bergbauproduktion eine vergleichbare Bedeu-
tung mit Chile und Australien hat. China verfügt 
über eine Vielzahl an Rohstoffen. Am wichtigsten 
sind Bauxit, Kupfer und Eisen. Trotz der geringen 
Anteile am deutschen Import sind gerade bei der 
Bergwerksproduktion zusätzlich Molybdän, Zink, 
Blei, Mangan, Zinn sowie besonders Wolfram, von 
dem China weltweit über 90 % fördert, wichtige 
Rohstoffe für Deutschland. Hinsichtlich der Res-
sourcen liegt China, wahrscheinlich aufgrund einer 
schlechten Datenlage, lediglich auf Rang 10. Bei 
der Raffi nadeproduktion führt China in der Produk-
tion fast aller Metalle, die für Deutschland wich-
tig sind. Besonders Kupfer, Aluminium und Stahl 
sind hervorzuheben. China erhält in der Kategorie 
Raffi nadeproduktion fast viermal so viele Bewer-
tungspunkte, wie Japan auf Rang 2, und fast fünf-
mal so viele, wie Chile auf Rang 3. Aufgrund der 
geringen ausgewiesenen Ressourcen ergibt sich 
allerdings nur der 3. Gesamtrang in der Bedeutung 
für Deutschland.

Auf den Rängen 4 bis 7 folgen Südafrika, die Rus-
sische Föderation sowie die USA und Brasilien. 

In Südafrika dominiert Platin bei der Importbedeu-
tung für Deutschland bezogen auf die Reserven, 
Ressourcen und Bergbauproduktion mit mindes-
tens 70 % der jeweiligen Kategorien. Weltweit hat 
Südafrika einen Anteil von über 75 % der Reser-
ven, Ressourcen und der Produktion von Platin. 
Bei den Reserven sind ferner Chromit, Mangan 
und Vanadium als bedeutsam einzuschätzen. Hier 

liegt das Land jeweils an weltweit zweiter Stelle. 
Bei den Ressourcen spielt Nickel (weltweit die 
drittgrößten Ressourcen) nach Platin die größte 
Rolle. Beim Bergbau sind wie bei den Reserven 
Chrom und Mangan nach Platin am wichtigsten. 
Von internationaler Bedeutung ist ferner Vanadi-
um, dessen größter Produzent Südafrika ist. Wich-
tigstes Raffi nadeprodukt Südafrikas in Bezug auf 
den deutschen Import ist Ferro-Chrom, gefolgt von 
Aluminium und Ferro-Vanadium. 

Auf Rang 5 liegt die Russische Föderation. Die 
wichtigsten Bergbauprodukte sind Kupfer, Nickel 
und Platin. Auch Bauxit und Eisen spielen für 
Deutschland eine größere Rolle. Neben Südafrika 
und China gehört die Russische Föderation zu den 
einzigen drei Ländern, die nennenswerte Mengen 
an Vanadium produzieren. Bei den Reserven 
tragen die gleichen Rohstoffe wie bei der Berg-
werksproduktion, sowie Zink und Wolfram zu der 
Bedeutung der Russischen Föderation für den 
deutschen Rohstoffi mport bei. Bei den Ressour-
cen schneidet die Russische Föderation etwas 
schlechter ab. Hauptgrund sind die geringeren 
Anteile an Nickel und besonders Platin, aber auch 
die ausgewiesenen Ressourcen von Bauxit sind im 
Vergleich zu den Reserven gering. Bei der Raffi na-
deproduktion liegt die Russische Föderation dage-
gen nur knapp hinter Chile auf Rang 4. Hauptpro-
dukte mit Importbedeutung für Deutschland sind 
hier Aluminium, Kupfer, Nickel und Stahl. Neben 
Nickel werden weitere Stahlveredler wie Chrom, 
Titan, Mangan und Kobalt produziert, tragen aber 
nicht substanziell zur Bedeutung der Russischen 
Föderation bei. 

In der Importbewertung für Deutschland liegen die 
USA punktgleich mit Brasilien auf dem 6. Rang. 
Das wichtigste Bergbauprodukt der USA ist in 
dieser Kategorie Kupfer, mit deutlichem Abstand 
gefolgt von Molybdän. Weitere Produkte sind Zink, 
Eisen, Blei und Platin. Die gleichen Produkte sind 
mit ähnlichen Werten bei den Reserven zu fi nden. 
Hinsichtlich der Ressourcen ist die Bedeutung der 
USA geringer. Hauptaspekt sind hier die Chro-
mitressourcen. Für diesen Rohstoff sind weltweit 
kaum Ressourcen ausgewiesen, so auch nicht für 
Südafrika als größtem Produzenten. Die Chro-
mitressourcen der USA sind von der Menge her 
nicht sehr groß, da in diesem Ranking aber eine 
prozentuale Auswertung stattfi ndet, profi tieren die 
USA sehr stark von einem Nickelprojekt, in dem 
auch Chromit vorkommt. Ohne Chromit würde das 
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Land bei den Ressourcen drei Plätze schlechter 
auf Rang 9 abschneiden. 

Brasilien liegt ebenfalls auf Rang 6, vor allem 
aufgrund seiner hohen Reserven und Ressourcen 
sowie der Bergwerksproduktion. Die wichtigsten 
Rohstoffe sind dabei Bauxit und Eisen. Es folgen 
Kupfer, Nickel und Mangan. Von weltweiter Bedeu-
tung ist Brasilien außerdem bei Tantal, für das 
es der wichtigste Produzent ist und über die mit 
Abstand größten Reserven verfügt. Bei der Raf-
fi nadeproduktion liegt Brasilien deutlich hinter den 
USA und der Russischen Föderation. Aluminium, 
Stahl, Kupfer und Nickel sind hier die wichtigsten 
Rohstoffe.   

Kanada folgt mit konstanten Platzierungen in 
den verschiedenen Kategorien auf Rang 8. Für 
den deutschen Import sind Kupfer und Nickel die 
wichtigsten Rohstoffe bei der Bergwerksproduk-
tion und den Reserven, gefolgt von Platin und 
Eisen. Bei den Ressourcen steht Eisen vor Kup-
fer, Zink und Nickel. Bei der Raffi nadeproduktion 
sind die Kupfer- und Nickelerzeugung neben der 
hohen Aluminiumproduktion, bei der Kanada welt-
weit den 3. Platz hinter China und der Russischen 
Föderation einnimmt, bedeutend.

Indien liegt aufgrund der geringen ausgewiesenen 
Ressourcen auf Rang 9. Eisen und Bauxit sind bei 
der Importgewichtung für Deutschland die wich-
tigsten Rohstoffe Indiens bei der Bergwerkspro-
duktion und den Reserven. Bei der Raffi nadepro-
duktion ist Kupfer relevant, gefolgt von Aluminium, 
Ferro-Molybdän und Stahl.

Kasachstan folgt auf dem 10. Gesamtrang. Kupfer 
und Chromit, gefolgt von Bauxit, sind die wichtigs-
ten Rohstoffe bei der Produktion und den Reser-
ven. Bei den Ressourcen liegt Chromit deutlich vor 
Kupfer und Eisen, Bauxit folgt an 4. Stelle. Bei der 
Raffi nadeproduktion sind Kupfer, Ferro-Chrom, 
Titan und Aluminium die vorrangigen Rohstoffe 
der deutschen Importstatistik. 

Indonesien liegt auf Rang 11. Die Bergbaupro-
duktion ist dabei für die deutschen Importe am 
wichtigsten. Besonders Bauxit, Nickel und Kupfer 
sind von hoher Bedeutung. Bei Nickel ist Indone-
sien weltweit der größte Produzent. Bedeutend ist 
ebenfalls die Zinnproduktion, hier liegt Indonesien 
weltweit hinter China auf Rang 2 der Produktion. 
Zusammen stehen beide Länder für zwei Drittel 
der Weltproduktion an Zinn. Bei den Reserven an 
Kupfer, Nickel und Zinn hat das Land ähnliche welt-
weite Anteile, wie bei der Bergwerksproduktion, für 
Bauxit sind jedoch keine Reserven ausgewiesen. 
Die Ressourcen von Kupfer, Nickel und Zinn sind 
geringer als die Reserven. Auch hier liegen keine 
Daten für Bauxit vor, so dass Indonesien bei den 
Reserven und auch bei den Ressourcen niedriger 
eingestuft wird, als bei der Bergwerksproduktion. 
Bei der Raffi nade ist Kupfer das Hauptprodukt, 
gefolgt von Zinn, Nickel und Aluminium. Stahl 
spielt fast gar keine Rolle. 

Für Peru (Rang 12) ist Kupfer bei Reserven, Res-
sourcen und Produktion der Rohstoff von größ-
ter Relevanz für den deutschen Bedarf, vor Zink, 
Molybdän, Zinn und Blei. Demgegenüber fällt die  
Raffi nadeproduktion Perus deutlich zurück. Auch 
hier ist Kupfer das wichtigste Produkt, der Anteil 
an der Weltproduktion ist aber wesentlich gerin-
ger, als bei der Bergwerksproduktion. Gleiches 
gilt für Zink. Lediglich bei Zinn sind die Ergebnisse 
ähnlich wie die bei der Rohstoffproduktion. Bei der 
Produktion von Raffi nadezinn liegt Peru weltweit 
auf Rang 4.

Die nach diesen zwölf beschriebenen Ländern fol-
genden Nationen haben eine wesentlich geringere 
Bedeutung für die deutschen Rohstoffi mporte und 
werden daher hier nicht im Einzelnen dargestellt. 
Die Ergebnisse der Auswertung bis Rang 50 sind  
in Tabelle 2 zusammengestellt. Die Ergebnisse für 
alle Länder sind im Anhang (Tabelle 3) zu fi nden.
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Rang Land Reserven Ressourcen Bergwerks-
produktion

Raffi nade-
produktion

Summe/Pla t-
zierungen

1 Chile 2 1 1 3 7
2 Australien 1 2 3 8 13
3 China 3 10 2 1 17
4 Südafrika 4 3 4 9 20
5 Russische Föderation 6 9 7 4 26
6 USA 8 6 8 5 27
6 Brasilien 5 4 6 12 27
8 Kanada 9 7 11 7 34
9 Indien 7 21 9 6 43

10 Kasachstan 12 11 12 13 48
11 Indonesien 10 16 5 19 50
12 Peru 11 8 10 24 53
13 Sambia 14 26 13 23 76
13 Mexiko 16 17 17 26 76
15 Ukraine 23 19 22 14 78
16 DR Kongo 18 18 16 31 83
17 Neukaledonien 19 30 18 20 87
17 Polen 17 33 19 18 87
19 Philippinen 15 23 14 41 93
20 Iran 21 35 20 28 104
21 Kolumbien 35 39 24 22 120
21 Venezuela 24 37 26 33 120
23 Argentinien 27 20 32 43 122
24 Schweden 34 31 28 34 127
25 Griechenland 33 27 34 39 133
26 Türkei 22 54 23 36 135
27 Kuba 25 29 25 58 137
28 Bolivien 26 22 33 65 146
29 Finnland 40 38 40 29 147
30 Simbabwe 28 32 27 63 150
31 Spanien 42 55 39 17 153
32 Armenien 44 51 50 21 166
33 Guinea 13 5 15 139 172
34 Mongolei 31 25 31 90 177
34 Vietnam 47 13 53 64 177
36 Papua-Neuguinea 29 12 30 116 187
37 Mosambik 48 41 64 45 198
38 Jamaika 20 15 21 145 201
39 Usbekistan 65 49 41 48 203
40 Malaysia 53 48 57 46 204
41 Suriname 32 34 95 45 206
42 Portugal 38 50 42 81 211
43 Serbien 55 57 45 55 212
44 Pakistan 41 36 51 85 213
45 Laos 43 88 29 57 217
46 Bulgarien 37 111 37 35 220
47 Norwegen 50 81 78 15 224
48 Myanmar 54 44 63 75 236
49 Österreich 52 104 68 16 240
50 Mazedonien 61 83 43 59 246

Tabelle 2: Rangfolge der Länder, bezogen auf den Nettoimport Deutschlands in den Kategorien Reser-
ven, Ressourcen, Bergwerksproduktion und Raffi nadeproduktion, sowie die Summe der Platzierungen.
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5 Bedeutende Rohstoffexporteure
Um eine Übersicht über die Versorgung des Welt-
marktes geben zu können, wurden jeweils die 
nach Wert zehn größten Nettoimportländer und 
Exportländer genauer betrachtet. Die reine Berg-
werksproduktion gibt noch keinen Hinweis auf die 
Versorgung des Weltmarktes, da der Verbrauch 
des Landes nicht berücksichtigt wird. China ist bei-
spielsweise der größte Produzent von Rohstoffen 
(Tabelle 1). Da das Land aber ebenso der größte 
Konsument ist, taucht es bei den Top Exporteuren 
(Tabelle 3) nicht auf, sondern führt die Importlis-
te (Tabelle 4) an. Andere Länder wie Indonesien 
haben bei den Nettoexporten eine höhere Bedeu-
tung, als bei der reinen Rohstoffproduktion, da 
im Land selber relativ wenig konsumiert wird. Bei 
der Statistik zur Versorgung des Weltmarktes ist 
zu berücksichtigen, dass auf Grund der Datenla-
ge lediglich elf Rohstoffe berücksichtigt wurden. 
Diese elf Rohstoffe bilden aber über 80 % des 
Wertes der weltweiten Rohstoffproduktion ab, so 
dass dieser Bereich trotz der geringen Anzahl an 
Rohstoffen gut abgebildet sein sollte. 

Die Nettoexporte zeigen, welche Länder Roh-
stoffe für den Weltmarkt, also auch für Deutsch-
land, potenziell zur Verfügung stellen, während der 
Nettoimport die Länder abbildet, die potenziell mit 
Deutschland um Rohstoffe konkurrieren.

Die Gesamtsumme des Überschusses aller net-
toexportierenden Länder liegt bei 399 Mrd. US$. 
Bei den Nettoexporteuren liegen von den ersten 
zehn Ländern alle, bis auf Guinea, unter den zwölf 
führenden Rohstoffl ändern (Kapitel 3) und machen  
77 % des  Nettoexportwertes aus. Unter den Top 
10 der führenden Rohstoffl änder gehören drei nicht 
gleichzeitig zu den zehn größten Nettoexporteu-
ren. Dabei handelt es sich um die Nettoimporteure 
China, Indien und die USA (Tabelle 3 und 4). 

Im Folgenden werden die zehn Länder mit dem 
rechnerisch größten Exportvolumen (nach Wert) 
genauer betrachtet.

Bei den Exporteuren führt Australien mit 
108 Mrd. US$. Dies entspricht 27 % des weltwei-
ten Exports aller Länder. Eisen dominiert die Sta-
tistik mit 53 Mrd. US$, aber auch Aluminium spielt 
mit 32 Mrd. US$ eine große Rolle. Zusätzlich lie-
gen Gold, Kupfer, Nickel, Zink und Blei bei einem 
Exportwert zwischen 1 und 9 Mrd. US$ und sum-
mieren sich auf 24 Mrd. US$. Die Importe fallen 
dagegen nicht ins Gewicht. 

Brasilien auf Rang 2 der Nettoexporteure 
(45 Mrd. US$, 11 %) profi tiert wie Australien haupt-
sächlich vom Eisenerz (36 Mrd. US$), gefolgt von 

Top 10 Exporteure (Mrd. US$)
 Al Pb Fe Au K2O Cu Ni P2O5 Ag Zn Sn Summe

Australien 31,7 1,3 53,1 9,3 – 0,1 5,3 3,8 – 0,1 1,2 2,7 0,1 108,5

Brasilien 9,6 – 0,2 35,9 2,3 – 1,9 – 1,3 0,8 – 0,5 0,0 – 0,1 0,0 44,6

Chile 0,0 0,0 0,6 1,4 0,4 39,1 0,0 0,0 0,8 0,0 0,0 42,2

Indonesien 9,9 – 0,2 – 2,4 5,7 – 0,6 5,0 5,2 – 0,2 – 0,1 – 0,2 1,9 24,0

Russische 
Föderation 1,0 0,4 3,8 4,8 3,2 1,9 5,5 0,5 0,3 0,2 0,0 22,3

Peru 0,0 0,5 0,4 6,3 0,0 8,8 0,0 0,1 2,3 3,0 0,7 22,0

Kanada – 0,9 0,4 1,2 1,5 5,2 2,6 3,2 – 0,1 0,0 1,0 – 0,1 13,9

Südafrika – 1,0 0,1 6,5 6,3 – 0,1 0,4 0,4 0,3 0,0 – 0,1 0,0 12,8

Kasachstan 2,5 0,2 1,9 1,2 0,0 2,4 0,0 0,1 0,4 0,8 0,0 9,5

Guinea 7,8 0,0 0,0 0,8 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 8,6

Al: Aluminium, Pb: Blei, Fe: Eisen, Au: Gold, K2O: Kali, Cu: Kupfer, Ni: Nickel, P2O5: Phosphat, Ag: Silber, Zn: Zink, Sn: Zinn

Tabelle 3: Übersicht über den Nettoimport und Nettoexport der elf untersuchten Rohstoffe (Auswahl 
siehe Kapitel 2.3) nach Wert in Mrd. US$ bei den zehn größten Nettoexporteuren. Die Summe zeigt an, 
ob ein Land Nettoimporteur oder Nettoexporteur ist. Negative Werte kennzeichnen Nettoimporteure, 
positive Nettoexporteure.
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Aluminium (10 Mrd. US$). Gold und Nickel sum-
mieren sich zusammen auf 3 Mrd. US$. Importiert 
werden hauptsächlich Kali und Kupfer (insgesamt 
4 Mrd. US$).

Chile liegt mit 42 Mrd. US$ Nettoexport (11 %) 
nur knapp hinter Brasilien. Neben Gold und Sil-
ber (zusammen 2 Mrd. US$), das hauptsächlich 
aus dem Kupferbergbau stammt, ist Chile der mit 
Abstand größte Kupferexporteur (39 Mrd. US$). 
Die weiteren Exporte und auch die Importe spielen 
nur eine untergeordnete Rolle.

Indonesien liegt mit 24 Mrd. US$ (6 %) auf Rang 
4 der Nettoexportstatistik. Das Land hat einen Net-
toimport von 3,5 Mrd. US$, von dem Eisen über 
2 Mrd. US$ ausmacht. Auf der Exportseite ist Indo-
nesien nicht nur von einem Rohstoff abhängig. So 
stehen fünf Rohstoffe bei über 1 Mrd. US$, dies 
sind Aluminium (10 Mrd. US$), Gold (6 Mrd. US$), 
Nickel und Kupfer (je 5 Mrd. US$) sowie Zinn 
(2 Mrd. US$). 

Auch die Russische Föderation auf Rang 5 
weist mehrere Rohstoffe mit einem Export-
volumen von 1 Mrd. US$ oder mehr auf. Dies 
sind Nickel (5 Mrd. US$), Gold, (5 Mrd. US$), 
Eisen (4 Mrd. US$), Kali (3 Mrd. US$), Kupfer 
(2 Mrd. US$) und Aluminium (1 Mrd. US$). Mit den 
weiteren, weniger bedeutenden Rohstoffen, sum-
miert sich der Betrag auf insgesamt 22 Mrd. US$ 
(6 %), da kaum Importe stattfi nden. 

Auch Peru liegt mit seinen Nettoexporten 
bei 22 Mrd. US$ (6 %). Hier dominieren Kup-
fer (9 Mrd. US$) und Gold (6 Mrd. US$) den 
Export, gefolgt von Zink (3 Mrd. US$) und Silber 
(2 Mrd. US$). Importe fallen praktisch nicht an.

Mit etwas Abstand folgt Kanada auf Rang 7. Das 
Land hat einen Nettoexport von 14 Mrd. US$, 
der sich auf Kali (5 Mrd. US$), Nickel und Kup-
fer (je 3 Mrd. US$), Gold (1 Mrd. US$), Eisen 
(1 Mrd. US$) und Zink (1 Mrd. US$) verteilt. Auf 
der Importseite steht lediglich Aluminium für 
1 Mrd. US$. 

Südafrika liegt mit 13 Mrd. US$ auf Rang 8. Die in 
dieser Statistik greifbaren Nettoexporte von Roh-
stoffen sind hauptsächlich Eisen und Gold, die sich 
zu fast gleichen Teilen auf 13 Mrd. US$ summie-
ren. Aluminium wird für 1 Mrd. US$ importiert. Ele-
mente aus der Platingruppe, bei denen Südafrika 

in der Produktion weltweit führend ist, werden nicht 
erfasst, da keine aussagekräftigen Statistiken vor-
liegen.

Auf Rang 9 ist Kasachstan, das praktisch kei-
ne Importe aufweist und auf Nettoexporte von 
9 Mrd. US$ kommt. Diese verteilen sich recht 
gleichmäßig auf Aluminium, Kupfer, Eisen, Gold 
und Zink die alle bei knapp 1 bis 2,5 Mrd. US$ lie-
gen. 

Als letztes Land der Top 10 liegt Guinea. Alumi-
nium ist das mit Abstand wichtigste Produkt, mit 
weitem Abstand gefolgt von Gold. Guinea zählt 
weltweit zu den größten Bauxitproduzenten. 

Weitere 28 Länder kommen nach Auswertung der 
Daten auf Nettoexporte von über 1 Mrd. US$, was 
sich auf 77 Mrd. US$ summiert, dies entspricht 
19 % der Gesamtexporte. Die verbleibenden 4 % 
(14 Mrd. US$) sind auf 48 Länder verteilt.

Weitere Länder, die hier nicht abgebildet sind, 
jedoch für einzelne Rohstoffe als große Nettoex-
porteure auftreten (> 10 % der weltweiten Expor-
te), sind z. B. Marokko, Tunesien und Jordanien, 
die für fast 50 % des Nettoexportes an Phosphat 
aufkommen. Bei Kali stehen Weißrussland, 
Deutschland, Jordanien und Israel zusammen für 
ca. 40 % der Exporte. Bei Silber nimmt Mexiko mit 
über 20 % des für den Weltmarkt zur Verfügung 
stehenden Materials zusammen mit Peru die wich-
tigste Position ein. Bei Zinn spielt Bolivien mit 11 % 
des weltweit exportierten Zinns eine wichtige Rol-
le für den internationalen Handel. Die Philippinen 
sind weltweit, noch vor Australien, der drittgrößte 
(15 %) Nickelexporteur. 

Die Summe des Nettoimports aller Länder 
beträgt 447 Mrd. US$. Der mit Abstand größ-
te Netto konsument ist China mit einem Defi zit 
von 195 Mrd. US$ (44 %), gefolgt von Indien 
mit 41 Mrd. US$ (9 %), Japan mit 30 Mrd. US$ 
(7 %), der Republik Korea mit 27 Mrd. US$ (6 %), 
Deutschland mit 23 Mrd. US$ (5 %) und den 
USA mit 19 Mrd. US$ (4 %). Diese Länder bil-
den zusammen 75 % des Wertes des gesamten 
Nettokonsums (Tabelle 4). Der Unterschied zwi-
schen Rohstoffproduktion und Verfügbarkeit, bzw. 
Bereitstellung für den Weltmarkt, wird bei China, 
Indien und den USA deutlich. Diese Länder liegen 
auf den Plätzen 1, 6 und 8 der Statistik über die 
weltweite Rohstoffproduktion (Tabelle 1), obwohl 
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sie insgesamt zu den größten Nettoimporteuren 
zählen. 

China ist ein starker Importeur von allen betrachte-
ten Rohstoffen (insgesamt 195 Mrd. US$) mit Aus-
nahme von Phosphat und mit Abstrichen bei Sil-
ber, wo der Nettoimport gering ist. Den größten Teil 
des Deffi zits nimmt Eisen mit 98 Mrd. US$ ein. Der 
Einsatz von Recycling kann bei Eisen leider nicht 
berücksichtigt werden, weil hierfür keine Statistiken 
vorliegen. Der tatsächliche Wert sollte etwas nied-
riger sein. Trotzdem ist die Zahl beeindruckend, 
denn der zweitgrößte Nettokonsument, die USA, 
kommt auf ein Importvolumen von 16 Mrd. US$. 
Zweitwichtigster Importrohstoff ist Kupfer. China 
importiert rechnerisch Kupfer mit einem Metall-
wert von 46 Mrd. US$. Dies entspricht über 50 % 
des weltweit für den Export zur Verfügung stehen-
den Materials. Bei Blei nimmt China ca. 45 % des 
zur Verfügung stehenden Materials auf. Dies ist 
umso bemerkenswerter, weil China zusätzlich der 
größte Bleiproduzent und auch Recycler weltweit 
ist. Auch bei Nickel, Zinn, Zink und Bauxit impor-
tiert das Land weltweit mit Abstand am meisten 
Material (27 – 35 % des rechnerisch verfügbaren 
Materials). 

Indien hingegen wäre Nettoexporteur, würde 
nicht Gold im Wert von 54 Mrd. US$ importiert 

werden. Das Land exportiert Eisen im Wert von 
21 Mrd. US$ und Aluminium im Wert von 2 Mrd. 
US$. Auf der Importseite stehen neben Gold 
besonders Kupfer, Phosphat, Kali und Silber, die 
für insgesamt 11 Mrd. US$ eingeführt werden. 

Die drei folgenden Nettoimporteure Japan, Repu-
blik Korea und Deutschland importieren vor allem 
Eisenerz, Aluminium, Nickel und Zink. Bei Japan 
und der Republik Korea kommt zusätzlich relativ 
viel Gold (2 und 5 Mrd. US$) sowie bei der Repu-
blik Korea und Deutschland viel Kupfer (6 und 
8 Mrd. US$) hinzu. Von diesen drei Ländern expor-
tiert lediglich Deutschland mit Kali (1 Mrd. US$) 
einen der elf betrachteten Rohstoffe.

Die USA sind ein sehr großer Nettoimporteur bei 
Eisen (16 Mrd. US$). Bei Aluminium, Nickel, Sil-
ber und Kali ergibt sich ein Defi zit im Wert von 
je 2 – 4 Mrd. US$. Auf der anderen Seite werden 
Phosphat und Gold im Gesamtwert von 7 Mrd. US$ 
exportiert.

Auf Rang 7 liegt Taiwan, das ein Defi zit von 
12 Mrd. US$ aufweist. Besonders groß ist der 
Import von Eisen (5 Mrd. US$) und Kupfer 
(4 Mrd. US$). Es folgen mit größerem Abstand 
Nickel (1,5 Mrd. US$) und Zink (0,5 Mrd. US$). 

Tabelle 4: Übersicht über den Nettoimport und Nettoexport der elf untersuchten Rohstoffe (Auswahl 
siehe Kapitel 2.3) nach Wert in Mrd. US$ bei den zehn größten Nettoimporteuren. Die Summe zeigt an, 
ob ein Land Nettoimporteur oder Nettoexporteur ist. Negative Werte kennzeichnen Nettoimporteure, 
positive Nettoexporteure. 

Top 10 Importeure (Mrd. US$)
 Al Pb Fe Au K2O Cu Ni P2O5 Ag Zn Sn Summe

China –20,4 – 2,1 – 97,7 – 13,4 – 1,7 – 45,6 – 10,9 1,3 – 0,2 – 3,6 – 1,2 – 194,8

Indien 2,5 – 0,1 21,4 – 53,7 – 1,9 – 4,4 – 0,7 – 2,9 – 1,4 0,4 – 0,2 – 41,0

Japan – 2,9 – 0,1 – 14,8 – 4,9 – 0,1 – 1,2 – 3,3 – 0,2 – 1,6 – 1,1 – 0,7 – 30,3

Rep. Korea – 2,9 – 0,6 – 11,8 – 2,3 – 0,1 – 6,1 – 1,6 – 0,1 -0,4 – 1,2 – 0,4 – 27,5

Deutsch-
land – 3,2 – 0,2 – 8,9 – 0,3 1,4 – 7,9 – 1,9 – 0,1 – 0,5 – 1,1 – 0,4 – 22,5

USA – 3,6 0,2 – 15,9 5,4 – 1,9 0,7 – 2,6 1,4 – 1,9 – 0,3 – 0,7 – 18,7

Taiwan – 0,8 – 0,1 – 4,6 0,1 0,0 – 3,9 – 1,5 0,0 – 0,2 – 0,5 – 0,2 – 11,6

Italien – 0,6 – 0,2 – 5,8 – 1,1 – 0,1 – 1,0 – 1,3 – 0,1 – 0,6 – 0,7 – 0,1 – 11,2

Türkei – 1,1 – 0,1 – 4,7 – 0,5 0,0 – 2,1 – 0,1 – 0,2 – 0,1 – 0,1 0,0 – 9,2

Frankreich – 0,8 0,0 – 3,4 0,0 – 0,2 – 1,5 – 0,5 – 0,1 – 0,1 – 0,5 – 0,1 – 7,0

Al: Aluminium, Pb: Blei, Fe: Eisen, Au: Gold, K2O: Kali, Cu: Kupfer, Ni: Nickel, P2O5: Phosphat, Ag: Silber, Zn: Zink, Sn: Zinn
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Knapp dahinter folgt Italien auf Rang 8 
(11 Mrd. US$). Eisen wird vom Wert am meisten 
importiert (6 Mrd. US$), deutlich vor Gold, Kupfer 
und Nickel mit je knapp über 1 Mrd. US$. 

Auch die Türkei auf Rang 9 weist bei Eisen/Stahl 
ein großes Defi zit von 5 Mrd. US$ auf, gefolgt von 
Kupfer (2 Mrd. US$) und Aluminium (1 Mrd. US$). 
Diese drei Rohstoffe machen bereits knapp 
8 Mrd. US$ des Defi zits von 9 Mrd. US$ aus. Alle 
anderen Rohstoffe müssen ebenfalls netto impor-
tiert werden, allerdings liegt der Gesamtbetrag 
lediglich knapp über 1 Mrd. US$.

Mit 7 Mrd. US$ liegt Frankreich auf Rang 10 der 
Nettoimportländer. Auch in diesem Land ist Eisen 
vom Wert der Rohstoff mit dem größten Importbe-
darf (3 Mrd. US$), gefolgt von Kupfer (2 Mrd. US$) 
und Aluminium (1 Mrd. US$).

Außer den genannten zehn Nettoimportländern 
kommt nur Brasilien für einen Rohstoff auf über 
10 % der weltweiten Importe auf. Dabei handelt 
es sich um Kali, von dem Brasilien 13 % des zur 
Verfügung stehenden Volumens aufnimmt.

Auf die zehn größten Nettoimporteure entfallen 
84 % des Wertes (374 Mrd. US$). Bei weiteren 20 
Ländern liegen die Nettoimporte rechnerisch bei 
mehr als 1 Mrd. US$. Insgesamt belaufen sich die 
Zahlen dieser Länder auf 62 Mrd. US$, was 14 % 
der Nettoimporte entspricht. Die restlichen 2,5 % 
verteilen sich auf 62 Länder.
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6  Anteil des Rohstoffsektors an der nationalen 
Wirtschaft

Insgesamt ist die Förderung und Raffi nade mine-
ralischer Rohstoffe weltweit in 38 Ländern von 
großer sowie in elf Ländern von mittlerer wirt-
schaftlicher Bedeutung (vergleiche Kapitel 2.4). 
Bei diesen Ländern handelt es sich überwiegend 
um Entwicklungs- und Schwellenländer von denen 
15 in der unteren Weltbank-Einkommensklas-
se liegen und 16 der Gruppe der weltweit am 
wenigsten entwickelten Länder (least developed 
countries) zugeordnet werden können (Tabelle 5). 
Ferner überwiegen die Staaten mit einem niedri-
gen (durchschnittlich –0,26) Governance-Indika-
tor (WGI), welcher sechs verschiedene Katego-
rien zur Bewertung der Regierungsführung bzw. 
der Stabilität eines Landes kombiniert und dessen 
Werte zwischen –2,5 und +2,5 variieren können. 
Ein niedriger Governance-Indikator deutet unter 
anderem auf eine geringe Leistungsfähigkeit der 
Regierung, schwache staatliche Ordnungspoli-
tik, Rechtsstaatlichkeit und Korruptionskontrolle 
sowie eine unzureichende politische Stabilität und 

die Anwesenheit von Gewalt hin. Diese Faktoren 
behindern generell die wirtschaftliche Entwicklung 
eines Landes und erschweren zudem das nach-
haltige Management von natürlichen Ressourcen 
und eine verantwortungsvolle Regulierung des 
Rohstoffsektors.

Unter den 38 Ländern mit großer Bedeutung des 
Rohstoffsektors befi nden sich auch fünf Indus-
trieländer (Hohe Weltbank-Einkommensklasse). 
Hierzu zählen einerseits Island, Bahrain und Lux-
emburg, in denen die heimische Raffi nadeindust-
rie die vergleichsweise kleinen Volkswirtschaften 
statistisch bei BIP und Export stark beeinfl ussen. 
Anderseits sind Chile und Australien Beispiele für 
relativ große Volkswirtschaften, in denen der Roh-
stoffsektor aufgrund seines absoluten Volumens 
die Exporte und das BIP deutlich mitbestimmt. 

Länder wie Brasilien und China haben insgesamt 
einen Rohstoffsektor von mittlerer Bedeutung. 

Große Bedeutung (mind. 25 % an Exporten oder mind. 20 % am BIP)  

Mittlere Bedeutung (mind. 15 % an Exporten oder mind. 10 % am BIP)  

Abbildung 7: Bedeutung des mineralischen Rohstoffsektors entsprechend des Anteils von Bergbau- 
und Raffi nadeproduktion am BIP und als Anteil am Export.
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Beide Länder haben sehr große Volkswirtschaften 
und eine stark diversifi zierte Wirtschaftsstruktur, 
wodurch der absolute Anteil des Rohstoffsektors 
an der Gesamtwirtschaft vergleichsweise gering 
bleibt. So handelt es sich zwar bei diesen Län-
dern um die international wichtigsten Rohstoffl än-
der (Platz 1 und 2 bei der globalen Bedeutung), 
doch nehmen sie beim internationalen Vergleich 
des Anteils der Rohstoffsektoren an der nationalen 
Wirtschaft nur Platz 67 und 42 ein. Im Gegensatz 
dazu befi nden sich die Top 3 Länder des Rankings 
der wirtschaftlichen Bedeutung der Rohstoffsekto-
ren (Sambia, DR Kongo und Mauretanien) nur auf 
Rang 25, 17 und 46 beim internationalen Vergleich 
der Bergbauproduktion, Raffi nadeproduktion, den 
Reserven und Ressourcen. 

Von den 49 Ländern mit großer und mittlerer 
Bedeutung des Rohstoffsektors überwiegt in 20 
Ländern deutlich der Bergbausektor mit vom Wert 
mehr als 75 Prozent am gesamten Rohstoffsek-
tor. Zu diesen gehören DR Kongo, Mauretanien, 
Mongolei, Papua-Neuguinea, Botswana, Mali, 
Peru, Guyana, Guinea, Simbabwe, Ghana, Bur-
kina Faso, Sierra Leone, Australien, Tansania, 
Bolivien, Kirgisistan, Ruanda, Zentralafrikanische 
Republik und Lesotho. Im Gegensatz dazu wird in 
acht Länder die Rohstoffi ndustrie von der Raffi na-
dewirtschaft dominiert. Diese Länder importierten 
beispielsweise unverarbeitete Rohstoffe um Stahl 
oder NE-Metalle wie Aluminium, Nickel oder Kup-
fer herzustellen. Bei den acht Ländern handelt es 
sich um Tadschikistan, Mosambik, Island, Monte-
negro, Bahrain, Bhutan, Bosnien und Herzegowi-
na, Luxemburg und China.

Insgesamt ist der Diversifi zierungsgrad der Berg-
bausektoren in den Ländern mit einer großen und 
mittlerer wirtschaftlichen Bedeutung des Roh-
stoffsektors eher gering. In zwölf der 49 Länder 
werden insgesamt drei oder weniger mineralische 
Rohstoffe abgebaut und in knapp der Hälfte der 
Länder (22) wird die extraktive Industrie zu mehr 
als 75 % von einem Rohstoff wertmäßig dominiert. 
Hierzu gehören: Sambia (Kupfer), Chile (Kupfer), 
Mali (Gold), Suriname (Gold), Guyana (Gold), 
Laos (Kupfer), Ukraine (Eisen), Ghana (Gold), 
Burkina Faso (Gold), Tansania (Gold), Kirgistan 
(Gold), Jamaika (Bauxit), Usbekistan (Gold), Kuba 
(Nickel), Togo (Phosphat), Brasilien (Eisen), Zen-
tralafrikanische Republik (Diamanten) und Leso-
tho (Diamanten). Diese Länder sind verstärkt der 
Volatilität der Weltmarktpreise ausgesetzt. So 

können hohe Preise mit erhöhten Einnahmen ver-
bunden sein, andererseits kann das Sinken der 
Rohstoffpreise aber auch zu abrupten Defi ziten in 
den Staatskassen und zu erhöhter Arbeitslosigkeit 
infolge möglicher Minenschließungen führen. Auf 
eine breite Rohstoffbasis im Bereich der Berg-
werksproduktion mit mehr als 5 Rohstoffen können 
22 Länder zurückgreifen. 
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Bedeutung des 
Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Rang Land
Anteil 

am BIP 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

WGI
Einkom-

mensklasse 
(EK)

Anzahl 
Rohstoffe 

Bergwerks-
produktion

Anteil des 
wichtigs-
ten Roh-

stoffs  
(in %)

1 Sambia 62,7  80,0 – 0,35 Mittlere EK 5 92,8

2 Mauretanien 55,9  67,3 – 0,92 Untere EK 4 70,3

2 DR Kongo 55,8  77,3   – 1,65 Untere EK 10 34,8

4 Chile 32,5  63,7   1,19 Hohe EK 20 85,5

5 Mongolei 25,9  77,3   – 0,24 Mittlere EK 12 54,9

6 Papua– Neuguinea 40,4  56,0   – 0,71 Mittlere EK 3 71,4

7 Botsuana 16,9  80,4   0,67 Mittlere EK 8 60,3

8 Mali 18,3  63,1   – 0,44 Untere EK 2 100,0

9 Peru 18,0  63,0   – 0,24 Mittlere EK 21 38,1

10 Suriname 20,2  52,0   – 0,14 Mittlere EK 2 90,4

10 Guinea 31,3  46,4   – 1,26 Untere EK 5 62,8

10 Tadschikistan 17,7  54,7   – 1,11 Untere EK 5 77,5

10 Guyana 23,4  51,6   – 0,36 Mittlere EK 3 93,8

14 Mosambik 16,6  58,1   – 0,26 Untere EK 11 33,5

15 Laos 24,3  45,9   – 0,96 Mittlere EK 7 77,8

16 Simbabwe 34,5  38,1   – 1,55 Untere EK 13 32,4

17 Südafrika 16,0  48,8   0,25 Mittlere EK 35 35,8

17 Ukraine 27,4  35,7   – 0,56 Mittlere EK 16 88,2

19 Ghana 12,8  52,1   0,10 Mittlere EK 5 90,7

20 Island 16,6  45,2   1,43 Hohe EK 2 99,0

21 Burkina Faso 10,5  41,7   – 0,28 Untere EK 4 99,9

22 Sierra Leone 7,6  49,7   – 0,67 Untere EK 6 30,7

23 Australien 9,6  40,2   1,58 Hohe EK 40 63,6

24 Armenien 6,6  54,4   – 0,30 Mittlere EK 9 44,4

Tabelle 5: Übersicht über die Länder in denen der Rohstoffsektor von großer (grün) oder mittlerer  (blau) 
Bedeutung ist, mit Anteil der Bergbau- und Raffi nadeproduktion am BIP und am Export, Angaben zum 
Governance-Indikator (WGI) und der Einkommensklasse der Länder nach Weltbank und Angaben zur 
Anzahl der gewonnenen Rohstoffe und dem wertmäßigen Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Gesamtbergwerksproduktion des Landes. 
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Bedeutung des 
Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Rang Land
Anteil 

am BIP 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

WGI
Einkom-

mensklasse 
(EK)

Anzahl 
Rohstoffe 

Bergwerks-
produktion

Anteil des 
wichtigs-
ten Roh-

stoffs  
(in %)

25 Mazedonien 15,4  33,1   – 0,10 Mittlere EK 9 60,9

26 Tansania 8,4  40,0   – 0,35 Untere EK 7 97,0

27 Bolivien 14,6  29,0   – 0,55 Mittlere EK 14 32,4

28 Montenegro 6,6  47,2   0,08 Mittlere EK 1 100,0

29 Namibia 9,2  34,3   0,30 Mittlere EK 7 52,4

30 Bahrain 9,1  34,1   0,11 Hohe EK 0 –

33 Jamaika 6,0  41,8   – 0,06 Mittlere EK 4 96,7

35 Bhutan 4,5  37,9   0,10 Mittlere EK 2 66,0

36 Kuba* 4,3  38,7   – 0,54 Mittlere EK 7 90,2

38 Togo 5,1  32,2   – 0,89 Untere EK 1 100,0

39 Georgien 4,7  30,8   – 0,06 Mittlere EK 6 45,2

48 Luxemburg 3,1  26,6   1,71 Hohe EK 1 100,0

56 Ruanda 1,7  29,3   – 0,25 Untere EK 4 60,1

61 Zentralafrikani-
sche Republik 1,0  35,5   – 1,34 Untere EK 1 100,0

31 Kirgisistan 16,9  15,8   – 0,88 Untere EK 6 92,9

32 Kasachstan 14,5  18,8   – 0,49 Mittlere EK 22 26,7

34 Usbekistan 13,2  14,5   – 1,30 Mittlere EK 11 79,0

37 Bulgarien 7,4  17,5   0,20 Mittlere EK 14 71,4

40 Bosnien und 
Herzegowina 6,8  17,4   – 0,39 Mittlere EK 10 63,2

42 Senegal 4,5  19,5   – 0,42 Untere EK 4 52,1

42 Brasilien 4,2  23,9   0,15 Mittlere EK 44 80,0

44 Albanien 3,9  21,1   – 0,17 Mittlere EK 6 41,4

48 Serbien 3,8  17,1   – 0,15 Mittlere EK 15 53,1

67 China 12,5  3,4   – 0,57 Mittlere EK 51 27,5

91 Lesotho 0,3  24,1   – 0,12 Mittlere EK 1 100,0

 * Weltbankdaten von 2008
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7 Erläuterungen

Rangfolge

Den absoluten Abständen zwischen den Ländern 
wird bei der reinen Rangfolge nicht Rechnung 
getragen. Außerdem wird für ein Land, das bei-
spielsweise nur über eine geringe Raffi nadepro-
duktion verfügt, aber in allen übrigen Kategorien 
sehr weit vorne platziert ist, bei der Addition der 
Ränge keine Wertung im vorderen Bereich mög-
lich sein. Durch eine niedrige Rang-Bewertung  
in einer Kategorie wird eine Platzierung entspre-
chend auf einem nachgeordneten Rang erfolgen. 
Auf der anderen Seite könnte bei Anwendung der 
absoluten Abstände ein Land, das lediglich über 
eine sehr hohe Raffi nadeproduktion verfügt, deut-
lich vor anderen Ländern stehen, die im Bereich 
Bergbau, Reserven und Ressourcen im internati-
onalen Vergleich wesentlich bedeutender sind. Da 
dies nicht gewollt ist, wurde  eine reine Darstellung 
der Ergebnisse nach Rangfolge gewählt.  

Reserven

Als Reserve ist der Bereich einer Lagerstätte, der 
mit großer Genauigkeit erkundet wurde und mit 
den derzeitigen technischen Möglichkeiten wirt-
schaftlich abgebaut werden kann, defi niert. Die  
Tatsache, ob eine Reserve vorliegt, hängt vom 
Erkundungsstand der Lagerstätte, vom Rohstoff-
preis und vom Stand der Technik ab.

Die Reserven wurden mit einem Limit begrenzt, 
das beim 30-fachen der jährlichen Produktion 
liegt. Produzierte ein Land beispielsweise 1 Mio. t 
Kupfer pro Jahr, so können die Reserven maximal 
30 Mio. t Kupfer betragen. Sollten die Reserven 
größer als diese Zahl sein, wurden sie gekappt 
und der Rest den Ressourcen zugeschlagen. 
Grund für diese Begrenzung ist, dass eine sinn-
volle Betrachtung von Reserven für mehr als 30 
Jahre nicht möglich ist. 

Ressourcen

Als Ressource ist der Bereich einer Lagerstätte 
defi niert, der entweder nachgewiesen, aber der-
zeit nicht wirtschaftlich gewinnbar ist, oder geolo-
gisch noch nicht genau erfasst ist. 

Kritische Rohstoffe

Kritische Rohstoffe nach Defi nition der EU (EU 
Komission 2010) sind: Antimon, Beryllium, Fluo-
rit, Gallium, Germanium, Graphit, Indium, Kobalt, 
Magnesium, Niob, Platingruppenelemente (Iridi-
um, Osmium, Palladium, Platin, Rhodium, Rut-
henium), Seltene Erden, Tantal und Wolfram. Im 
Anhang wird in Tabelle 5 eine Übersicht über Pro-
duktion, Reserven und Ressourcen, sofern verfüg-
bare Daten vorhanden sind, gegeben. 

Auswertung zur Nettoproduktion von 
Aluminium

Bei Aluminium muss Bauxit in Aluminium-Inhalt 
umgerechnet werden, was zu Problemen bei der 
Umrechnung zu Aluminium aufgrund unterschied-
licher Al2O3-Gehalte führt. Weiterhin wird zwar 
ein Großteil, aber nicht das komplette Bauxit zu 
Aluminium verarbeitet. Zur Vereinfachung wurde 
ein Umrechnungsfaktor von 0,2 von Bauxit zu Alu-
minium angenommen. Trotzdem liegt die aus der 
Bauxitgewinnung berechnete Aluminiumprodukti-
on plus das Recycling insgesamt 9,4 Mio. t über 
dem Verbrauch, was höher ist als die tatsächliche 
Überproduktion, die 2010 bei ca. 1 Mio. t lag.

Einkommensklassen (EK) der Weltbank 

Die Weltbank gibt regelmäßig Daten für alle Län-
der zum jährlichen Durchschnittseinkommen pro 
Kopf heraus und unterscheidet als Maß für die 
ökonomische Entwicklung eines Landes soge-
nannte Einkommensklasse (World Bank 2013/2). 
Diese werden folgendermaßen unterteilt: Untere 
Einkommensklasse (weniger als 1.035 US$ pro 
Jahr und Einwohner), mittlere Einkommensklas-
se (zwischen 1.036 und 12.615 US$ pro Jahr und 
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Einwohner) und hohe Einkommensklasse (über 
12.616 US$ pro Jahr und Einwohner).

Governance Indikator (WGI)

Der kombinierte Governance-Indikator wurde als 
Durchschnittswert aus den Einzelindikatoren der 
WGIs, die von der Weltbank herausgegeben wer-
den, errechnet (WORLD BANK 2013c). Die Einzelin-
dikatoren sind: (1) Mitspracherecht und Verantwor-
tung, (2) Politische Stabilität und Abwesenheit von 
Gewalt, (3) Wirksamkeit des Regierungshandelns, 
(4) Qualität der Rechtsvorschriften, (5) Rechts-
staatlichkeit, (6) Korruptionskontrolle. Die Indika-
toren haben eine Skala von ‒2,5 bis +2,5.

Exportwarengruppen für den 
Außenhandel

Die folgenden Exportwarengruppen für den 
Außenhandel (SITC, Rev. 4, 2006) wurden ent-
sprechend dem Internationalen Warenverzeichnis 
einbezogen : 272 Düngemittel; 273 Steine, Sand, 
Kies; 274 Schwefel und nicht gerösteter Schwe-
felkies; 277 natürliche Schleifstoffe; 278 andere 
mineralische Rohstoffe; 281 Eisenerze und ihre 
Konzentrate; 283 Kupfererze und ihre Konzent-
rate; 284 Nickelerze und ihre Konzentrate; 285 
Aluminium und ihre Konzentrate; 287 Erze von 
unedlen Metallen und ihre Konzentrate; 289 Edel-
metalle und ihre Konzentrate; 661 Kalk, Zement 
und bearbeitete Baustoffe; 667 Echte Perlen oder 
Zuchtperlen, Edelsteine und Schmucksteine; 671 
Roheisen und Spiegeleisen, Eisenschwamm, Kör-
ner und Pulver aus Eisen oder Stahl, Ferrolegie-
rungen; 681 Silber, Platin und Platinmetalle; 682 
Kupfer; 683 Nickel; 684 Aluminium; 685 Blei; 686 
Zink; 687 Zinn; 689 Verschiedene in der Metallur-
gie verwendete unedle NE-Metalle; 971 Gold zu 
nicht monetären Zwecken.

Herfi ndahl-Hirschmann-Index 

Der Herfi ndahl-Hirschman-Index (HHI) ist eine 
Kennzahl, die die Konzentration in einem Markt 
angibt. Im Bereich des Kartellrechts wird der Index 
zum Nachweis der marktbeherrschenden Stellung 
von Anbietern verwendet. Er wird durch das Sum-
mieren der quadrierten Marktanteile (in %) aller 
Wettbewerber errechnet. 

Der Index nimmt Werte zwischen 0 und 10.000 an. 
Das U.S. Department of Justice und die Federal Sta-
te Commission defi nieren in ihren „Horizontal Mer-
ger Guidelines“ einen Markt bei einem HHI unter 
1.500 als niedrig, zwischen 1.500 und 2.500 Punk-
ten als mäßig konzentriert. Bei einem Indexwert 
über 2.500 gilt der Markt als hoch konzentriert. 
Weitere Informationen im Internet unter http://
www.justice.gov/atr/public/guidelines/hmg-2010.
pdf [Stand 07.05.2012]

Projekte in Entwicklung

Unter dieser Überschrift sind Projekte in den Sta-
dien Prefeasibility, Feasibility und Preproduction 
zusammengefasst.
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Tabelle 1: Ländersteckbriefe

Argentinien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 17 für deutsche Importe: 22 nationale Wirtschaft: 65

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 8,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 2,5 %

BIP (2010) 359 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 4.138

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Bentonit Blei Borminerale Diatomit 

1,2 0,5 9,6 2,7

Fluorit Gips Glimmer Gold 

0,2 0,9 1,0 2,4

Kaolin Kupfer Lithium Perlit 

0,3 0,9 12,1 0,4

Silber Steinsalz Talk Zink 

2,0 0,6 0,4 0,3

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

59,4 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

88,3 Gold, Kupfer, Silber

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

93,8 Gold, Kupfer, Silber, Borminerale, Lithium

HHI der Bergbauproduktion 4.119

Raffi nadeproduktion

Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 4.952

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Aluminium Blei Ferro-Silizium Kadmium

1,0 0,5 0,5 0,2

Kupfer Siliko-Mangan
Stahl 

(Rohstahl)
Zink

0,1 0,1 0,4 0,3

Zinn Zement

< 0,1 0,3

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

61,6 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nade-
produkte an der Gesamtproduktion (%)

93,3 Stahl, Aluminium, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nade-
produkte an der Gesamtproduktion (%)

97,6 Stahl, Aluminium, Zement, Kupfer, Zink

HHI der Raffi nadeproduktion 4.340
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Argentinien

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Blei-
konzentrat

Borate
Ferro-Silko-

Mangan
Kupfer-

konzentrat

6,9 6,1 7,7 18,9

Silber
Silber-

konzentrat

9,9 6,9

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

480.700

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Blei Gold Kupfer Lithium

0,3 1,9 1,1 11,9

Silber Zink

2,4 0,1

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

–

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kali Kupfer

1 4 1 3

Lithium Silber

5 2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

21 41 26 16

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 0,28

Fortsetzung Tabelle 1
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Australien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 3 für deutsche Importe: 2 nationale Wirtschaft: 23

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 40,2 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 9,6 %

BIP (2010) 1.095 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 86.115

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Antimon Baryt Bauxit Bentonit 

2,4 0,2 33,1 0,8

Blei Chromit Diamanten Diatomit 

1,4 0,4 7,5 0,7

Eisen Gips Gold Ilmenit 

24,7 2,2 9,8 12,8

Kalk Kaolin Kobalt Kupfer 

0,6 0,4 4,3 5,2

Lithium Magnesit Manganerz Nickel 

19,5 1,5 16,4 10,2

Perlit Phosphat Palladium Platin 

0,2 1,1 0,3 0,1

Rutil Titan Silber Steinsalz 

63,0 36,9 8,8 4,5

Talk Zink Zinn Zirkonium 

1,6 11,8 5,9 41,6

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

63,6 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

82,0 Eisen, Gold, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

88,9 Eisen, Gold, Kupfer, Titan, Nickel

HHI der Bergbauproduktion 4.263

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 23.755

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Blei Ferro-Mangan

23,3 4,6 2,2 2,5

Germanium Kadmium Kobalt Kupfer

41,8 1,7 5,4 2,2

Nickel Selen Silizium Siliko-Mangan

7,0 0,3 1,8 1,4

Stahl 
(Rohstahl)

Zement Zink

0,5 0,3 3,9

Fortsetzung Tabelle 1
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Australien

Anteil des wichtigsten Raffi nade produk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

27,8 Alumina

Anteil der drei wichtigsten Raffi nade-
produkte an der Gesamtproduktion (%)

65,1 Alumina, Aluminium, Stahl

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nade-
produkte an der Gesamtproduktion (%)

87,8 Alumina, Aluminium, Stahl, Kupfer, Nickel

HHI der Raffi nadeproduktion 1.767

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Blei-
konzentrat

Kupfer-
konzentrat

Kupferoxide Manganerz

27,1 11,0 29,0 9,5

Nickel-
legierungen

Titan-
konzentrat

Zink-
konzentrat

5,1 10,4 26,8

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

945.522

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Antimon Bauxit Blei Diamanten

3,9 39,3 27,5 16,4

Eisen Gold Kobalt Kupfer

25,5 8,1 4,1 5,1

Lithium Mangan Nickel Phosphat

33,4 26,9 12,0 1,1

Silber Tantal Titan Wolfram

10,6 28,1 29,6 0,1

Zink Zinn Zirkon

21,7 4,6 50,7

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1%)

Antimon Germanium Kobalt Tantal

2,4 41,8 4,3 9,3

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Blei Diamanten Eisen Gold

2 4 36 47

Kupfer Lithium Molybdän Nickel

16 1 3 13

Phosphat Platin Seltene Erden Silber

2 1 2 3

Tantal Zink Zinn

1 6 4

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

2 12 1 2

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

1,58

Fortsetzung Tabelle 1
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Botsuana

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 66 für deutsche Importe: 62 nationale Wirtschaft: 7

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 80,4 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 16,9 %

BIP (2010) 15 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 2.522

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Diamanten Gold Kobalt Kupfer

16,6 0,1 0,4 0,2

Nickel Palladium Steinsalz

1,9 1,7 0,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

60,3 Diamanten

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

94,2 Diamanten, Nickel, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

99,2 Diamanten, Nickel, Kupfer, Gold, Platin

HHI der Bergbauproduktion 4.374

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) –

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

–

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

–

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

–

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

–

HHI der Raffi nadeproduktion –

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Industrie-
diamanten

13,5

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

1.932

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Diamanten Kupfer Nickel

22,7 0,2 1,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Palladium

1,6

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Diamanten Kupfer Nickel

1 1 1

Weltweite Bedeutung des Landes nach 
Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

33 158 40 58

Fortsetzung Tabelle 1
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Botsuana

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

0,67

Fortsetzung Tabelle 1
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Brasilien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 2 für deutsche Importe: 6 nationale Wirtschaft: 42

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 23,9 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 4,2 %

BIP (2010) 2.104 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 53.005

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Asbest Baryt Bauxit Bentonit

15,4 0,4 11,1 1,8

Blei Chromit Diatomit Eisen

0,3 3,3 0,4 19,1

Fluorit Gips Glimmer Gold

1,2 1,6 0,5 2,6

Graphit Ilmenit Kali Kalk

9,0 0,5 1,2 2,5

Kaolin Kobalt Kupfer Lithium

7,7 1,8 1,3 0,5

Magnesit Manganerz Nickel Niob

2,0 4,5 3,9 92,9

Phosphat Rutil Titan Seltene Erden

3,5 0,3 0,4 0,4

Silber Steinsalz Talk Tantal

0,6 2,4 8,0 26,4

Wolfram Zink Zinn Zirkon

0,5 1,6 2,3 1,5

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

80,0 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

87,7 Eisen, Gold, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

91,7 Eisen, Gold, Kupfer, Nickel, Kalk

HHI der Bergbauproduktion 6.418

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 36.600

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Blei Ferro-Chrom

11,0 3,7 1,2 2,0

Ferro-Mangan Ferro-Nickel Ferro-Niob Ferro-Silizium

1,2 2,5 83,1 10,1

Kobalt Kupfer Magnesium Nickel

1,8 1,2 0,6 2,0

Fortsetzung Tabelle 1
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Brasilien

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Siliko-Chrom Siliko-Mangan Silizium
Stahl 

(Rohstahl)

2,6 1,1 13,6 2,3

Zement Zink Zinn

1,8 2,2 1,9

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

53,4 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

73,0 Stahl, Aluminium, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

86,2 Stahl, Aluminium, Zement, Alumina, Kupfer

HHI der Raffi nadeproduktion 3.164

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Edelsteine Eisenerz Eisen (O/OH)
Ferrole-

gierungen

19,5 57,4 9,2 5,0

Ferroniob Ferrosilizium Graphit
Kobalt-

konzentrat

72,4 13,0 12,9 7,9

Kupfer-
konzentrat

Kupfermatte Magnesit Manganerz

13,0 68,6 6,4 18,6

Diverser 
Schrott

Nickel-
konzentrat

Niob Quarzit

69,4 8,3 63,5 21,3

Roheisen Sandstein Silizium Tonschiefer

7,0 14,3 8,6 24,3

Wolframerz

12,3

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

2.932.083

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Bauxit Eisen Gold Kali

13,1 19,7 4,6 1,3

Kobalt Kupfer Lithium Mangan

1,7 2,6 0,8 10,1

Nickel Niob Phosphat Seltene Erden

4,2 92,9 3,7 0,4

Tantal Titan Zink Zinn

63,0 2,2 1,3 5,6

Zirkon

1,8

Fortsetzung Tabelle 1
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Brasilien

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Kobalt Fluorit Graphit Niob

1,8 1,1 9,0 92,2

Tantal

20,8

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Diamanten Eisen Gold Kali

3 15 14 2

Kupfer Nickel Phosphat Zink

4 2 3 2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

3 7 3 1

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

0,15

Fortsetzung Tabelle 1
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Chile

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 5 für deutsche Importe: 1 nationale Wirtschaft: 4

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 63,7 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 32,5 %

BIP (2010) 202 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 44.810

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Borminerale Diatomit Eisen Gips

9,6 1,6 0,5 0,5

Gold Iod Kali Kaolin

1,4 57,4 2,3 0,2

Kupfer Lithium Molybdän Silber

34,3 43,7 15,4 6,0

Steinsalz Zink

2,9 0,3

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

85,5 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

91,8 Kupfer, Gold, Molybdän

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

96,2 Kupfer, Gold, Molybdän, Eisen, Silber

HHI der Bergbauproduktion 7.278

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 25.501

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Arsen Kupfer Selen
Stahl 

(Rohstahl)

25,4 16,9 2,5 0,1

Tellur Zement

0,1 0,1

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

95,8 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

99,1 Kupfer, Stahl, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Kupfer, Stahl, Zement, Schwefel, Selen

HHI der Raffi nadeproduktion 9.193

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Kupfer
Kupfer-

konzentrat
Lithium-
karbonat

Molybdän

18,3 13,0 79,8 61,4

Rhenium

5,6

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

1.120.861

Fortsetzung Tabelle 1
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Chile

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Eisen Gold Kali Kupfer

0,6 2,2 1,1 32,3

Lithium Molybdän Silber Zink

42,6 15,5 7,3 0,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

–

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kupfer Lithium

12 10 23 2

Silber

3

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

5 10 6 4

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

1,19

Fortsetzung Tabelle 1



Vorkommen und Produktion mineralischer Rohstoffe – ein Ländervergleich

50

China

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 1 für deutsche Importe: 3 nationale Wirtschaft: 67

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 3,4 

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 12,5%

BIP (2010) 5.905 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 118.312

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Antimon Asbest Baryt Bauxit

85,2 19,7 45,7 14,5

Bentonit Beryll Blei Borminerale

20,4 10,8 44,8 5,7

Diatomit Eisen Fluorit Gips/Anhydrit

21,3 14,7 55,8 24,7

Glimmer Gold Graphit Ilmenit 

66,1 13,1 64,2 9,7

Jod Kali Kalk Kaolin

2,1 7,0 61,2 11,5

Kobalt Kupfer Lithium Magnesit

7,2 7,3 16,6 70,1

Manganerz Molybdän Nickel Perlit

27,9 38,9 4,7 19,8

Phosphat Rhenium Titan
Seltene 
Erden

36,2 56,7 5,0 97,5

Silber Steinsalz
Talk/

Pyrophyllit
Vanadium

13,2 23,4 26,5 38,2

Wolfram Zink Zinn Zirkonium

91,1 30,4 41,1 11,2

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

27,5 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

55,9 Eisen, Kalk, Gold

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

69,3 Eisen, Kalk, Gold, Kupfer, Phosphat

HHI der Bergbauproduktion 1.319

Raffi nadeproduktion

Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 625.625
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China

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Arsen Blei

33,7 38,8 63,6 43,9

Brom Diamanten Ferro-Chrom Ferro-Mangan

22,1 91,3 23,0 46,5

Gallium Indium Kadmium Kobalt

54,2 52,0 33,0 43,1

Kupfer Magnesium Nickel Selen

23,9 82,6 22,9 2,9

Siliko-Chrom Siliko-Mangan Silizium
Stahl 

(Rohstahl)

22,7 60,1 46,6 43,1

Tellur Titan Wismut Zink

3,1 2,6 73,0 40,0

Zinn Zement

42,0 56,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

59,5 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

83,6 Stahl, Zement, Aluminium

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

90,9 Stahl, Zement, Aluminium, Kupfer, Zink

HHI der Raffi nadeproduktion 3.945

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Alumosilikate Antimonoxide Antiomon Baryt

11,9 33,1 79,3 76,3

Bauxit Bimsstein
Cerver-

bindungen
Diament-

pulver

25,9 10,0 31,3 15,4

Eisen (O/OH)
Ferrole-

gierungen
Ferro-Silko-

Mangan
Ferrowolfram

49,5 25,4 18,4 55,8

Feuerfestton
Fluorit 
(Hütte)

Fluorit (Säure)
Gallium, Indi-
um, Thallium

12,1 41,9 10,4 8,3

Germanium Glimmer Graphit Kadmium

72,1 12,7 52,8 9,5

Kobalt
Korund, 
Granat

Kupfer (O/OH) Magnesit

5,3 9,1 6,6 50,3

Magnesium 
Magnesium-

schrott
Mangan Manganoxid

45,9 65,4 83,6 12,1

Molybdän 
Molybdänkon-

zentrat
Molybdän-

schrott
Nickel (O/OH)

28,1 24,3 31,8 5,1
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China

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Quarz/Quarzit Sandstein Schamotte
Seltene Erden- 
Verbindungen

7,6 10,1 5,8 45,9

Seltene Erden Titan Titanoxide Vermiculit

73,7 5,4 8,1 5,5

Wismut Wolfram Wolframate
Wolfram 
(O/OH)

12,4 28,4 47,9 78,8

Zinkate/
Vanadate

Zirkon Zirkonium

29,2 18,8 9,8

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

738.430

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Antimon Bauxit Blei Diamanten

71,5 14,4 20,5 0,1

Eisen Fluorit Gold Kali

15,1 26,3 3,7 7,4

Kobalt Kupfer Lithium Mangan

6,3 7,1 9,9 12,7

Molybdän Nickel Phosphat Seltene Erden

38,9 5,6 38,2 97,5

Silber Titan Vanadium Wolfram

8,2 1,9 39,3 71,5

Zink Zinn Zirkon

21,1 38,2 1,6

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Antimon Beryllium Fluorit Gallium

85,4 10,8 54,4 54,2

Graphit Indium Kobalt Magnesium

64,2 52 7,2 82,6

Seltene Erden Wolfram

97,5 91,1

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Blei Eisen Gold Kupfer

6 13 17 19

Molybdän Nickel Phosphat Seltene Erden

8 4 1 4

Silber Zink Zinn

5 6 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

1 1 2 9

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 0,57
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Deutschland

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 16 für deutsche Importe: 50 nationale Wirtschaft: 106

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 4,3 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 1,2 %

BIP (2010) 3.319 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 3.494

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Bentonit Diatomit Fluorit Gips

2,2 0,1 1,0 1,2

Kali Kalk Kaolin Steinsalz

9,0 2,2 17,6 7,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

47,9 Kali

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

83,9 Kali, Kalk, Steinsalz

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

98,2 Kali, Kalk, Steinsalz, Kaolin, Gips

HHI der Bergbauproduktion 3.902

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 35.963

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Blei Brom

1,2 1,0 4,2 0,1

Ferro-Chrom Gallium Indium Kadmium

0,2 13,5 1,5 1,4

Kupfer Magnesium Selen Silizium

3,7 1,9 11,1 1,7

Stahl 
(Rohstahl)

Zement Zink

3,0 0,9 1,3

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

72,4 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

92,1 Stahl, Kupfer, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

97,2 Stahl, Kupfer, Zement, Aluminium, Blei

HHI der Raffi nadeproduktion 5.499

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

–

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

–
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Deutschland

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Kali

9,5

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Fluorit Gallium Indium Magnesium

1,0 13,5 1,5 1,9

Anzahl der Projekte in Entwicklung –

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

26 8 31 35

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

1,43
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Ghana

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 41 für deutsche Importe: 85 nationale Wirtschaft: 19

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 52,6 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 12,8 %

BIP (2010) 32 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 3.945

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Bauxit Diamanten Gold Manganerz

0,2 0,3 3,5 3,0

Steinsalz

0,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

90,7 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

99,5 Gold, Manganerz, Diamanten

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

100,0
Gold, Manganerz, Diamanten, Bauxit, 

Steinsalz

HHI der Bergbauproduktion 8.301

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 159

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Zement

0,1

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

90,7 Zement

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Zement, Stahl

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Zement, Stahl

HHI der Raffi nadeproduktion 8.305

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Bauxit

7,4

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

12.929

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Gold

3,5

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

–

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold Tantal

8 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

22 109 28 57
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Ghana

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

0,10
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Vorkommen und Produktion mineralischer Rohstoffe – ein Ländervergleich

57

Guinea

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 39 für deutsche Importe: 32 nationale Wirtschaft: 10

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 46,4 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 31,3 %

BIP (2010) 4 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 1.284

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Bauxit Diamanten Gold

8,1 0,3 0,8

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

62,8 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

99,9 Gold, Bauxit, Diamanten

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

100,0 Gold, Bauxit, Diamanten, Silber, Steinsalz

HHI der Bergbauproduktion 5.185

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 198

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina

0,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Alumina

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Alumina

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Alumina

HHI der Raffi nadeproduktion 10.000

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Bauxit

46,9

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

55.542

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Bauxit Gold

9,6 0,4

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

–

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold Eisen

1 2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

46 105 46 10

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

‒ 1,26
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Guyana

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 94 für deutsche Importe: 57 nationale Wirtschaft: 10

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 51,6 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 23,4 %

BIP (2010) 2 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 0,5

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Bauxit Gold

0,5 0,5

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

93,8 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

100,0 Gold, Bauxit, Diamanten

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

100,0 Gold, Bauxit, Diamanten

HHI der Bergbauproduktion 8.837

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) –

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

–

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

–

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

–

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

–

HHI der Raffi nadeproduktion –

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

–

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

2.015

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Bauxit Gold

0,6 0,3

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

–

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold

4

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

70 158 66 69

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

‒ 0,36
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Indien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 9 für deutsche Importe: 9 nationale Wirtschaft: 45

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 11,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 6,6 %

BIP (2010) 1.667 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 42.695

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Baryt Bauxit Bentonit Blei

23,4 6,1 1,3 2,3

Chromit Eisen Fluorit Gips/Anhydrit

14,1 16,1 0,1 3,0

Glimmer Gold Graphit Ilmenit 

0,7 0,1 10,6 6,6

Kalk Kaolin Kupfer Magnesit

4,5 0,3 0,2 1,6

Manganerz Phosphat Rutil Titan

7,0 1,1 2,1 4,5

Seltene Erden Silber Steinsalz
Talk/Pyro-

phyllit

2,1 0,8 6,9 13,7

Zink Zirkon

6,1 3,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

83,8 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

90,3 Eisen, Kalk, Zink

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

93,9 Eisen, Kalk, Zink, Chromit, Manganerz

HHI der Bergbauproduktion 7.054

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 70.725

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Alumina Aluminium Blei Brom

4,2 3,9 3,3 0,2

Ferro-
Chrom

Ferro-
Mangan

Ferro-
Molybdän

Ferro-
Vanadium

9,8 7,4 18,2 4,2

Germanium Kadmium Kobalt Kupfer

14,3 3,0 1,6 3,4

Magnesium Siliko-Mangan
Stahl 

(Rohstahl)
Zement

< 0,1 10,5 4,7 6,6

Zink Zinn

5,7 1,0
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Indien

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

57,4 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

83,0 Stahl, Zement, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

91,7
Stahl, Zement, Kupfer, Aluminium, 

Ferro-Chrom

HHI der Raffi nadeproduktion 3.742

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Diamanten
Edel-

metallschrott
Ferro-Silko-

Mangan
Glimmer

18,1 6,5 15,2 26,8

Granit
Industrie 

Diamanten
Korund, Granat

Manganver-
bindungen

9,6 5,5 50,1 8,3

Sandstein Schwefel Tonschiefer

35,8 5,9 9,1

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

167.733

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Bauxit Chromit Blei Diamanten

7,3 10,1 4,1 0,1

Eisen Gold Kupfer Mangan

15,2 0,1 1,2 8,7

Seltene 
Erden

Silber Titan Zink

2,1 0,9 4,7 5,9

Zirkon

3,7

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Germanium Seltene Erden

14,3 2,1

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen Kupfer Seltene Erden Zink

4 2 2 2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

6 5 5 22

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 0,31
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Indonesien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 12 für deutsche Importe: 11 nationale Wirtschaft: 53

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 11,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 3,9 %

BIP (2010) 688 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 18.825

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Bauxit Gold Jod Kaolin

11,2 5,1 0,3 0,1

Kobalt Kupfer Nickel Silber

1,8 5,3 15,7 0,3

Steinsalz Zinn Zirkon

0,3 26,6 4,0

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

31,4 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

87,2 Kupfer, Gold, Nickel

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

99,1 Kupfer, Gold, Nickel, Zinn, Bauxit

HHI der Bergbauproduktion 2.626

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 8.992

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Aluminium Blei Ferro-Mangan Ferro-Nickel

0,6 0,2 0,2 2,0

Kupfer Nickel Siliko-Mangan
Stahl 

(Rohstahl)

1,5 1,3 0,1 0,3

Zement Zinn

0,8 18,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Gesamtproduktion (%)

24,2 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Gesamtproduktion (%)

66,2 Stahl, Kupfer, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Gesamtproduktion (%)

88,1 Stahl, Kupfer, Zement, Zinn, Ferro-Nickel

HHI der Raffi nadeproduktion 1.809

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Ferronickel
Kupfer-

konzentrat
Nickel-

konzentrat
Zinn

16,3 8,5 38,8 30,9

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

357.600
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Indonesien

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Gold Kobalt Kupfer Nickel

5,8 4,4 5,2 16,7

Zinn

20,4

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Kobalt

1,8

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kupfer Nickel

2 9 1 6

Zink

2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

11 25 10 17

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 0,48
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Iran

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 15 für deutsche Importe: 20 nationale Wirtschaft: 69

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 4,8 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 6,1 %

BIP (2009) 329 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 6.569

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Baryt Bauxit Bentonit Blei 

2,3 0,2 2,3 0,8

Chromit Diatomit Eisen Fluorit

1,3 0,1 1,5 0,8

Gips/Anhydrit Glimmer Kalk Kaolin

9,0 0,2 0,9 3,8

Kupfer Manganerz Molybdän Perlit

1,6 0,3 1,2 21,2

Phosphat Steinsalz 
Talk/Pyro-

phyllit
Zink 

0,1 1,0 0,9 1,0

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

50,8 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

82,5 Eisen, Kupfer, Gips

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

90,0 Eisen, Kupfer, Gips, Kalk, Zink

HHI der Bergbauproduktion 3.351

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 13.626

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Arsen Blei

0,4 0,8 0,3 0,7

Kupfer Zink Ferro-Chrom Ferro-Silizium

1,1 0,9 0,1 2,0

Stahl 
(Rohstahl)

Zement

0,8 1,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

52,3 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

88,7 Stahl, Zement, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

96,0 Stahl, Zement, Kupfer, Aluminium, Zink

HHI der Raffi nadeproduktion 3.507
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Iran

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

–

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

19.188

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Chromit Eisen Kupfer Molybdän

2,4 1,6 1,5 1,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Fluorit

1,2

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen Gold Kupfer Zink

3 1 9 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

16 19 16 34

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 1,19

Fortsetzung Tabelle 1
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Island

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 108 für deutsche Importe: 88 nationale Wirtschaft: 20

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 45,2 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 16,6 %

BIP (2010) 10 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 14

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Diatomit

1,3

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

99,0 Diatomit

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

100,0 Diatomit, Steinsalz

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

100,0 Diatomit, Steinsalz

HHI der Bergbauproduktion 9.808

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 2.068

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Aluminium Ferro-Mangan

2,0 4,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

92,4 Aluminium

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Aluminium, Ferro-Silizium, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Aluminium, Ferro-Silizium, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 8.585

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Aluminium Aluminiumleg. Bimsstein

24,9 11,3 61,2

Rohstoffi mporte nach Wert 
1.000 €, gesamt)

596.063

Rohstoffpotenzial
Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

–

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

–

Anzahl der Projekte in Entwicklung –

Weltweite Bedeutung des Landes nach 
Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

128 53 100 132

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

1,43

Fortsetzung Tabelle 1
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Kanada

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 6 für deutsche Importe: 8 nationale Wirtschaft: 55

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 12,6 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 3,1 %

BIP (2010) 1.550 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 24.824

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Asbest Baryt Blei Diamanten 

4,9 0,3 1,4 8,9

Eisen Gips/Anhydrit Glimmer Gold

2,1 1,8 1,7 3,6

Graphit Ilmenit Kali Kalk

2,1 23,3 29,1 0,6

Kobalt Kupfer Molybdän Nickel

5,1 3,0 3,4 8,9

Niob Phosphat Palladium Platin

7,0 0,4 3,3 4,9

übrige PGM Titan Silber Steinsalz

3,6 12,1 2,6 4,0

Talk/Pyro-
phyllit

Zink 

1,3 4,9

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

21,8 Kali

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

55,4 Kali, Eisen, Gold

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

81,0 Kali, Eisen, Gold, Titan, Kupfer

HHI der Bergbauproduktion 1.639

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 24.385

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Blei Ferro-Niob 

1,7 7,1 2,9 16,6

Ferro-Silizium Indium Kadmium Kobalt

2,9 10,2 1,3 6,1

Kupfer Nickel Selen Silizium

1,7 7,3 3,5 2,7

Stahl 
(Rohstahl)

Tellur Wismut Zement

0,9 3,6 1,0 0,4

Zink 

5,4

Fortsetzung Tabelle 1
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Kanada

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

31,7 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

70,1 Stahl, Aluminium, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

85,8 Stahl, Aluminium, Kupfer, Nickel, Zink

HHI der Raffi nadeproduktion 2.085

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Asbest Bauxit Eisenerz
Eisenrück-

stände

100,0 6,3 15,2 62,5

Eisen-
schwamm

Ferroniob Kadmium Kobalt

7,4 8,3 24,7 6,7

Molybdän-
konzentrat

Nickel
Nickelle-

gierungen
Roheisen

6,9 8,0 9,1 15,0

Selen Tellur
Titan-

konzentrat
Wolfram-

carbid

22,1 35,8 15,0 10,4

Wolfram pulver

17,1

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

1.082.117

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Blei Diamanten Eisen Gold

2,1 19,5 2,1 5,6

Kali Kobalt Kupfer Molybdän

30,9 4,9 4,9 3,4

Nickel Niob Palladium Phosphat

10,5 7,1 4,0 0,4

Platin Silber Tantal Titan

4,7 2,8 8,9 19,5

Zink

3,8

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Kobalt Graphit Indium Niob

5,1 2,1 10,2 7,0

Palladium Platin Tantal

3,3 4,9 2,9

Fortsetzung Tabelle 1
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Anzahl der Projekte in Entwicklung

Diamanten Eisen Gold Kali

4 8 25 4

Kupfer Lithium Molybdän Nickel

10 4 3 6

Niob Palladium Phosphat Platin

3 1 2 1

Seltene Erden Silber Zink Zinn

2 1 12 1

Weltweiter Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

9 11 8 3

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

1,62

Fortsetzung Tabelle 1
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Kasachstan

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 13 für deutsche Importe: 10 nationale Wirtschaft: 32

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 18,8 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 14,5 %

BIP (2010) 130 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 9.661

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Asbest Baryt Bauxit Blei

10,5 2,3 2,6 0,9

Borminerale Chromit Eisen Fluorit

0,6 18,6 1,1 0,8

Gips/Anhydrit Gold Ilmenit Kupfer

0,5 1,1 0,2 2,3

Manganerz Molybdän Phosphat Platin

7,7 0,2 0,6 0,1

Rhenium Titan Silber Steinsalz

5,9 0,1 2,6 0,1

Zink

3,3

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

26,7 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

64,3 Kupfer, Eisen, Gold

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

83,9 Kupfer, Eisen, Gold, Chromit, Manganerz

HHI der Bergbauproduktion 1.776

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 11.880

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Alumina Aluminium Arsen Blei

1,9 0,5 3,8 1,1

Ferro-Chrom Ferro-Silizium Gallium Kadmium

14,3 0,2 9,6 8,5

Kupfer Magnesium Selen Siliko-Chrom

1,7 2,7 1,8 28,3

Siliko-Mangan
Stahl 

(Rohstahl)
Tellur Titan

2,3 0,3 8,9 24,2

Wismut Zement Zink

1,7 0,2 2,5

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

28,7 Ferro-Chrom

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

70,5 Ferro-Chrom, Stahl, Kupfer

Fortsetzung Tabelle 1
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Kasachstan

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

80,9 Ferro-Chrom, Stahl, Kupfer, Zink, Alumina

HHI der Raffi nadeproduktion 1.812

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Chromate Silber Tantal Titan

23,7 12,3 56,1 32,5

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

210.739

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Bauxit Blei Chromit Eisen

3,0 1,7 35,1 1,2

Gold Kupfer Molybdän Phosphat

1,7 2,3 0,2 0,7

Silber Zink

1,9 6,1

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Fluorit Gallium Magnesium

1,1 9,6 2,7

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kupfer Molybdän

1 4 3 1

Nickel Phosphat Zinn

1 1 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

14 22 14 14

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 0,49

Fortsetzung Tabelle 1
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DR Kongo

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 17 für deutsche Importe: 16 nationale Wirtschaft: 2

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 77,3 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 55,8 %

BIP (2010) 9 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 7.074

Anteil an der Weltbergbauproduktion 
(%)

Diamanten Gold Kalk Kaolin

15,2 0,6 1,3 3,7

Kobalt Kupfer Niob Tantal 

52,5 2,2 0,2 20,6

Zinn

2,3

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%)

34,8 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

81,9 Kupfer, Kobalt, Diamanten

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%)

96,4 Kupfer, Kobalt, Diamanten, Gold, Kalk

HHI der Bergbauproduktion 2.465

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 2.074

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion 
(%)

Kobalt Kupfer

5,5 1,3

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%)

88,6 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

99,1 Kupfer, Kobalt, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%)

100,0 Kupfer, Kobalt, Zement, Stahl

HHI der Raffi nadeproduktion 7.934

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Kupfermatte

10,2

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt)

7.321

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Diamanten Gold Kobalt Kupfer

16,4 0,9 50,4 2,0

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Kobalt Tantal

52,5 10,0

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold Kupfer Phosphat Zinn

2 16 1 1

Fortsetzung Tabelle 1
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DR Kongo

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

15 52 17 20

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank

– 1,65

Fortsetzung Tabelle 1
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Laos

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 63 für deutsche Importe: 45 nationale Wirtschaft: 15

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 45,9 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 24,3 %

BIP (2010)  7 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 1.213

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Baryt Gips/Anhydrit Gold Kupfer

0,3 0,5 0,2 0,8

Zinn

0,3

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 77,8 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 98,2 Kupfer, Gold, Gips

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 99,8 Kupfer, Gold, Gips, Zinn, Zink

HHI der Bergbauproduktion 6.411

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 529

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Kupfer Silizium

0,3 0,6

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 91,4 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Kupfer, Zement, Silizium

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Kupfer, Zement, Silizium

HHI der Raffi nadeproduktion 8.390

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 6

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Gold Kupfer

0,2 0,4

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung –

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

66 63 53 99

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,96

Fortsetzung Tabelle 1
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Mali

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 79 für deutsche Importe: 148 nationale Wirtschaft: 8

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 63,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 18,3%

BIP (2010) 9 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 1.728

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Gold

1,7

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 100,0 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Steinsalz

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Steinsalz

HHI der Bergbauproduktion 9.998

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) –

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%) –

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) –

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) –

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) –

HHI der Raffi nadeproduktion –

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 296

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Gold

1,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold

3

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

40 158 44 84

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank –0,44

Fortsetzung Tabelle 1
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Mauretanien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 46 für deutsche Importe: 55 nationale Wirtschaft: 2

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 67,3 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 56,9 %

BIP (2010) 4 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 2.037

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Eisen Gold Kupfer

0,6 0,3 0,2

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 70,3 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 99,9 Eisen, Gold, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Eisen, Gold, Kupfer, Gips

HHI der Bergbauproduktion 5.393

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 24

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%) –

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) –

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) –

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) –

HHI der Raffi nadeproduktion –

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 92.835

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Eisen Gold Kupfer

0,7 0,5 0,1

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen 

2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

35 138 29 29

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,92

Fortsetzung Tabelle 1
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Mexiko

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 11 für deutsche Importe: 13 nationale Wirtschaft: 83

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 5,5 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 2,7 %

BIP (2010) 1.024 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 11.784

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Baryt Bentonit Blei Diatomit

1,7 3,5 4,4 4,9

Eisen Fluorit Gips/Anhydrit Gold

0,6 18,3 4,3 2,6

Graphit Kalk Kaolin Kupfer

0,7 1,9 2,0 1,6

Manganerz Molybdän Perlit Phosphat 

1,2 4,5 0,9 0,8

Silber Steinsalz Talk/Pyrophyllit Zink

18,8 3,2 0,4 4,6

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 23,0 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 58,3 Gold, Silber, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 78,7 Gold, Silber, Kupfer, Eisen, Zink

HHI der Bergbauproduktion 1.434

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 15.793

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Blei Ferro-Mangan Kadmium Kupfer

2,7 1,4 7,0 1,5

Siliko-Mangan Stahl 
(Rohstahl) Wismut Zink

0,9 1,1 9,6 2,6

Zement

1,0

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 62,9 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 89,2 Stahl, Kupfer, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 97,3 Stahl, Kupfer, Zement, Zink, Blei

HHI der Raffi nadeproduktion 4.333

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Diatomit Fluorit (Säure) Kupfermatte Tantalschrott

19,4 18,5 6,6 20,3

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 75.793

Fortsetzung Tabelle 1
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Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Blei Eisen Fluorit Gold

8,6 0,7 40,1 3,7

Kupfer Mangan Molybdän Silber

1,6 1,2 4,5 20,4

Zink

8,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Fluorit

17,6

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kupfer Molybdän

2 12 8 1

Silber Zink

10 4

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

12 18 13 19

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,19

Fortsetzung Tabelle 1
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Mongolei

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 50 für deutsche Importe: 34 nationale Wirtschaft: 4

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 77,3 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 25,9 %

BIP (2010) 6 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 1.546

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Eisen Fluorit Gold Kupfer

0,1 6,0 0,2 0,8

Molybdän Silber Zink

0,9 0,1 0,5

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 54,9 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 81,8 Kupfer, Gold, Eisen

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 93,2 Kupfer, Gold, Eisen, Zink, Molybdän

HHI der Bergbauproduktion 3.469

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio.US$) 58

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Kupfer

0,01

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 34,8 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Stahl, Kupfer, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Stahl, Kupfer, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 3.337

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 52.000

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Eisen Fluorit Gold Kupfer

0,1 15,8 0,4 0,7

Molybdän Zink

0,9 0,5

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Fluorit

6,9
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Mongolei

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kupfer Molybdän

3 3 2 1

Zinn

1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

43 129 34 32

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,24

Fortsetzung Tabelle 1
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Mosambik

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 53 für deutsche Importe: 36 nationale Wirtschaft: 14

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 58,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 16,6 %

BIP (2010) 9 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 162

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Beryll Ilmenit Rutil Titan

0,9 6,6 0,5 3,7

Tantal Zirkon

17,6 3,0

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 33,5 Ilmenit

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 87,3 Ilmenit, Zirkon, Tantal

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 97,4 Ilmenit, Zirkon, Tantal, Rutil, Steinsalz

HHI der Bergbauproduktion 2.679

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 1.363

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Aluminium

1,3

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 96,1 Aluminium

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Aluminium, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Aluminium, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 9.252

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Aluminium

5,2

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 114.370

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Titan

9,7

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Tantal

13,1

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold Tantal

1 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

98 60 59 44
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Mosambik

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,26

Fortsetzung Tabelle 1
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Neukaledonien

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 21 für deutsche Importe: 17 nationale Wirtschaft: –

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten –

Anteil des Rohstoffsektors am BIP –

BIP (2010) –

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 2.937

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Kobalt Nickel

1,8 8,6

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 97,7 Nickel

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Nickel, Kobalt, Phosphat

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Nickel, Kobalt, Phosphat

HHI der Bergbauproduktion 9.548

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 6.748

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Ferro-Nickel Nickel

17,7 2,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 86,3 Ferro-Nickel

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 99,9 Ferro-Nickel, Nickel, Arsen

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Ferro-Nickel, Nickel, Arsen, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 7.623

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) –

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Kobalt Nickel

1,8 9,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Nickel

1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

31 30 24 23

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,17
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Papua-Neuguinea

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 44 für deutsche Importe: 40 nationale Wirtschaft: 6

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 56,0 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 40,4%

BIP (2010) 9 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 3.825

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Gold Kupfer Silber

2,6 1,0 0,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 71,4 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Kupfer, Silber

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Kupfer, Silber

HHI der Bergbauproduktion 5.900

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) –

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%) –

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) –

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) –

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) –

HHI der Raffi nadeproduktion –

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 52.149

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den Weltreserven 
(%)

Gold Kupfer Silber

3,7 1,0 0,1

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold Kupfer

1 3

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

24 158 22 21

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,71

Fortsetzung Tabelle 1
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Peru

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 14 für deutsche Importe: 12 nationale Wirtschaft: 9

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 63,0 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 18,0 %

BIP (2010) 151 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 22.471

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Antimon Baryt Bentonit Blei

0,1 0,6 0,3 6,3

Borminerale Diatomit Eisen Gips/Anhydrit 

5,6 1,0 0,5 0,2

Gold Kaolin Kupfer Molybdän

6,1 0,1 7,7 7,1

Phosphat Silber Steinsalz Talk/Pyrophyllit

0,4 17,1 0,5 0,5

Wolfram Zink Zinn

0,9 12,1 10,7

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 38,1 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 77,4 Kupfer, Gold, Zink

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 91,3 Kupfer, Gold, Zink, Silber, Eisen

HHI der Bergbauproduktion 2.492

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 5.227

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Indium Kadmium Kupfer Selen

0,3 1,7 2,1 2,6

Stahl 
(Rohstahl) Wismut Zink Zinn

0,1 12,4 1,7 10,2

Zement

0,2

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 56,7 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 80,9 Kupfer, Zinn, Stahl

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 99,4 Kupfer, Zinn, Stahl, Zement, Zink

HHI der Raffi nadeproduktion 3.692
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Peru

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Blei-
konzentrat

Kupfer-
konzentrat

Silber-
konzentrat

Zink-
konzentrat

12,1 25,6 93,1 7,8

Zinkoxid Zinn

19,4 30,6

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 713.423

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Blei Gold Kupfer Molybdän

9,5 3,9 7,4 7,1

Phosphat Silber Zink Zinn

0,4 20,7 11,6 18,1

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold Kupfer Silber Zink

14 16 6 3

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

10 38 11 12

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,24
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Philippinen

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 20 für deutsche Importe: 19 nationale Wirtschaft: 60

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 7,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 4,6 %

BIP (2010) 200 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 6.339

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Chromit Gold Kobalt Kupfer 

0,1 1,5 2,4 0,4

Nickel Perlit Silber Steinsalz

12,6 0,1 0,1 0,2

Zink

0,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 66,1 Nickel

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 97,6 Nickel, Gold, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 99,4 Nickel, Gold, Kupfer, Kobalt, Zink

HHI der Bergbauproduktion 5.041

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 2.807

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Blei Kupfer Selen Stahl

0,3 0,9 2,0 0,1

Zement

0,5

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 46,1 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 97,6 Kupfer, Zement, Stahl

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Kupfer, Zement, Stahl, Blei, Selen

HHI der Raffi nadeproduktion 3.593

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Tellur

20,2

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 3.896

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den Weltreserven 
(%)

Chromit Gold Kobalt Kupfer

0,6 1,0 3,5 0,5

Nickel Silber Zink

13,4 0,1 0,1
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Philippinen

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Kobalt

2,4

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen Gold Kupfer Nickel

1 5 4 9

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

17 48 15 26

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,56
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Polen

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 23 für deutsche Importe: 17 nationale Wirtschaft: 74

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 6,0 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 3,2 %

BIP (2010) 453 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 4.272

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Bentonit Blei Gips/Anhydrit Kalk

0,5 1,5 0,9 0,6

Kaolin Kupfer Rhenium Silber

0,5 2,6 14,2 5,8

Steinsalz Zink 

1,7 0,7

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 67,5 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 88,8 Kupfer, Silber, Kalk

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 95,3 Kupfer, Silber, Kalk, Zink, Steinsalz

HHI der Bergbauproduktion 4.890

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 10.645

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Blei Ferro-
Silizium Kadmium Kupfer

1,2 2,2 2,5 2,9

Selen Stahl 
(Rohstahl)

Siliko-
Mangan Zink

3,3 0,6 0,2 1,2

Zement

0,5

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 44,6 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 92,2 Stahl, Kupfer, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 97,5 Stahl, Kupfer, Zement, Zink, Blei

HHI der Raffi nadeproduktion 3.584

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Aluminium-
schrott Blei Blei, 

unraffi niert
Blei-

legierungen

5,9 6,4 7,6 21,6

Eisenschrott Ferrosilizium Feuerfestton Granit

13,2 7,1 13,9 6,1
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Polen

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Kadmium Kali Kalkstein Kobaltschrott

9,8 31,2 16,4 13,3

Kupfer Kupferschrott Molybdate Nickelschrott

19,0 9,4 11,9 5,1

Sandstein Steinsalz Zinklegierun-
gen Zinkoxid

6,0 7,5 5,8 7,7

Zinnlegie-
rungen Zinnschrott

24,2 9,0

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 1.644.386

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Blei Kupfer Silber Zink

2,9 3,1 7,0 1,3

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Kupfer Nickel

1 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

20 23 19 53

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank 0,81
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Russische Föderation

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 3 für deutsche Importe: 5 nationale Wirtschaft: 41

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 11,6 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 7,9 %

BIP (2010) 1.431 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 45.260

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Antimon Asbest Baryt Bauxit

2,0 49,3 0,7 2,7

Bentonit Blei Borminerale Chromit 

2,8 2,3 7,6 1,5

Diamanten Diatomit Eisen Fluorit

26,2 4,3 5,8 2,9

Gips/Anhydrit Glimmer Gold Graphit

1,9 8,6 7,2 1,5

Jod Kali Kalk Kaolin

0,4 18,2 2,6 0,2

Kobalt Kupfer Magnesit Molybdän

6,9 4,3 6,0 2,0

Nickel Perlit Phosphat Palladium

16,1 1,3 7,1 42,0

Platin übrige PGM Silber Steinsalz

13,0 16,4 1,9 0,8

Talk/Pyrophyllit Vanadium Wolfram Zink

2,0 26,0 2,2 2,2

Zinn Zirkon

0,3 0,5

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 28,3 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 56,7 Eisen, Gold, Nickel

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 75,3 Eisen, Gold, Nickel, Kupfer, Platin

HHI der Bergbauproduktion 1.453

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 72.217

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Alumina Aluminium Arsen Blei

3,3 9,5 3,8 0,9

Diamanten Ferro-Chrom Ferro-Mangan Ferro-Nickel

1,8 4,8 2,8 4,3
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Russische Föderation

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Ferro-Niob Ferro-Silizium Gallium Kadmium

0,3 34,8 3,8 2,6

Kobalt Kupfer Magnesium Nickel

3,2 4,8 3,8 18,0

Selen Siliko-Chrom Siliko-Mangan Silizium

3,6 21,5 1,6 2,6

Stahl 
(Rohstahl) Tellur Titan Zement

4,6 8,9 21,5 1,5

Zink Zinn

2,0 0,5

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 55,1 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 77,4 Stahl, Aluminium, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 89,6 Stahl, Aluminium, Kupfer, Nickel, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 3.382

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Aluminium Blei Blei, Antimon-
haltig Chrom

20,1 6,0 24,4 17,4

Chromate Ferromolybdän Ferrotitan Germanium

9,5 15,5 21,7 5,3

Kobaltkonz-
entrat Kobalt Kobaltschrott Kupfer

31,3 8,2 8,2 30,6

Kupferle-
gierungen Mangan Molybdän Nickel

6,7 5,7 10,6 52,0

Nickelleg. Nickelmatte Nickelschrott Palladium

31,4 19,1 12,8 28,3

Quarz/Quarzit Rhodium Roheisen Titan

15,7 7,3 45,5 7,0

Vanadium Wolfram (O/
OH)

Wolfram-
schrott

10,8 19,1 13,0

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 2.873.105

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Antimon Bauxit Blei Diamanten

6,8 3,1 4,6 4,4

Eisen Gold Kali Kobalt

6,0 11,2 19,3 6,6

Kupfer Molybdän Nickel Phosphat

4,2 2,0 14,1 7,5
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Russische Föderation

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Palladium Platin Silber Vanadium

36,2 17,9 2,3 26,8

Wolfram Zink Zinn

11,2 4,1 0,8

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Antimon Fluorit Gallium Graphit

2 4,1 3,8 1,5

Kobalt Magnesium Palladium Platin

6,9 3,8 42,0 13

Wolfram

2,2

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Diamanten Eisen Gold Kali

1 9 11 1

Kobalt Kupfer Molybdän Nickel

1 9 1 5

Platin Silber Zink Zinn

1 2 6 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

4 3 4 6

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,74
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Sambia

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 25 für deutsche Importe: 13 nationale Wirtschaft: 1

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 80,0 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 62,7 %

BIP (2010) 14 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 5.873

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Gold Kobalt Kupfer Nickel

0,1 5,7 4,9 0,2

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 92,8 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 98,6 Kupfer, Kobalt, Gold

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Kupfer, Kobalt, Gold, Nickel, Kaolin

HHI der Bergbauproduktion 8.632

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 4.282

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Kobalt Kupfer Selen

6,7 2,8 0,4

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 92,9 Kupfer

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 99,9 Kupfer, Kobalt, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Kupfer, Kobalt, Zement, Blei, Selen

HHI der Raffi nadeproduktion 8.666

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 4.564

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Gold Kobalt Kupfer Nickel

0,2 5,5 4,7 0,3

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Kobalt

5,7

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Blei Gold Kupfer Zink

1 1 7 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

18 44 18 40

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,35
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Schweden

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 17 für deutsche Importe: 23 nationale Wirtschaft: 70

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 8,9 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 1,9 %

BIP (2010) 471 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 3.877

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Blei Eisen Gold Kupfer 

1,8 1,1 0,2 0,5

Silber Talk/Pyrophyllit Zink

1,4 0,2 1,7

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 63,5 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 85,9 Eisen, Kupfer, Zink

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 96,8 Eisen, Kupfer, Zink, Gold, Silber

HHI der Bergbauproduktion 4.360

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 4.996

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Aluminium Blei Diamanten Ferro-Chrom

0,2 0,6 0,5 0,4

Kupfer Selen Stahl 
(Rohstahl) Zement

1,0 4,0 0,3 0,1

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 57,6 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 90,7 Stahl, Kupfer, Aluminium

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 96,7 Stahl, Kupfer, Aluminium, Zement, Blei

HHI der Raffi nadeproduktion 4.188

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Blei, Antimon-
haltig

Blei, 
unraffi niert

Blei-
konzentrat

Edelmetall-
konzentrat

21,3 9,0 21,7 5,7

Eisenerz Eisen-
schwamm Goldschrott Kalkstein

14,9 22,2 11,1 7,1

Kupfer Quecksilber Selen Silber

9,4 20,7 20,9 6,6

Titanschrott Zinkkonzentrat Zirkonium

9,4 14,1 13,1

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 1.533.008
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Schweden

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Blei Eisen Gold Kupfer

1,7 1,1 0,2 0,1

Silber Zink

1,1 1,4

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen Gold

4 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

23 40 23 18

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank 1,77
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Simbabwe

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 34 für deutsche Importe: 29 nationale Wirtschaft: 16

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 38,1 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 34,5 %

BIP (2010) 7 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 1.961

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Asbest Chromit Diamanten Gold

0,1 1,9 6,4 0,5

Graphit Kobalt Nickel Perlit

0,1 0,1 0,3 0,1

Palladium Platin übrige PGM

3,5 4,1 1,8

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 32,4 Platin

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 87,4 Platin, Diamanten, Gold

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 98,4 Platin, Diamanten, Gold, Chromit, Nickel

HHI der Bergbauproduktion 2.634

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 605

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Ferro-Chrom Nickel

1,7 0,3

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 67,7 Ferro-Chrom

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 92,1 Ferro-Chrom, Nickel, Kupfer

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Ferro-Chrom, Nickel, Kupfer, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 4.964

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 14.844

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Diamanten Gold Kupfer Nickel

1,0 0,3 0,1 0,3

Palladium Platin Rhodium

4,1 3,9 6,9

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Palladium Platin

3,5 4,1

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen Gold Nickel

1 2 2
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Simbabwe

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

37 76 36 31

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 1,55
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Südafrika

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 8 für deutsche Importe: 4 nationale Wirtschaft: 17

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 48,8 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 16,0 %

BIP (2010) 356 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 37.673

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Antimon Bentonit Blei Chromit 

1,5 0,3 1,2 39,5

Diamanten Eisen Fluorit Gips/Anhydrit

6,7 3,5 4,1 0,3

Gold Ilmenit Kalk Kaolin

7,6 11,7 0,4 0,1

Kobalt Kupfer Manganerz Nickel 

2,0 0,6 18,2 2,7

Phosphat Palladium Platin übrige PGM

1,7 40,8 75,5 78,3

Rutil Titan Silber Steinsalz 

14,4 13,0 0,4 0,1

Talk/Pyrophyllit Vanadium Zink Zirkon

1,7 33,0 0,3 32,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 35,8 Platin

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 77,2 Platin, Gold, Eisen

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 88,4 Platin, Gold, Eisen, Chromit, Manganerz

HHI der Bergbauproduktion 2.217

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 20.548

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Aluminium Blei Diamanten Ferro-Chrom

1,9 0,6 1,4 41,4

Ferro-Mangan Ferro-
Vanadium Kobalt Kupfer

7,8 52,6 1,1 0,4

Nickel Siliko-Chrom Siliko-Mangan Silizium

2,2 25,0 2,4 2,8

Stahl 
(Rohstahl) Zement Zink

0,5 0,3 0,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 47,9 Ferro-Chrom

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 79,2 Ferro-Chrom, Stahl, Aluminium
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Südafrika

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 85,8 Ferro-Chrom, Stahl, Aluminium,Nickel, 

Ferro-Mangan

HHI der Raffi nadeproduktion 2.919

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Alumosilikate Chromate Chromerz Diamanten 

48,8 60,8 67,3 7,0

Industrie
Diamanten

Edelmetall-
konzentrat Eisenerz Ferrochrom

10,3 88,6 5,4 50,3

Ferromangan Fer-Sil-
Mangan Ferrovanadium Fluorit (Säure)

26,8 14,2 24,8 22,9

Kobaltschrott Palladium Platin Rhodium

5,6 9,4 41,1 19,9

Roheisen Titan-
konzentrat übrige PGM Vermiculit

17,5 39,4 25,3 13,6

Wolframkonz. Zinkrück-
stände

9,1 6,1

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 1.982.183

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Antimon Blei Chromit Diamanten

2,0 0,6 29,9 9,8

Eisen Fluorit Gold Kobalt

3,6 7,5 10,7 1,0

Kupfer Mangan Nickel Palladium

0,3 25,4 2,8 48,8

Phosphat Platin Rhodium Vanadium

1,8 71,8 93,1 33,9

Zink Zirkon

0,4 39,2

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Antimon Fluorit Kobalt Palladium

1,5 3,3 2,0 40,8

Platin

75,5

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Diamanten Eisen Gold Nickel

2 3 9 1

Palladium Platin Zink Zinn

1 17 2 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

7 15 7 5

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank 0,25
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Suriname

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 65 für deutsche Importe: 76 nationale Wirtschaft: 10

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 52,0 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 20,2 %

BIP (2010) 4 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 878

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Gold

0,8

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 90,4 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Bauxit, Blei

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Bauxit, Blei

HHI der Bergbauproduktion 8.196

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 496

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Alumina

1,7

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 99,2 Aluminina

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Aluminina, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Aluminina, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 9.844

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Alumina

16,9

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 36.069

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Bauxit Gold

1,8 0,4

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold

2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

58 83 58 86

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,14
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Tadschikistan

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 79 für deutsche Importe: 68 nationale Wirtschaft: 10

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 54,7 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 17,7 %

BIP (2010) 6 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 160

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)
Antimon Fluorit Gold 

3,7 0,1 0,1

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 77,5 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 98,9 Gold, Antimon, Fluorit

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 100,0 Gold, Antimon, Fluorit, Steinsalz, Gips

HHI der Bergbauproduktion 6.424

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 837

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)
Aluminium

0,8

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 97,9 Aluminium

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Aluminium, Zement

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 100,0 Aluminium, Zement

HHI der Raffi nadeproduktion 9.596

Deutsche Importe
Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil) –

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 54

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Antimon Gold

3,8 0,1

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Antimon

3,7

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Gold

1

Weltweite Bedeutung des Landes nach 
Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

99 74 80 73

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 1,11
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Ukraine

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 10 für deutsche Importe: 15 nationale Wirtschaft: 17

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 35,7 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 27,4 %

BIP (2010) 134 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 10.379

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Bentonit Eisen Gips/Anhydrit Graphit

1,2 4,1 0,5 0,6

Ilmenit Kalk Kaolin Manganerz

5,8 1,4 0,4 2,8

Perlit Rutil Titan Steinsalz 

1,0 10,7 8,2 1,8

Zirkon

2,4

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 88,2 Eisen

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 95,3 Eisen, Kalk, Manganerz

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 97,8 Eisen, Kalk, Manganerz, Steinsalz, Rutil

HHI der Bergbauproduktion 7.799

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 26.955

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Alumina Aluminium Blei Brom

1,8 0,1 0,1 0,6

Diamanten Ferro-Mangan Ferro-Nickel Ferro-Silizium 

0,2 4,2 11,0 10,4

Gallium Kupfer Magnesium Nickel  

5,8 0,1 0,3 1,2

Siliko-Mangan Silizium Stahl 
(Rohstahl) Titan

9,9 0,3 2,3 8,1

Zement Zink 

0,3 0,1

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 73,7 Stahl

Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 91,0 Stahl, Ferro-Nickel, Siliko-Mangan

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 94,9 Stahl, Ferro-Nickel, Siliko-Mangan, Zement, 

Alumina

HHI der Raffi nadeproduktion 5.637

Deutsche Importe
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Ukraine

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Ferro-Nickel Titan Rohstahl Kupfer-
rückstände

55,1 18,7 15,3 12,6

Eisen-
rückstände Ferro-Titan Ferro-Silko-

Mangan

12,2 10,0 9,7

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 582.950

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Eisen Mangan Titan Zirkon

4,3 3,2 8,0 2,9

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %) –

Anzahl der Projekte in Entwicklung
Eisen Gold

5 2

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

13 9 12 13

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank – 0,56
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USA

Bedeutung in den Kategorien
weltweit: 7 für deutsche Importe: 6 nationale Wirtschaft: 114

Wirtschaftliche Kennzahlen
Anteil der Rohstoffexporte an den gesamten Warenexporten 4,8 %

Anteil des Rohstoffsektors am BIP 0,7 %

BIP (2010) 14.636 Mrd. US$

Rohstoffproduktion
Rohstoffproduktion (Mio. US$) 35.055

Anteil an der Weltbergbauproduktion (%)

Baryt Bentonit Beryll Blei 

7,8 27,8 87,9 9,0

Borminerale Diatomit Eisen Gips/Anhydrit

22,9 31,7 1,7 5,9

Glimmer Gold Ilmenit Jod  

7,0 8,7 1,9 4,5

Kali Kalk Kaolin Kupfer

2,8 5,9 20,9 7,1

Lithium Molybdän Perlit Phosphat 

6,3 24,4 11,7 13,1

Palladium Platin Rhenium Titan

5,7 1,8 16,5 1,0

Silber Steinsalz Talk/Pyrophyllit Zink 

5,9 16,2 8,0 6,2

Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Landesproduktion (%) 25,8 Gold

Anteil der drei wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 59,1 Gold, Kupfer, Eisen

Anteil der fünf wichtigsten Rohstoffe an 
der Landesproduktion (%) 73,3 Gold, Kupfer, Eisen, Phosphat, Molybdän

HHI der Bergbauproduktion 1.454

Raffi nadeproduktion
Raffi nadeproduktion (Mio. US$) 71.478

Anteil an der Weltraffi nadeproduktion (%)

Alumina Aluminium Blei Brom 

4,6 4,1 13,1 33,8

Diamanten Ferro-Mangan Ferro-Silizium Germanium

2,1 0,9 11,5 43,9

Kadmium Kupfer Magnesium  Selen

3,3 5,7 5,1 16,9

Silizium Stahl 
(Rohstahl) Tellur Titan

8,5 5,5 22,2 17,4

Zement Zink 

2,0 1,9

Anteil des wichtigsten Raffi nadeproduk-
tes an der Gesamtproduktion (%) 66,9 Stahl
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Anteil der drei wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 84,1 Stahl, Kupfer, Aluminium

Anteil der fünf wichtigsten Raffi nadepro-
dukte an der Gesamtproduktion (%) 93,5 Stahl, Kupfer, Aluminium, Zement, Blei

HHI der Raffi nadeproduktion 4.694

Deutsche Importe

Rohstoffi mporte nach Deutschland in % 
der Gesamtimporte (> 5 % Anteil)

Alumina Alumosilikate Bimsstein Chrom

12,4 35,4 18,5 5,7

Chrom-
legierungen

Diamant-
pulver Diatomit Edel-

metallschrott

28,7 6,1 32,2 18,1

Eisen-
schwamm

Gallium, Indi-
um, Thallium Gips/Anhydrit Glimmer

6,6 13,9 19,3 11,1

Goldpulver übrige PGM Kaolin Kobalt

7,6 13,1 24,5 15,4

Korund, 
Granat

Kupfer-
legierungen

Kupfer-
rückstände

Lithium-
karbonat

6,5 6,8 10,2 14,8

Manganerz Managanite Molybdän-
konzentrat Molybdate

22,1 11,3 7,8 47,7

Nickel-
konzentrat Nickelschrott Rückstände

Niob/Tantal Palladium

16,1 6,5 48,4 5,8

Platin Platinschrott Quarz/
Quarzite Quecksilber

7,1 12,9 6,8 28,9

Rhodium Sande Schamotte Seltene Erden
Verbindungen

12,1 43,5 31,4 8,0

Seltene Erden Silberpulver Silizium Tantal

6,1 89,1 24,9 29,0

Tantalschrott Tone/Lehme Vanadium Wolfram

39,2 21,2 54,5 35,9

Wolframate Wolfram  -
konzentrat

Wolfram-
pulver

Wolfram-
schrott

24,1 32,4 5,2 10,8

Zink-
konzentrat

Zinkrück-
stände Zirkon Zirkonium

21,3 22,3 28,1 58,4

Rohstoffi mporte nach Wert 
(1.000 €, gesamt) 1.153.754

Rohstoffpotenzial

Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Antimon Blei Eisen Gold

0,8 11,0 1,7 10,3

Kali Kupfer Molybdän Palladium

2,9 6,7 24,4 6,9
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Anteil des Landes an den 
Weltreserven (%)

Phosphat Platin Silber Titan

13,9 1,7 7,2 3,5

Zink

6,0

Anteil an der Weltproduktion kritischer 
Rohstoffe (> 1 %)

Beryllium Germanium Magnesium Palladium

87,9 43,9 5,1 5,7

Platin

1,8

Anzahl der Projekte in Entwicklung

Eisen Gold Kali Kobalt

2 30 3 1

Kupfer Lithium Molybdän Nickel

11 1 1 2

Phosphat Silber Zink

1 6 1

Weltweite Bedeutung des Landes 
nach Wert

Bergbau Raffi nade Reserven Ressourcen

8 4 9 11

Regierungsführung
Kombinierter Index der Regierungs-
führung (WGI) der Weltbank 1,20
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Tabelle 2: Weltweiter Rang (nach Wert aller Rohstoffe in US$) in den verschiedenen Kategorien Reserven, 
Ressourcen, Bergwerksproduktion und Raffi nadeproduktion sowie die Summe der Platzierungen.

Ergebnisse internationaler Vergleiche

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

China 2 9 1 1 13 1

Brasilien 3 1 3 7 14 2

Australien 4 6 4 3 17 3

Russische 
Föderation 1 2 2 12 17 3

Chile 6 4 5 10 25 5

Kanada 8 3 9 11 31 6

USA 9 11 8 4 32 7

Südafrika 7 5 7 15 34 8

Indien 5 22 6 5 38 9

Ukraine 12 13 13 9 47 10

Mexiko 13 19 12 18 62 11

Indonesien 10 17 11 25 63 12

Kasachstan 14 14 14 22 64 13

Peru 11 12 10 38 71 14

Iran 16 34 16 19 85 15

Deutschland 31 35 26 8 100 16

Argentinien 26 16 21 41 104 17

DR Kongo 17 20 15 52 104 17

Schweden 23 18 23 40 104 17

Phi l ip pi nen 15 26 17 48 106 20

Neukaledo-
nien 24 23 31 30 108 21

Venezuela 20 27 28 39 114 22

Polen 19 53 20 23 115 23

Marokko 21 7 25 64 117 24

Sambia 18 40 18 44 120 25

Türkei 30 59 19 14 122 26

Kolumbien 45 37 29 29 140 27

Weißruss-
land 25 38 30 55 148 28

Bolivien 35 8 34 84 161 29

Kuba 32 33 41 66 172 30

Finnland 48 43 50 32 173 31

Usbekistan 27 67 27 56 177 32

Jordanien 33 28 36 82 179 33

Simbabwe 36 31 37 76 180 34

Vietnam 55 47 48 31 181 35

Spanien 49 79 42 17 187 36

Ägypten 42 83 45 28 198 37

Großbritan-
nien 66 50 62 26 204 38
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Ergebnisse internationaler Vergleiche

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Guinea 46 10 46 105 207 39

Saudi-
Arabien 51 42 80 34 207 39

Ecuador 38 36 61 81 216 41

Ghana 28 57 22 109 216 41

Griechen-
land 56 62 60 43 221 43

Israel 37 76 44 68 225 44

Papua-
Neuguinea 22 21 24 158 225 44

Mauretanien 74 65 56 36 231 46

Thailand 29 29 35 138 231 46

Pakistan 64 41 78 50 233 48

Malaysia 69 63 68 37 237 49

Mongolei 34 32 43 129 238 50

Tansania 41 49 39 113 242 51

Bulgarien 47 106 51 49 253 52

Mosambik 60 44 98 60 262 53

Norwegen 62 88 86 27 263 54

Portugal 53 82 66 63 264 55

Senegal 61 56 82 67 266 56

Tunesien 43 93 53 77 266 56

Namibia 81 66 75 47 269 58

Rumänien 70 45 63 91 269 58

Japan 100 132 38 2 272 60

Neuseeland 75 89 54 59 277 61

Italien 100 113 49 16 278 62

Laos 54 99 47 80 280 63

Algerien 100 54 72 57 283 64

Suriname 59 86 58 83 286 65

Botsuana 40 58 33 158 289 66

Gabun 39 51 57 148 295 67

Serbien 79 80 69 70 298 68

Österreich 94 98 79 33 304 69

Syrien 57 87 74 88 306 70

Armenien 58 71 76 102 307 71

Jamaika 63 81 90 78 312 72

Irland 73 104 64 72 313 73

Rep. Korea 100 123 85 6 314 74

Frankreich 100 132 65 21 318 75

Kirgisistan 52 74 59 135 320 76

Republik-
Mazedonien 86 94 71 69 320 76

Fortsetzung Tabelle 2
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Ergebnisse internationaler Vergleiche

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Guatemala 76 75 77 94 322 78

Mali 44 84 40 158 326 79

Tadschiki-
stan 80 73 99 74 326 79

DVR Korea 100 101 55 75 331 81

Äthiopien 90 52 84 108 334 82

Burkina 
Faso 50 78 52 157 337 83

Sierra Leone 83 25 96 140 344 84

Belgien 100 132 89 24 345 85

Nigeria 100 46 115 87 348 86

Kamerun 100 24 126 99 349 87

Bosnien und 
Herzegowina 71 121 88 71 351 88

Côte d'Ivoire 65 61 83 144 353 89

Myanmar 77 64 102 112 355 90

Tschechische 
Republik 100 108 107 45 360 91

Dominika-
nische 
Republik

78 68 108 107 361 92

Niederlande 100 132 97 35 364 93

Guyana 67 69 70 158 364 94

Angola 99 85 67 120 371 95

Oman 100 128 81 62 371 95

Slowakei 100 111 114 46 371 95

Sudan 88 95 73 115 371 95

Albanien 100 92 91 97 380 99

Madagaskar 68 70 106 137 381 100

Ungarn 100 107 116 61 384 101

Taiwan 100 132 134 20 386 102

Rep. Kongo 100 15 120 152 387 103

Togo 72 91 104 132 399 104

Georgien 100 118 87 95 400 105

Fidschi 87 72 94 150 403 106

Vereinigte 
Arabische 
Emirate

100 132 137 42 411 107

Honduras 84 120 92 117 413 108

Island 100 132 128 53 413 108

Irak 100 132 93 89 414 110

Kosovo 100 122 95 98 415 111

Nicaragua 89 90 100 136 415 111

Schweiz 100 132 122 65 419 113

Fortsetzung Tabelle 2
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Ergebnisse internationaler Vergleiche

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Kenia 96 102 127 100 425 114

Uruguay 93 96 112 124 425 114

Aserbaid-
schan 92 117 111 110 430 116

Panama 100 55 159 118 432 117

Liberia 100 30 153 153 436 118

Afghanistan 100 39 143 156 438 119

Niger 92 114 101 131 438 119

Libyen 100 132 135 73 440 121

Bangladesch 100 132 117 93 442 122

Französisch 
Guayana 85 103 103 154 445 123

Bahrain 100 132 169 51 452 124

Dänemark 100 132 105 116 453 125

Katar 100 132 169 54 455 126

Grönland 82 48 169 158 457 127

Luxemburg 100 132 168 58 458 128

Costa Rica 100 112 125 123 460 129

Zypern 100 124 118 119 461 130

Lettland 100 132 145 85 462 131

Sri Lanka 100 132 121 111 464 132

Jemen 100 115 147 104 466 133

Uganda 100 125 119 122 466 133

Kroatien 100 132 132 103 467 135

Slowenien 100 132 157 79 468 136

Libanon 100 132 148 92 472 137

Eritrea 100 60 160 155 475 138

Singapur 100 132 158 86 476 139

Moldau 100 132 139 106 477 140

El Salvador 100 100 164 114 478 141

Salomonen 97 77 146 158 478 141

Turkmeni-
stan 100 132 123 126 481 143

Montenegro 100 127 161 96 484 144

Kuwait 100 132 154 101 487 145

Ruanda 100 130 109 151 490 146

Trinidad und 
Tobago 100 132 169 90 491 147

Bhutan 100 132 130 130 492 148

Zentralafri-
kanische 
Republik

100 110 124 158 492 148

Paraguay 100 132 141 125 498 150

Swasiland 100 132 110 158 500 151

Fortsetzung Tabelle 2
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Ergebnisse internationaler Vergleiche

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Kambod-
scha 100 126 144 133 503 152

Weihnachts-
insel 100 132 113 158 503 152

Martinique 100 132 129 147 508 154

Lesotho 98 116 138 158 510 155

Malawi 95 105 165 149 514 156

Guadeloupe 100 132 140 145 517 157

Gambia 100 132 131 158 521 158

Haiti 100 109 169 143 521 158

Benin 100 132 169 121 522 160

Niederlän-
dische 
Antillen

100 132 133 158 523 161

Guinea-
Bissau 100 97 169 158 524 162

Somalia 100 132 136 158 526 163

Litauen 100 132 169 127 528 164

Hongkong 100 132 169 128 529 165

Nepal 100 132 155 142 529 165

Nauru 100 132 142 158 532 167

Puerto Rico 100 119 156 158 533 168

Estland 100 132 169 134 535 169

Dominica 100 132 149 158 539 170

Äquatorial-
guinea 100 132 150 158 540 171

Reunion 100 132 169 139 540 171

Burundi 100 131 152 158 541 173

Dschibuti 100 132 151 158 541 173

Barbados 100 132 169 141 542 175

Brunei 
Darussalam 100 132 169 146 547 176

Belize 100 132 162 158 552 177

Bahamas 100 132 163 158 553 178

Kap Verde 100 132 166 158 556 179

Tschad 100 129 169 158 556 179

Mauritius 100 132 167 158 557 181

Fortsetzung Tabelle 2
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Tabelle 3: Rangfolge der Länder, bezogen auf den Nettoimport Deutschlands in den Kategorien Reserven, 
Ressourcen, Bergwerksproduktion und Raffi nadeproduktion, sowie die Summe der Platzierungen.

Ergebnisse deutscher Importe

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Chile 2 1 1 3 7 1

Australien 1 2 3 8 14 2

China 3 10 2 1 16 3

Südafrika 4 3 4 9 20 4

Russische 
Föderation

6 9 7 4 26 5

Brasilien 5 4 6 12 27 6

USA 8 6 8 5 27 6

Kanada 9 7 11 7 34 8

Indien 7 21 9 6 43 9

Kasachstan 12 11 12 13 48 10

Indonesien 10 16 5 19 50 11

Peru 11 8 10 24 53 12

Mexiko 16 17 17 26 76 13

Sambia 14 26 13 23 76 13

Ukraine 23 19 23 14 79 15

DR Kongo 18 18 16 31 83 16

Neukaledo-
nien

19 30 18 20 87 17

Polen 17 33 19 18 87 17

Philippinen 15 23 14 41 93 19

Iran 21 35 20 28 104 20

Kolumbien 35 39 24 22 120 21

Argentinien 27 20 32 43 122 22

Schweden 34 31 28 34 127 23

Griechen-
land

33 27 34 39 133 24

Türkei 22 54 22 36 134 25

Kuba 25 29 25 58 137 26

Bolivien 26 22 33 65 146 27

Finnland 40 38 40 29 147 28

Simbabwe 28 32 27 63 150 29

Spanien 42 55 39 17 153 30

Armenien 44 51 49 21 165 31

Guinea 13 5 15 139 172 32

Vietnam 47 13 50 64 174 33

Mongolei 31 25 31 90 177 34

Venezuela 24 37 97 33 191 35

Mosambik 48 41 60 45 194 36

Jamaika 20 15 21 139 195 37

Malaysia 53 48 56 46 203 38

Usbekistan 65 49 41 48 203 38
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Ergebnisse deutscher Importe

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Papua-
Neuguinea 29 12 30 139 210 40

Norwegen 50 81 65 15 211 41

Portugal 38 50 42 81 211 41

Serbien 55 57 45 55 212 43

Pakistan 41 36 52 85 214 44

Laos 43 88 29 57 217 45

Bulgarien 37 111 36 35 219 46

Myanmar 54 44 63 75 236 47

Österreich 52 104 70 16 242 48

Vereinigte 
Arabische 
Emirate 

70 117 26 30 243 49

Deutschland 70 72 94 10 246 50

Mazedonien 61 83 43 59 246 50

Namibia 56 69 54 67 246 50

Thailand 66 65 69 50 250 53

Ecuador 36 28 91 98 253 54

Mauretanien 46 52 44 112 254 55

Saudi-
Arabien 51 56 84 66 257 56

Guyana 45 24 53 139 261 57

Rumänien 63 68 76 54 261 57

Gabun 30 62 38 139 269 59

Marokko 62 74 57 78 271 60

Rep. Korea 70 98 93 11 272 61

Botsuana 39 58 37 139 273 62

Irland 49 79 48 97 273 62

Oman 70 110 46 49 275 64

Kamerun 70 42 97 71 280 65

Ägypten 70 90 79 47 286 66

Japan 70 117 97 2 286 66

Italien 70 87 90 40 287 68

Tadschikistan 70 67 97 53 287 68

DVR Korea 70 95 58 68 291 70

Kosovo 70 93 59 72 294 71

Frankreich 70 117 77 32 296 72

Bosnien und 
Herzegowina 68 112 55 62 297 73

Algerien 70 70 80 79 299 74

Neuseeland 70 103 75 52 300 75

Albanien 70 75 61 95 301 76

Sierra Leone 64 47 51 139 301 76

Fortsetzung Tabelle 3
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Ergebnisse deutscher Importe

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Suriname 32 34 96 139 301 76

Tunesien 69 45 87 103 304 79

Großbritan-
nien 70 99 97 42 308 80

Belgien 70 117 97 25 309 81

Tschechische 
Republik 70 82 97 60 309 81

Nigeria 70 76 74 91 311 83

Ungarn 70 94 71 80 315 84

Ghana 70 91 47 111 319 85

Bahrain 70 117 97 37 321 86

Georgien 70 117 64 70 321 86

Island 70 117 97 38 322 88

Tansania 60 46 78 139 323 89

Guatemala 70 64 97 93 324 90

Madagaskar 58 60 68 139 325 91

Niederlande 70 117 97 44 328 92

Taiwan 70 117 97 51 335 93

Montenegro 70 102 97 69 338 94

Senegal 70 89 97 83 339 95

Slowakei 70 116 97 56 339 95

Dominika-
nische 
Republik

59 71 73 139 342 97

Zypern 70 100 81 92 343 98

Katar 70 117 97 61 345 99

Panama 70 40 97 139 346 100

Afghanistan 70 43 97 139 349 101

Uruguay 70 78 97 108 353 102

Slowenien 70 117 97 73 357 103

Luxemburg 70 117 97 74 358 104

Rep. Kongo 70 53 97 139 359 105

Israel 70 117 97 76 360 106

Weißruss-
land 70 117 97 77 361 107

Swasiland 70 117 35 139 361 107

Uganda 70 109 86 96 361 107

Liberia 70 59 97 139 365 110

Schweiz 70 117 97 82 366 111

Grönland 70 61 97 139 367 112

Niger 70 117 97 84 368 113

Fidschi 70 63 97 139 369 114

Libyen 70 117 97 86 370 115

Fortsetzung Tabelle 3
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Ergebnisse deutscher Importe

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Singapur 70 117 97 87 371 116

Bhutan 70 117 97 88 372 117

Salomonen 70 66 97 139 372 117

Lettland 70 117 97 89 373 119

El Salvador 70 108 97 99 374 120

Côte d'Ivoire 70 84 83 139 376 121

Sudan 70 85 82 139 376 121

Trinidad und 
Tobago 70 117 97 94 378 123

Burkina 
Faso 70 73 97 139 379 124

Kirgisistan 70 80 92 139 381 125

Sri Lanka 70 117 88 106 381 125

Eritrea 70 77 97 139 383 127

Aserbaid-
schan 70 113 97 104 384 128

Moldau 70 117 97 100 384 128

Estland 70 117 97 101 385 130

Honduras 67 107 72 139 385 130

Jordanien 70 117 97 102 386 132

Kroatien 70 117 95 105 387 133

Ruanda 70 117 62 139 388 134

Syrien 70 117 97 107 391 135

Angola 70 86 97 139 392 136

Kenia 70 115 97 110 392 136

Äthiopien 70 117 67 139 393 138

Paraguay 70 117 97 109 393 138

Haiti 70 92 97 139 398 140

Puerto Rico 70 96 97 139 402 141

Jemen 70 97 97 139 403 142

Togo 70 101 97 139 407 143

Burundi 70 117 85 139 411 144

Nicaragua 70 105 97 139 411 144

Malawi 70 106 97 139 412 146

Gambia 70 117 89 139 415 147

Mali 70 114 97 139 420 148

Äquatorial-
guinea 70 117 97 139 423 149

Bahamas 70 117 97 139 423 149

Bangladesch 70 117 97 139 423 149

Barbados 70 117 97 139 423 149

Belize 70 117 97 139 423 149

Benin 70 117 97 139 423 149

Fortsetzung Tabelle 3
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Ergebnisse deutscher Importe

Land Reserven Ressourcen Bergbau-
produktion

Raffi nade-
produktion Summe Rang

Brunei 
Darussalam 70 117 97 139 423 149

Costa Rica 70 117 97 139 423 149

Dänemark 70 117 97 139 423 149

Dominica 70 117 97 139 423 149

Dschibuti 70 117 97 139 423 149

Französisch 
Guayana 70 117 97 139 423 149

Guadeloupe 70 117 97 139 423 149

Guinea-
Bissau 70 117 97 139 423 149

Hongkong 70 117 97 139 423 149

Irak 70 117 97 139 423 149

Kambod-
scha 70 117 97 139 423 149

Kap Verde 70 117 97 139 423 149

Kuwait 70 117 97 139 423 149

Lesotho 70 117 97 139 423 149

Libanon 70 117 97 139 423 149

Litauen 70 117 97 139 423 149

Martinique 70 117 97 139 423 149

Mauritius 70 117 97 139 423 149

Nauru 70 117 97 139 423 149

Nepal 70 117 97 139 423 149

Niederlän-
dische 
Antillen

70 117 97 139 423 149

Reunion 70 117 97 139 423 149

Somalia 70 117 97 139 423 149

Tschad 70 117 97 139 423 149

Turkmenistan 70 117 97 139 423 149

Weihnachts-
insel 70 117 97 139 423 149

Zentralafri-
kanische 
Republik

70 117 97 139 423 149

Fortsetzung Tabelle 3
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Tabelle 4: Übersicht über die Länder in denen der Rohstoffsektor von großer (grün) oder mittlerer  (blau) 
Bedeutung ist, mit Anteil der Bergbau- und Raffi nadeproduktion am BIP und am Export, Angaben zum 
Governance-Indikator (WGI) und der Einkommensklasse der Länder nach Weltbank und Angaben zur 
Anzahl der gewonnenen Rohstoffe und dem wertmäßigen Anteil des wichtigsten Rohstoffs an der 
Gesamtbergwerksproduktion des Landes.

Ergebnisse nationale Wirtschaft

Bedeutung des Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Land
Anteil 

am 
BIP 

(in %)

Anteil 
am 
BIP 

(Rang)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(Rang)

Summe 
der 

Ränge
WGI

Einkom-
mens-  
klasse 
(EK)

Anzahl 
Roh-
stoffe 
Berg -

werks-
produk-

tion

Anteil 
des 

wichtig-
sten 
Roh-
stoffs  
(in %)

1 Sambia 62,7 1  80,0    2    3   – 0,35 Mittlere EK 5 92,8

2 DR Kongo 55,8 3  77,3    4    7   – 1,65 Untere EK 10 34,8

2 Maureta-
nien 55,9 2  67,3    5    7   – 0,92 Untere EK 4 70,3

4 Chile 32,5 6  63,7    6    12   1,19 Hohe EK 20 85,5

5 Mongolei 25,9 10  77,3    3    13   – 0,24 Mittlere EK 12 54,9

6 Papua-
Neuguinea 40,4 4  56,0    10    14   – 0,71 Mittlere EK 3 71,4

7 Botsuana 16,9 16  80,4    1    17   0,67 Mittlere EK 8 60,3

8 Mali 18,3 13  63,1    7    20   – 0,44 Untere EK 2 100,0

9 Peru 18,0 14  63,0    8    22   – 0,24 Mittlere EK 21 38,1

9 Suriname 29,5 8  52,0    14    22   – 0,14 Mittlere EK 2 100,0

11 Guinea 31,3 7  46,4    19    26   –1,26 Untere EK 5 62,8

11 Tadschiki-
stan 17,7 15  54,7    11    26   – 1,11 Untere EK 5 77,5

13 Guyana 23,4 12  51,6    15    27   – 0,36 Mittlere EK 3 93,8

14 Mosambik 16,6 19  58,1    9    28   – 0,26 Untere EK 11 33,5

15 Laos 24,3 11  45,9    20    31   – 0,96 Mittlere EK 7 77,8

16 Simbabwe 34,5 5  38,1    27    32   – 1,55 Untere EK 13 32,4

17 Südafrika 16,0 20  48,8    17    37   0,25 Mittlere EK 35 35,8

18 Ukraine 27,4 9  35,7    29    38   – 0,56 Mittlere EK 16 88,2

18 Ghana 12,8 25  52,1    13    38   0,10 Mittlere EK 5 90,7

20 Island 16,6 18  45,2    21    39   1,43 Hohe EK 2 99,0

21 Burkina 
Faso 10,5 27  41,7    23    50   – 0,28 Untere EK 4 99,9

22 Sierra 
Leone 7,6 35  49,7    16    51   – 0,67 Untere EK 6 30,7

23 Australien 9,6 28  40,2    24    52   1,58 Hohe EK 40 63,6

24 Armenien 6,6 41  54,4    12    53   – 0,30 Mittlere EK 9 44,4

25 Mazedo-
nien 15,4 21  33,1    33    54   – 0,10 Mittlere EK 9 60,9

26 Tansania 8,4 33  40,0    25    58   – 0,35 Untere EK 7 97,0

27 Bolivien 14,6 22  29,0    37    59   – 0,55 Mittlere EK 14 32,4

28 Montene-
gro 6,6 42  47,2    18    60   0,08 Mittlere EK 1 100,0

29 Namibia 9,2 30  34,3    31    61   0,30 Mittlere EK 7 52,4
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Ergebnisse nationale Wirtschaft

Bedeutung des Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Land
Anteil 

am 
BIP 

(in %)

Anteil 
am 
BIP 

(Rang)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(Rang)

Summe 
der 

Ränge
WGI

Einkom-
mens-  
klasse 
(EK)

Anzahl 
Roh-
stoffe 
Berg -

werks-
produk-

tion

Anteil 
des 

wichtig-
sten 
Roh-
stoffs  
(in %)

30 Bahrain 9,1 31  34,1    32    63   0,11 Hohe EK 0  –

31 Kirgisistan 16,9 17  15,8    47    64   – 0,88 Untere EK 6 92,9

32 Kasach-
stan 14,5 23  18,8    43    66   – 0,49 Mittlere EK 22 26,7

33 Jamaika 6,0 45  41,8    22    67   – 0,06 Mittlere EK 4 96,7

34 Usbekistan 13,2 24  14,5    49    73   – 1,30 Mittlere EK 11 79,0

35 Bhutan 4,5 50  37,9    28    78   0,10 Mittlere EK 2 66,0

36 Kuba1) 4,3 53  38,7    26    79   – 0,54 Mittlere EK 7 90,2

37 Bulgarien 7,4 36  17,5    44    80   0,20 Mittlere EK 14 71,4

38 Togo 5,1 47  32,2    34    81   – 0,89 Untere EK 1 100,0

39 Georgien 4,7 48  30,8    35    83   – 0,06 Mittlere EK 6 45,2

40
Bosnien 
und Herze-
gowina

6,8 39  17,4    45    84   – 0,39 Mittlere EK 10 63,2

41 Russland 7,9 34  11,6    58    92   – 0,74 Mittlere EK 42 28,3

42 Brasilien 4,2 54  23,9    40    94   0,15 Mittlere EK 44 80,0

42 Senegal 4,5 52  19,5    42    94   – 0,42 Untere EK 4 52,1

44 Albanien 3,9 57  21,1    41    98   – 0,17 Mittlere EK 6 41,4

45 Indien 6,6 40  11,1    59    99   – 0,31 Mittlere EK 39 83,8

45 Jordanien 9,4 29  8,8    70    99   – 0,09 Mittlere EK 5 60,0

47 Fidschi 6,9 37  9,0    66    103   – 0,72 Mittlere EK 2 79,8

48 Luxemburg 3,1 67  26,6    38    105   1,71 Hohe EK 1 100,0

48 Serbien 3,8 59  17,1    46    105   – 0,15 Mittlere EK 15 53,1

50 Marokko 5,6 46  9,7    64    110   – 0,31 Mittlere EK 16 85,8

51 Türkei 3,6 61  13,3    50    111   – 0,05 Mittlere EK 24 17,0

52 Gabun 6,2 43  8,2    73    116   – 0,56 Mittlere EK 1 100,0

53 Ägypten 4,1 55  9,8    63    118   – 0,56 Mittlere EK 15 57,3

53 Indonesien 3,9 58  11,1    60    118   – 0,48 Mittlere EK 14 31,4

55 Kanada 3,1 66  12,6    55    121   1,62 Hohe EK 29 21,8

56 Finnland 3,0 68  11,9    57    125   1,85 Hohe EK 14 20,7

56 Ruanda 1,7 89  29,3    36    125   – 0,25 Untere EK 4 60,1

58 Slowakei 4,0 56  8,4    71    127   0,77 Hohe EK 6 75,0

59 Kolumbien 3,7 60  8,8    69    129   – 0,34 Mittlere EK 12 52,5

60 Philippinen 4,6 49  7,1    83    132   – 0,56 Mittlere EK 14 66,1

61 Rep. Korea 4,5 51  6,9    87    138   0,72 Hohe EK 12 33,7

61
Zentralaf-
rikanische 
Republik

1,0 108  35,5    30    138   –1,34 Untere EK 1 100,0

Fortsetzung Tabelle 4
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Ergebnisse nationale Wirtschaft

Bedeutung des Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Land
Anteil 

am 
BIP 

(in %)

Anteil 
am 
BIP 

(Rang)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(Rang)

Summe 
der 

Ränge
WGI

Einkom-
mens-  
klasse 
(EK)

Anzahl 
Roh-
stoffe 
Berg -

werks-
produk-

tion

Anteil 
des 

wichtig-
sten 
Roh-
stoffs  
(in %)

63 Nicaragua 2,2 74  9,0    65    139   –0,67 Mittlere EK 3 99,1

64 Griechen-
land 1,7 90  12,7    53    143   0,41 Hohe EK 14 50,8

65 Weißruss-
land 8,6 32  3,9    113    145   – 0,96 Mittlere EK 2 97,7

66 Argentinien 2,5 71  8,1    75    146   – 0,28 Mittlere EK 23 59,4

67 China 12,5 26  3,4    121    147   – 0,57 Mittlere EK 51 27,5

67
Trinidad 
und 
Tobago

1,9 86  10,7    61    147   0,11 Hohe EK 0  –

69 Iran2) 6,1 44  4,8    104    148   – 1,19 Mittlere EK 24 50,8

70 Schweden 1,9 82  8,9    67    149   1,77 Hohe EK 8 63,5

71 Äthiopien 1,9 85  8,9    68    153   – 0,95 Untere EK 8 94,3

71 Madagas-
kar 1,5 97  11,9    56    153   – 0,75 Untere EK 11 28,7

73 Niger 3,5 62  5,7    92    154   – 0,70 Untere EK 4 99,8

74 Lettland 1,9 83  8,4    72    155   0,64 Mittlere EK 1 100,0

74 Polen 3,2 65  6,0    90    155   0,81 Mittlere EK 15 67,5

76 Gambia 1,1 107  12,9    52    159   – 0,52 Untere EK 2 50,0

76 Moldau 3,5 63  5,5    96    159   – 0,39 Mittlere EK 1 100,0

78 Belgien 2,1 79  7,4    81    160   1,33 Hohe EK 2 87,6

78 Venezuela 2,1 76  7,0    84    160   – 1,29 Hohe EK 10 61,1

80 Honduras 2,1 77  7,0    85    162   – 0,60 Mittlere EK 6 43,2

81 Vietnam 6,8 38  2,9    125    163   – 0,56 Mittlere EK 22 19,6

82 Österreich 1,7 91  8,2    74    165   1,57 Hohe EK 8 55,4

83 Japan 1,9 87  7,4    80    167   1,18 Hohe EK 16 41,7

83 Mexiko 2,7 70  5,5    97    167   – 0,19 Mittlere EK 28 23,0

83 Norwegen 1,9 81  6,9    86    167   1,69 Hohe EK 8 46,0

86 Swasiland 2,2 75  5,6    94    169   – 0,51 Mittlere EK 1 100,0

87 Guate-
mala 1,9 84  6,2    88    172   – 0,60 Mittlere EK 10 95,4

87 Rumänien 2,3 73  5,4    99    172   0,17 Mittlere EK 16 54,3

87 Uganda 0,7 121  13,2    51    172   – 0,60 Untere EK 6 76,7

90 Oman 2,7 69  4,2    107    176   0,30 Hohe EK 4 56,8

91 Lesotho 0,3 139  24,1    39    178   – 0,12 Mittlere EK 1 100,0

92 Spanien 1,3 99  7,3    82    181   0,88 Hohe EK 21 24,8

93 Neusee-
land 1,5 93  5,6    95    188   1,76 Hohe EK 8 53,3

94 Tunesien 3,4 64  2,8    126    190   – 0,18 Mittlere EK 6 90,3
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Ergebnisse nationale Wirtschaft

Bedeutung des Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Land
Anteil 

am 
BIP 

(in %)

Anteil 
am 
BIP 

(Rang)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(Rang)

Summe 
der 

Ränge
WGI

Einkom-
mens-  
klasse 
(EK)

Anzahl 
Roh-
stoffe 
Berg -

werks-
produk-

tion

Anteil 
des 

wichtig-
sten 
Roh-
stoffs  
(in %)

95 Liberia 0,5 129  10,2    62    191   – 0,76 Untere EK 1 100,0

95 Sudan 0,9 112  7,4    79    191   – 1,63 Mittlere EK 8 90,2

97 Slowenien 1,2 104  5,9    91    195   0,90 Hohe EK 3 98,9

98 Malaysia 2,4 72  3,1    124    196   0,33 Mittlere EK 16 35,4

99
Vereinigte 
Arabische 
Emirate

1,6 92  4,5    105    197   0,40 Hohe EK 2 54,5

100 Nepal 0,1 154  14,6   48    202   – 0,89 Untere EK 3 99,6

101
Dominika-
nische 
Republik

0,5 127  7,7  77    204   – 0,39 Mittlere EK 5 63,9

102 Kenia 0,8 116  6,1    89    205   – 0,66 Untere EK 7 92,3

103
Tschechi-
sche Re-
publik

1,8 88  3,4    120    208   0,91 Hohe EK 5 59,6

104 Deutsch-
land 1,2 103  4,3    106    209   1,43 Hohe EK 10 47,9

105 Burundi 0,1 156  12,7    54    210   – 1,16 Untere EK 2 91,6

106 Italien 1,0 110  5,0    102    212   0,53 Hohe EK 16 54,9

107 Pakistan 1,5 95  3,6    118    213   – 1,14 Untere EK 16 37,7

107 Thailand 2,0 80  2,0    133    213   – 0,34 Mittlere EK 20 31,5

109 Portugal 0,8 115  5,3    100    215   0,95 Hohe EK 13 83,0

110 Kamerun 1,1 105  4,0    111    216   – 0,88 Mittlere EK 2 95,6

111 Syrien 1,4 98  3,5    119    217   – 0,90 Mittlere EK 4 89,7

112 Côte 
d'Ivoire 1,5 94  2,6    127    221   – 1,22 Mittlere EK 3 86,3

112 Dominica 0,6 123  5,4    98    221   0,75 Mittlere EK 1 100,0

114 USA 0,7 119  4,8    103    222   1,20 Hohe EK 39 25,8

115 Zypern 0,6 125  5,1    101    226   1,11 Hohe EK 3 49,4

116 Ecuador 2,1 78  0,8    150    228   – 0,80 Mittlere EK 7 95,8

117 Katar 1,5 96  1,6    136    232   0,67 Hohe EK 0  –

118 Benin 1,3 101  2,1    132    233   – 0,29 Untere EK 0  –

119 Afghanis-
tan 0,1 158  8,0    76    234   – 1,76 Untere EK 3 75,9

120 Libanon 0,9 113  3,4    122    235   – 0,61 Mittlere EK 2 82,4

120 Nieder-
lande 0,7 120  3,7    115    235   1,65 Hohe EK 1 100,0

122 Frankreich 0,5 128  4,2    108    236   1,27 Hohe EK 13 56,6

123 Rep. 
Kongo 0,3 144  5,7    93    237   – 1,02 Mittlere EK 1 100,0
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Ergebnisse nationale Wirtschaft

Bedeutung des Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Land
Anteil 

am 
BIP 

(in %)

Anteil 
am 
BIP 

(Rang)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(Rang)

Summe 
der 

Ränge
WGI

Einkom-
mens-  
klasse 
(EK)

Anzahl 
Roh-
stoffe 
Berg -

werks-
produk-

tion

Anteil 
des 

wichtig-
sten 
Roh-
stoffs  
(in %)

124 Ungarn 1,0 109  2,2    130    239   0,73 Hohe EK 9 41,3

125 Saudi-
Arabien 1,3 100  1,1    143    243   – 0,25 Hohe EK 12 51,4

125 Grönland2) 0,0 165  7,5    78    243   1,35 – 0  –

127 Israel 1,1 106  1,2    139    245   0,53 Hohe EK 4 76,7

128 Kroatien 0,4 137  4,2    109    246   0,39 Hohe EK 5 60,6

129 El Salvador 0,6 124  3,3    123    247   – 0,10 Mittlere EK 2 98,0

129 Großbri-
tannien 0,4 135  3,9    112    247   1,38 Hohe EK 9 32,3

131 Barbados 0,4 132  3,6    116    248   1,11 Hohe EK 0  –

132 Libyen2) 0,9 111  1,2    141    252   – 1,09 – 2 87,0

133 Irland 0,8 117  1,1    142    259   1,45 Hohe EK 5 88,3

133 Kambod-
scha 0,5 130  2,3    129    259   – 0,85 Untere EK 1 100,0

135 Dschibuti2) 0,2 146  3,8    114    260   – 0,61 Mittlere EK 1 100,0

136 Algerien 1,3 102  0,3    159    261   – 0,88 Mittlere EK 10 47,3

136 Schweiz 0,2 151  4,1    110    261   1,71 Hohe EK 2 74,2

138 Estland 0,2 145  3,6    117    262   1,07 Hohe EK 0  –

139 Angola 0,8 114  0,9    149    263   – 1,01 Mittlere EK 5 98,9

140 Uruguay 0,4 138  1,6    135    273   0,84 Mittlere EK 5 99,5

141 Jemen 0,7 122  0,4    158    280   – 1,23 Mittlere EK 2 52,8

142 Turkmeni-
stan 0,4 134  0,9    147    281   – 1,39 Mittlere EK 4 39,9

143 Costa 
Rica 0,3 142  1,2    140    282   0,61 Mittlere EK 4 68,3

143 Irak 0,7 118  0,2    164    282   – 1,42 Mittlere EK 5 97,7

145 Aserbaid-
schan 0,5 131  0,5    154    285   – 0,82 Mittlere EK 5 89,2

146 Singapur 0,2 149  1,4    137    286   1,47 Hohe EK 1 100,0

147 Sri Lanka 0,3 141  1,0    146    287   – 0,37 Mittlere EK 11 22,9

148 Salomonen 0,6 126  0,3    162    288   – 0,47 Mittlere EK 1 100,0

149 Litauen 0,2 152  1,3    138    290   0,72 Mittlere EK 0  –

149 Bahamas 0,0 162  2,6    128    290   0,93 Hohe EK 1 100,0

151 Dänemark 0,1 157  1,7    134    291   1,82 Hohe EK 4 83,2

151 Hongkong 0,0 160  2,2    131    291   1,43 Hohe EK 0  –

151 Malawi 0,2 147  1,0    144    291   – 0,29 Untere EK 1 100,0

154 Nigeria 0,2 148  1,0    145    293   – 1,16 Mittlere EK 7 38,4

154 Paraguay 0,4 133  0,3    160    293   – 0,66 Mittlere EK 3 97,9
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Ergebnisse nationale Wirtschaft

Bedeutung des Rohstoffsektors Länderdaten Bergbausektor

Land
Anteil 

am 
BIP 

(in %)

Anteil 
am 
BIP 

(Rang)

Anteil 
am 

Export 
(in %)

Anteil 
am 

Export 
(Rang)

Summe 
der 

Ränge
WGI

Einkom-
mens-  
klasse 
(EK)

Anzahl 
Roh-
stoffe 
Berg -

werks-
produk-

tion

Anteil 
des 

wichtig-
sten 
Roh-
stoffs  
(in %)

156 Bangla-
desch 0,3 140  0,4    156    296   – 0,86 Untere EK 2 95,1

157 Panama 0,4 136  0,3    161    297   0,08 Mittlere EK 1 100,0

158 Kuwait 0,2 150  0,6    152    302   0,18 Hohe EK 1 100,0

159 Eritrea 0,2 153  0,6    151    304   – 1,40 Untere EK 4 94,9

160 Belize 0,0 159  0,9    148    307   – 0,10 Mittlere EK 1 100,0

161 Haiti 0,3 143  0,1    166    309   –1,15 Untere EK 0  –

162 Guinea-
Bissau 0,0 166  0,5    153    319   – 1,02 Untere EK 0  –

162 Mauritius 0,0 164  0,4    155    319   0,74 Mittlere EK 1 100,0

164
Brunei 
Darus-
salam

0,1 155  0,1    165    320   0,70 Hohe EK 0  –

165 Malta 0,0 167  0,4    157    324   1,21 Hohe EK 0  –

166 Äquatorial-
guinea 0,0 161  0,0    168    329   – 1,24 Hohe EK 1 100,0

167 Kap Verde 0,0 163  0,0    167    330   0,48 Mittlere EK 1 100,0

168 Tschad 0,0 168  0,2    163    331   – 1,37 Untere EK 0  –

1)  Weltbankdaten 2008
2)  Weltbankdaten 2009
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Tabelle 5: Kritische Rohstoffe: Länder mit Produktion, Reserven und Ressourcen an kritischen Rohstoffen > 1 %. 
Sortiert in der Reihenfolge Produktion vor Reserven vor Ressourcen. Angaben in %.

Rohstoff Produktion Reserven Ressourcen

Antimon
China 85,4 71,5 27,2

Tadschikistan 3,7 3,8 21,7

Bolivien 3,3 11,2 13,0

Australien 2,4 3,9 5,2

Russische Föderation 2,0 6,8 12,2

Südafrika 1,5 2,0 8,5

Slowakei 3,5

Guatemala 3,0

Kanada 2,2

USA 1,8

Georgien 1,2

andere 1,8 0,8 0,4

Menge (t) 152.036 1.328.600 2.129.374

Beryllium
USA 87,9

China 10,8

andere 1,2

Menge (t) 5.072 k. A. k. A.

Flussspat
China 54,4 26,3 22,1

Mexiko 17,6 40,1

Mongolei 6,9 15,8 6,4

Russische Föderation 4,1

Südafrika 3,3 7,5 7,0

Spanien 2,2 5,0

Namibia 1,7 3,8

Thailand 1,6

Marokko 1,5

Iran 1,2

Kasachstan 1,1

Brasilien 1,1

Deutschland 1,0

Kenia 1,7

Saudi-Arabien 19,7

Indonesien 17,8

Indien 14,8

Philippinen 8,3

Malaysia 3,5

andere 2,4 0,0 0,5

Menge (t) 6.066.180 79.895.000 500.727.810
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Rohstoff Produktion Reserven Ressourcen

Gallium
China 54,2

Deutschland 13,5

Kasachstan 9,6

Rep. Korea 6,2

Ukraine 5,8

Russische Föderation 3,8

Japan 3,8

Ungarn 3,1

andere 0,0

Menge (t) 260 k. A. k. A.

Germanium
USA 43,9

Australien 41,8

Indien 14,3

andere 0,0

Menge (t) 244 k. A. k. A.

Graphit
China 64,2 77,5

Indien 10,6 7,3

Brasilien 9,0

Bosnien und Herzegowina 4,8

DVR Korea 3,2

Kanada 2,1

Russische Föderation 1,5

Mexiko 4,4

Tschechische Republik 1,8

Madagaskar 1,3

andere 4,5 7,7

Menge (t) 934.089 71.000.000 k. A.

Indium
China 52,0 75,0

Rep. Korea 18,3

Japan 10,7

Kanada 10,2 1,4

Belgien 4,6

Deutschland 1,5

Peru 3,4

USA 2,6

andere 2,6 17,6

Menge (t) 654 10.670 k. A.
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Rohstoff Produktion Reserven Ressourcen

Kobalt
DR Kongo 52,5 50,4 30,3

China 7,2 6,3

Russische Föderation 6,9 6,6

Sambia 5,7 5,5 3,0

Kanada 5,1 4,9 2,3

Australien 4,3 4,1 9,1

Kuba 4,0 3,8 2,6

Philippinen 2,4 3,5 1,5

Marokko 2,4

Südafrika 2,0 1,0

Neukaledonien 1,8 1,8 30,0

Indonesien 1,8 4,4 1,4

Brasilien 1,8 1,7 2,1

Madagaskar 5,0

Papua-Neuguinea 5,1

Mosambik 2,3

Finnland 1,7

Kamerun 1,0

andere 2,1 1,1 7,6

Menge (t) 90.244 2.822.247 27.825.644

Magnesium
China 82,6

USA 5,1

Russische Föderation 3,8

Israel 2,9

Kasachstan 2,7

Deutschland 1,9

andere 1,1

Menge (t) 791.659 k. A.

Niob
Brasilien 92,2 92,9 95,9

Kanada 7,0 7,1 2,3

andere 0,8 0,0 1,8

Menge (t) 62.936 1.872.570 272.969.166
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Rohstoff Produktion Reserven Ressourcen

Palladium
Russische Föderation 42,0 36,2 25,8

Südafrika 40,8 48,8 57,3

USA 5,7 6,9 2,2

Simbabwe 3,5 4,1 10,1

Kanada 3,3 4,0 2,4

Botsuana 1,6

Finnland 1,7

andere 3,1 0,0 0,6

Menge (oz) 6.487.000 162.675.000 912.308.089

Platin
Südafrika 75,5 71,8 91,9

Russische Föderation 13,0 17,9 2,2

Kanada 4,9 4,7

Simbabwe 4,1 3,9 3,5

USA 1,8 1,7

andere 0,7 0,0 2,4

Menge (oz) 6.291.000 198.520.000 3.574.581.807

Seltene Erden
China 97,5 97,5 32,6

Indien 2,1 2,1 1,8

Kanada 13,1

Russische Föderation 11,2

USA 10,1

Grönland 6,1

Vietnam 4,1

Australien 2,7

Tansania 2,3

Brasilien 1,4

andere 0,4 0,4 14,6

Menge (t) 133.380 4.001.400 171.313.801

Tantal
Brasilien 20,8 63,0 22,0

Mosambik 13,1

Ruanda 11,9

DR Kongo 10,0 1,4

Australien 9,3 28,1 21,8

Äthiopien 4,2

Kanada 2,9 8,9 20,3

Nigeria 2,2

Burundi 1,8

Saudi-Arabien 18,3

Ghana 5,4
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Rohstoff Produktion Reserven Ressourcen

Tantal (Fotsetzung)
Grönland 3,0

China 2,6

Ägypten 1,6

andere 23,7 0,0 3,6

Menge (t) 712 7.050 525.468

Wolfram
China 91,1 94,3 1,5

Russische Föderation 2,2 2,7 8,7

Bolivien 1,8 2,3

Österreich 1,2

Ruanda 1,0

USA 18,1

Australien 14,1

Mongolei 13,2

Polen 12,9

Kanada 7,8

Brasilien 5,4

andere 2,6 0,7 18,4

Menge (t) 82.067 2.014.070 2.242.940
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Abbildung 1: Länder* mit einem Anteil > 1 % an der Bergbauproduktion (2010).

Abbildung 2: Länder* mit einem Anteil > 1 % an den Reserven (2010).
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Abbildung 3: Länder* mit einem Anteil > 1 % an den Ressourcen (2010).

Abbildung 4: Länder* mit einem Anteil > 1 % an der Raffi nadeproduktion (2010).
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